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Allgemeine Vorbemerkungen 

Das vorliegende Heft 1/1959 der Reihe "Preise, Löhne,Wirtschaftsrechnungen", Nr. 12, weist durch die 

Einbeziehung der Übersichten über die Arbeiterverdienste in den Ländern Jugoslawien, Luxemburg, 

Argentinien und Indien eine Erweiterung gegenüber der entsprechenden Vorjahresveröffentlichung auf. 

Gleichzeitig werden erstmalig auch Angaben uber die Verdienste von Angestellten in Schweden, in der 

Schweiz sowie in Kanada und Japan mitgeteilt. Da die Statistiken über die Löhne und Gehälter in den 

verschiedenen Ländern zum Teil recht unterschiedliche Begriffe verwenden,sind die Zahlen nur mit Ein­

schränkung vergleichbar. Hinzu kommt, daß auch die Auswahl und Abgrenzung der Wirtschaftszweige und 

Berufe von Land zu Land sehr unterschiedlich ist.Auch aus diesem Grunde wurde das gesammelte Material 

wiederum nur länderweise getrennt dargestellt und auf eine Zusammenstellung nach Wirtschaftszweigen 

und Berufen verzichtet. 

Für jedes in .die Veröffentlichung einbezogene Land sind in einer Vorbemerkung die der Statistik zu­

grunde liegenden Begriffe und Verfahren vorangestellt. Auf diese Weise ist es aem Benutzer möglich, 

in gewissem Umfange die Bedeutung der lohnstatistischen Zahlen der verschiedenen Länder selbst zu be­

urteilen •. 

In den Vorbemerkungen sind auch die Quellen angegeben, denen die hier zusammengestellten Zahlen ent­

nommen sind. Der Reihenfolge der Wirtschaftszwe-ige ist die "Internationale Systematik der Wirtschafts­

·zweige" (ISIC) in der Neufassung vom Jahre 1958 (siehe Seite 53) zugrunde gelegt, Die Reihenfolge von 

Berufen wurde in Fällen, in denen die Zugehörigkeit eines Berufes zu einem bestimmten Wirtschafts­

zweig nicht zu ersehen ist, durch sinngemäße Zuordnung des Berufes zu einem Wirtschaftszweig ebenfalls 

der Systematik der ISIC angepaßt. 

Fremdsprachliche Bezeichnungen, für die es keine angemessene Übersetzung gibt bzw. deren wörtliche 

Übersetzung Anlaß zu Irrtümern geben könnte, sind in Klammern im Original wiedergegeben. Einzelne 

Länderquellen weisen als letzte Zahlen vorläufige Ergebnisse (p)aus. Zahlenkorrekturen (r) gegenüber 

der Vorjahresveröffentlichung beruhen insbesondere auf berichtigten Endergebnissen, Neuberechnungen, 

Begriffs- oder Methodenänderungen der Statistiken der nachgewiesenen Länder. 

p 

r 

Abkürzungen und Zeichenerklärung 

an Stelle einer Zahl 

vorläufige Zahl 

• berichtigte Zahl 

nic'hts vorhanden 

an Stelle einer Zahl • kein Nachweis vorhanden 

an Stelle einer Zahl Angaben fallen später an. 
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Belgien 

Vorbemerkung 
et der Lohnstatistik: Ee handelt sich um eine Verdienstatat1stik. S1e beruht auf Erhebungen der Lohnsummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen keine Rechtsgrundlagen fl.l.r die Lohnstatistik • .Die Teilnahme an den Erheoungen ist freiwillig. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden jahrl1ch durchgeflihrt. Berichtszeitraum ist liblicherweiae eimvolle Abrechnungsperiode im Monat Oktober. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich Uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden Betriebe mit 20 und mehr Beschaftigten erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die naC'hgewiesenen Ange.ben gelten fur erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter im Alttt von 21 Jahren und darUber einschließlich jugendlicher Arbeiter. 

Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenflihrer, au.feichtflihrende Kratte, Werkmeister, mitarbeitende Eigentum.er, Kurzarbeiter, Heimarbeiter, wegen Krank­heit oder Urlaub abwesende Arbeiter und Arbeiter mit monatlicher Entlohnung. 

Abgrenzung des Verdienetbefriffee 1 Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Oberstunden-, Nacht-, Sonn- und !'eiertagearbei t, Lei­stungsprämien, Scblchtzu agen, Bandzulagen, Gefahren- und Schmutzzulagen, Anwesenheits-, Regelmaßigkei te- und Dienstal terspr&mien. 
!ficht enthalten sind Urlaubsgelder, Sonderpram1en, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder freiwillige Familienzulagen, Trennungsgelderund: !'eiertagegelder, Beihilfen als persönliche UnterstU.tzung, der Wert von Naturalleistungen sowie alle Betrage, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Speaen­oereatz sind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 

Steuern und Sozial veraicherungabei trage sind noch nicht abgezogen. 

zu:~hl~!:~i~FZe~:fa~~~=~tÜ~e!~~~J:~e;;~a~~. wird die Zahl der im Berichtezeitraum von den erfaßten Arbe! tern tatsächlich geleisteten Arbei teetunden ein-

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnittes Die durchschnittlichen Bruttostundenverd1enste werden durch Division der Verdienstaummen durch die a.­eamtzahl der 1111. Berichtszeitraum tatsachlich geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte :!ur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Be­rilckeichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbe! ter erm1 ttel t. 

Quellenangabes "Benelux - EnquAte sur lee Salaires 11
, herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zoll-Union, BrUeeel. "Statistische Informationen",Son­derhe!t September 1958, herausgegeben von der Hohen Behorde der llontan-Un1on. 

Wirtschaftszweig 

Bergbau 1) Untertagearbeiter 
tlbertagearbei ter 
alle Arbeiter 

Vererbe! tende Industrie 2 ) 

Na;~~~:;:;:;~:tf ~\l 

Milohverwertung 

Obstverarbei tung3) 

GemUeeverarbei tuni5) 

Süßwarenindustrie 

Margarineindustrie 

Getrankeindustrie 4) 

Tabakindustrie 
Zigarettenindustrie 

Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 
5) Wollindustrie 

Bau.mwoll1nduetrie 6 ) 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 7) 

Oberbekle 1 dungaindustrie 
8) 

,\nmerkun ~en 31.ehe ...,e1. t,e 5. 

Durchschnittl !ehe Bruttostundenverdtenste männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

belqische Francs 
Oktober 

Geschlecht 
1953 1954 1955 

mannl. 32,63 32,98 33, 78 
weibl. 22,68 22, 74 23, 12 
alle 29,69 29 ,92 30,68 

mannl. 25,49 26, 35 27,21 
alle 23,07 24, 14 24,89 

mannl. 20, 73 20,47 
alle 20,61 20,03 

mannl. 20,53 20,40 20,62 
weibl. 14, 19 13,62 14, 54 
alle 19 ,47 19,53 19,81 

mannl. 20,09 20,85 22,08 
alle 14,74 14,95 15,69 

mannl. 20,01 20,85 22, 14 
alle 15 ,93 16,31 17, 17 

mannl. 21 ,06 20,81 22,25 
wei bl. 13, 76 13, 79 14, 10 
alle 16, 35 17,00 17 ,68 

mannl. 21, 16 21 ,46 22,89 
wei bl. 14,42 14,71 16,24 
alle 19,84 20,46 21 ,90 

mannl. 20 ,90 21 ,92 23, 71 
alle 20,68 21, 74 23,43 

m-1.nnl. 23,52 23,91 25,22 
weibl. 15,49 16,27 16, 76 
alle 18,27 19, 30 19,86 

mannl. 19, 76 20,98 22,09 wei bl, 14, 15 14,06 15, 75 
alle 14,93 15, 15 16,68 

mannl. 22,47 21 ,67 23, 15 wei bl. 16, 10 16,58 17, 11 
alle 19, 23 19,07 19,46 

mannl. 19,86 21, 58 22,60 
WPi bl. 15 ,22 16 ,64 17, 16 
alle 17, 33 19,26 20,02 

mannl. 20, 31 20,86 21 ,89 weibl. 13,08 13,42 14, 58 
alle 16 ,85 17 ,44 18,60 

mannl. 21 ,94 22, 24 23,89 we1 bl. 13,59 14,23 14, 31 alle 
15 ,06 15 ,60 15,70 
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1956 1957 

40,26 42,67 
27 ,56 29, 18 
35, 33r 39,03 

30,04r 31,92 
27,41 29,23 

22,22r 26,63 
21,87r 25,95 

23,88 24,91 
16,09 ... 
23,03 24, 14 

23,20 24, 19 
17, 33 18,22 

22,80 26,33 
18, 13r 20,88 

23,97 26,67 
15,62 ... 
19,07 21 ,37 

25, 15 27,16 
17,09 ... 
23,93 26,20 

25, 57 28,65 
25, 31 28,34 

26_,85 27 ,65 
17,82 ... 
21,46 22, 15 

22,81 24, 75 
16, 14 ... 
17,02 18,22 

24, 74 26, 79 
17,30 ... 
20, 34 22, 71 

25, 28r 27 ,26 
18,42 ... 
22, 17 24,42 

22,36 25, 16 
15,26 ... 
19, 12 21, 51 

25 ,42 26 ,93 
15, 56 ... 
17 ,oo 18,35 



Belgien 
noch: Ourchschn1ttl1che Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 
belgische Francs 

Wirtachaftezweig Geschlecht 
Oktober 

1953 1954 1955 

Haushal t.ewäscheinduetrie 9) mannl. 20,90 23,69 20, 33 
wei bl. 12 ,06 12,62 12, 54 

alle 12, 39 13,07 12,84 

Holzindustrie 1 O) 
mannl. 24, 79 24, 16 24,65 

alle 24, 54 23,60 24, 34 

Mdbelindustrie mannl. 21 ,42 21 ,52 21, 25 

alle 20,65 20, 74 20,66 

Papierindustrie mannl. 23, 16 25 ,65 27 ,05 
weibl. 15,61 17 ,52 17, 55 

alle 21 ,62 24,08 2?, 13 

Druckgewerbe 11 ) mannl. 29,05 30,03 30, 29 
wei bl. 15,24 16,47 15,95 

3lle 27,98 28, 79 29,27 

Lederindustrie 
Ledererzeugung mannl. 21, 37 21 ,23 21,68 

weibl. 15, 13 14,49 15,06 

alle 21,03 20,24 20, 76 

LederTerarbei tung mannl. 21,43 
weibl. 14,61 

alle 17,28 

Gummiverarbeitung 1 2 ) mannl. 25,51 28,48 27,55 
weibl. 17, 18 18,46 17,81 

alle 23,02 25,85 24, 73 

Chemische Industrie 
Chemische Grundetoffheretellung 

DUngemi ttelberatellung mannl. 23, 76 23,22 25,43 

alle 23, 74 23,01 25, 18 

Kunststo:t:tinduatrie mannl. 24,43 25, 32 
alle 22, 34 23,40 

Jlarbeninduatrie mannl. 21 ,21 21 ,84 
alle 20, 17 20,69 

Sonstige chemische Industrie 

Pbarmazeutieohe Industrie mannl. 23,89 24,80 
alle 17, 31 17,93 

Seitenindustrie mannl. 23,65 24, 13 25, 58 

alle 18,52 18,78 20,44 

llineraUn verarbei tung mannl. 32, 74 33, 36 
alle 32,46 33, 20 

Yera~bei tung von Steinen und Erden 

Glasindustrie mannl. 22, 72 24,25 24,63 
Wei bl. 11 ,95 12,65 12,88 

alle 18,45 19,45 19,62 

Keramische Industrie l 3) mannl. 24,3 5 24, 34 25,06 

weibL 14, 20 14, 10 14, 31 

alle 19, 57 19, 51 19,93 

Zementindustrie 14 ) mannl. 19,45 20, 30 20, 73 

Eiaenachaf'tende Industrie 15) mannl. 30, 36 31, 55 32, 90 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Drahtwarenherstellung 16) mannl. 25,03 

Of'enherstellung mannl. 27 ,20 27,20 26,92 
wei bl. 17 ,50r 17, 52 16,90r 

alle 26 ,65 26,59 26,20 

Maschinenbau mannl. 25 ,23 27,20 
alle 25, 16 26 ,93 

Elektrotechnische Industrie mannl. 25,80 26, 78 27, 18 
WE'ibl, 14,88 16, 27 16,41 

alle 21,86 23,44 23,49 

1ahrzeugbA.u 
Schiffbau mannl. 32,04 33, 34 36 ,01 

alle 32,01 33, 28 35 ,99 

Krattf'ahrzeugbau mannl. 39,21 35,07 36, 33 
weibl. 22, 56 21, 11 22,04 

alle 38,94 34, 75 35,97 

Pahrradindustrie mannl. 19,43 20, 70 21 ,67 

wei bl. 11 ,68r 14,20r 14,92r 

alle 19,00 19, 31 20,20 

Baugewerbe mc..n'1.l. 24, 28 25,26 25 ,67 

1956 1957 

23, 37 25, 71 
13,54 ... 
13,92 16, 10 

26, 76 29, 12 
26 ,46 28, 73 

24 ,98 27,45 
24,02 26,47 

28, 67 30,95 
19 ,67 ... 
26 ,85 29, 10 

35, 45 36,95 
19, 35 ... 
34, 58 35 ,50 

23, 16 25, 33 
16, 32 ... 
22,05 24 ,04 

22, 34 23,46 
15, 72 ... 
18, 16 19, 61 

28,89 31, 36 
18, 77 ... 
25 ,81 28,68 

27, 51 29,81 
27, 27 29,47 

25, 78 28, 78 
23,89r 26,85 

25,09 26,45 
23, 34 24, 93 

26, 18 28, 15 
20,49 21, 72 

28,22 28,68 
22, 78 23,26 

36 ,20 44,31 
35, 93 43,95 

25 ,40 28,44 
15,61 ... 
21,04 23, 12 

26,49 29,61 
15,43 ... 
21, 55 24,01 

24, 13 25,09 

34,68 38, 70 

26 ,94 29, 37 

31,59r 33,82 
20, 19 ... 
31,03r 33, 10 

30, 53r 31 ,63 
30, 18r 31 ,28 

30,61 31,91 
18, 35 ... 
26,43 27,49 

41, 54 44, 64 
41, 50r 44,58 

38,54r 40,54 
24 ,58 ... 
38, 18 40, 26 

21 ,99 25 ,20 
15,81 ... 
20,82 24,08 

27,84 .. 30, 34 

' 1) Steinkohlenbergbau; Aneaben auf Grund der >Jtatl,-tik der Hohen .dehorde der Monta.n-IJnion; 1953, 1954, 1955: Jdhresdurchschnitt, 1156 und 1957: durchsch"'litt­

lichPr Stundenverdienst im 4, KalenderviertelJahr; 1956: einschl. staatlicher 3ubventionen fur Ruhetage wegen Verkurzung der Arbe1 tszei t .- :') Durchscl-:ni -tt 

aus Bergbau, den nachfol:;end angefuhrten und eini~en anderen Zweigen der verarbe1 tenden Industrie sowie aPm Baugewerbe,- 5) h.onservenherfltPl li.,nr;.- 4 1 Er::i,ue­

reien.- 5) Spinnereien und Webereien.- 6) tlnschl. Kun::,tse1denindustr1e. - 7) 1953 und 1954: nur rlerrenschuhe; ab 1955: dPrren- und DamPnschu'1e.- 0 1 1rF~3 

und 1954:nur Herrenoberbekleiriung; ab 7'35J: rlerren- und Damenoberbekl„idung.- 9) Einschl, LelbwJ.scheherctellung.- 10) Tiuchlereien.- 11' "'ntunp;sr:ruclr.-

12) 1953 und 1 q')4: nur Reifenherstellung.- 13) 3teingut- und .F'orzel lanwarenhPrstellung.- 14) Insbesondere der~ tel] un; von 0:Pmcnt bau.:- te1.nen, - 1 'i 1,nc;...,bPn 

nach der Statistik der Hol-Jen Beh'Jrde der Montan-Union, bei den il.ngaben fu.r 1956 1::,t der Einflu!l derVerKurzung derwochentlichen rbeit&~eit n1.cr• bPru.ck­

s1.chtigt.- 16) Einschl. 3chraubenherstellung und Nagelschm:teden. 
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Dänemark 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt ::.ich um eine Verdienststatistik. S1e beruht auf Erhebungen der Lohnsummen 1n den Betrieben. 

Re~~;~ff~f~:f~n der Lohnstatistik: Auf Grund der Verbandsstatuten sind die M1tgl1eder der Dam.schen Arbeitgebervereinigung zur Teilnahme an denErhebungen 

Erhebungstrager: Erbebungstrager 10t die Danische Arbe1 tgebervere1n1.gung in Zusammenarbe1 t m1 t dem Statistischen Departement, Kopenhagen. 

Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden v1ertelJahrl1ch durchgefuhrt. 

,rhebungegebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. E54"'-~rden Angaben fur Kopenhagen und die Provinz nachgewiesen. 

Erfaßte Wirtachaftezwei~e :Es werrien einzelne Zweige der verarbeitenden lndustrlilJl'"!..einschl, Handwerksbetriebe),~ .Baugewerbe, die Verkehrswirtschaft und 
DienatlPiatungen erfa t. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle .Betriebe mit 5 und mehr Beschaftigten erfaßt, sofern die Betriebsinhaber der Daniachen ArbeitgeberTereinigung angehdren. 

Er2:~t:r u!~ri~k~~~~~tn ~d U:~n::i~;!c~:~::i !:~e!~ 
schieden wird. Im Juni 1958 wurden 258 670 Arbeiter erfa6t. 

Ablrenzung des Verdienstbegriffes: In den nach Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Bruttostundenverdiensten sind Teuerungszulagen, Entgelte fur Oberstunden-, 
acht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Gefahren-, Harte- und Schmutzzuldgen und dergleichen enthalten, nicht jedoch Urlaubsgelder. 

Die flir die Berufe nachgewiesenen Bruttostundenverdienste (gennemsni tlige timefortjeneste 1ncl.ctyrtidstillaeg) enthalten lediglich Teuerungszulagen.Nicht 
enthalten sind Entgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Fe:i.ertagsarbei t und andere bare Zulagen und Zuschusse sowie der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialversicherungsbei trage der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

usammensetzun der erfaßten Arbei tezei t: Ea w~ tden die Zahl der von den erfaßten Arbeitern im Bericbtszei traum tateachlich geleisteten Arbe! taatunden eowie 
die ge eisteten ehrarbei astun en ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchscbni tte: Die nach Berufen ausgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste werden durch Division der 
Verdienet summen durch die Gesamtzahl d-er tat sachlich geleisteten Arbei testunden aueschl. der 14ehrarbe1 tsstunden ermittelt. Die Jahreedurchschni tte werden 
aus den Vierteljahresangaben errechnet. Gesamtdurchschnitte fur die erfaßten Berufe und Wirtechattezweige werden unter Ber\lckeichtigung der Zahl der in 
den einzelnen Berui'en und Zweigen erfaßten Arbeiter errechnet. Die nach Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Bruttoetundenverdienate werden durch DiTision 
der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbe1- tastunden einschl. der geleisteten Mehrarbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Statistisk lrbog 11 und "Stat1stiske Efterretninger", herausgegeben vom StaU.stiske Departement, Kopenhagen. 

Wirtschaftszweig 

Verarbeitende Industrie 1) 

Nahrungsmittelindustrie 

Getrankeindustrie 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Bekl e 1 dung a indus tri e 

Holzindustrie 2) 

Mobelindustrie 

Papierindustrie 

Druckgewerbe 

Lederindustrie 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Durchschnitt! iche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

dänische Kronen 

Geschlecht 
3. Vierteljahr 

1951 1952 1955 1954 1955 

mannl. 3,80 4,09 4, 18 4, 35 4,52 
WPibl. 2 ,4 7 2, 67 2, 70 2,81 2,95 
alle 3,45 3, 73 3,80 3,97 4, 14 

mannl. 3 ,45 3,67 3, 75 3,96 4, 14 
we1bl. 2, 17 2, 36 2, 59 2,51 .c:,65 
alle 3, 18 3,22 3,40 3, 55 

mannl. 3, 59 3,95 4 ,01 4,22 4, 39 
we1bl. 2, 55 2 ,90 3 ,00 3, 19 ,,39 
alle 3,67 3, 76 3,97 4, 14 

mannl. 3,67 3, 92 4, 12 4, 15 4,24 
weibl. 2,81 3,03 3,04 3, 19 3, 31 
alle 3, 31 3, 38 3 ,48 ,,60 

ma.nnl. 3,59 3 ,87 3,92 4, 12 4,20 
weibl. 2,4 7 2,66 2, 71 2,81 2, 92 
alle 3, 13 3, 18 3, 32 3,41 

mannl. 4,00 4, 25 4, 27 4,44 4, 51 
W<>ibl, 2, 52 2 ,69 2, 71 2,80 2,92 
alle 3,02 3,07 3, 19 3,'3 

mannl. 3, 39 3 ,89 4,00 4, 16 4,,2 
we1 bl. 2, 19 2 ,65 2, 64 2, 50 2,62 
alle 3,81 3,93 4, 10 4, 25 

marml, 4, 13 4,28 
weihl, 2, 78 2,83 
alle 4 ,02 4, 16 

mannl. 3 ,49 3 ,84 5,83 4,03 4, 15 
we1 bl. 2, 29 2, 55 2, 59 2 ,66 2, 79 
alle 3,28 3,27 3,40 3, 55 

mannl. 4, 31 4 ,60 4, 78 5, 14 5 ,41 
we1bl. 2 ,4 7 2 ,68 2, 72 2, 91 ,,08 
alle 4, 29 4,43 4, 76 5,03 

mannl. 4 ,03 4, 26 4, 34 4,46 4,64 
wet bl. 2 ,67 2, 78 2 ,83 2,96 3,04 
alle 3,98 4,07 4, 16 4, 37 

mannl. 4 ,L 11 4, 2) 4, 30 4, 40 4,47 
weibl, .~, 41 2, ')5 2, 57 2, 59 2,69 
alle 3,4 1 3,45 3, 56 3,69 

mann1, 3, 50 3, 77 3, 79 3, 95 4 ,07 
WPibl. 2, 2Ll 2 ,40 2,40 2, 50 2,67 
alle 3, 52 3,44 3,65 3,80 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 
mc1nnl. 3, 50 3, 79 3,83 3, 93 4,07 
we1bl. 2,42 2,91 2,99 
alle 

'' 1, 3,81 3,93 4 ,07 

Verarbeitung von Steinen und mdnnl. 3, so 3, 77 3,82 4,03 4, 15 Erden Wf>ibl. 2, 36 2, '/2 2, 72 2 ,91 3 ,07 
alle 3,67 3, 73 3, 9, 4 ,05 

Eisen- und Metallerzeugung 3) mannl. 3, 95 4 ,24 4, 33 4 ,46 4 ,61 
W<'>l b}, 2 ,49 2 ,66 2, 71 2,83 2 ,99 
alle 4, 11 4, 18 4, 29 4,40 

Fahrzeugbau mannl. 4 ,57 4, 79 

Baugewerbe mam,1 4 ,Ou 4, 32 4, 34 4 ,60 4, 77 

1956 1957 

4,88 5, 1, 
3,24 3,42 
4,50 4, 74 

4,47 4,68 
2,97 3, 13 
3,84 4 ,05 

4,82 5,0, 
3, 78 ,,99 
4,58 4 ,80 

4,64 4,96 
3, 57 3, 77 
3,91 4, 15 

4, 54 4, 71 
3,23 3,41 
3, 74 3,90 

4,83 5,05 
3, 18 ,. 35 
3,60 3 ,80 

4,61 4,84 
2, 91 3,06 
4,54 4, 77 

4,59 4,8, 
3, 17 3,45 
4,49 4, 74 

4,61 4, 77 
3, 15 3, 32 
,,99 4, 16 

6,00 6,25 
3,41 ,. 60 
5 ,58 ) ,83 

5 ,01 5, 17 
3, 29 3, 51 
4, 73 4 ,00 

4, 74 4, 96 
2, 93 3, 10 
3,94 4, 18 

4,44 4,64 
2,99 3, 19 
4, 17 4, 33 

4,,p 4 ,53 
3, 53 3,5, 
4,4 1 4, 53 

4 ,46 4 ,66 
3 ,43 3, 61 
4, 38 4, 57 

4 ,94 5, 20 
3, 26 3,46 
4, 73 4, 97 

5, 15 5, 47 

5 ,02 5 ,25 
1 J Durchschnitt aus den michfolgend angefuhrten und e1n1gen dnc1eren „v,e1gen der verarbeitenden Industrie.- 2) Bis 1953 einschl. Mobel1ndustrie,- 3)Einechl. 
Eisen- unJ hletallverarbe1tu.nc;i b1-, 1·154 einschl. FahrzPut:bc1U, 
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Dänemark 
Durchschnitt! iche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen und Arbeitergruppen in Kopenhagen 
dänische Kronen 

- Jahresdurchschn1 tt 
Berui' und Arbeitergruppe Geschlecht 

1950 19)1 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Gesamtdurchschm.tt 
1

) 

Facharbeiter mannl. 3 ,'/0 4, Vb 4' )'J 4 ,46 4,63 4,86 5, 19 5 ,48 

Hilfserbeiter mannl. 3 ,09 5,45 5, 70 3, 76 3,87 4 ,01 4 1 31 4, 53 

Arbe! ter mannl. 3, 34 3,69 3, 9 / 4 ,05 4, 18 4, 36 4, 67 4 ,93 

Arbeiter wei bl. 2, 20 2 ,41 2, 60 2 ,65 2, 73 2 ,87 3, 14 3, 33 

alle A:tbei ter - 3 ,09 3,42 3, 66 3, 76 3,89 4,07 4, 38 4, 62 

Müller mannl, 3,06 3, 36 3, 6) 3, 59 3, 78 4,09 4,43 4, 63 
M.Uhlen-Hilfsarbei ter mannl. 3, 24 3,49 3 ,44 3 ,67 3,99 4, 26 4 ,43 

Backer mannl, 3, 28 3, 59 3,8) 3, 90 4, 15 4 ,43 4, 74 4,96 
Bäckerei-Hilfearbeiter mannl. 3, 12 3, 38 3 ,41 3, 58 3,66 3,93 4, 17 
Bäckereiarbei ter we1 bl. 2, 16 2, 35 2, 35 2 ,4 7 2 ,55 2,t:38 3 ,06 

Molkerei-ll'acharbei ter2 ) mannl. 2,90 3, 18 3, 23 3, 37 3,50 3,80 3,97 
Molkerei-Hilfserbei ter2) mannl. 2 ,92 3, 19 3,20 3, 30 3 ,43 3, 74 3, 91 
Molkereiarbeiter 2) weibl. 1 ,94 2, 11 2, 14 2, 19 2, 29 2 ,60 2, 75 

Schlachter mannl. 3, 56 3,93 4, 18 4,44 4, 73 5, 10 5 ,44 
Scblachterei-Hil:fss.rbei ter mannl. 3,46 3, 78 3,84 4, 11 4 ,29 4,60 4 ,90 

Hiltsarbei ter in der Zuckerindustrie mannl, 3, 19 3 ,53 3,80 3,86 3,93 4 ,01 4,26 4 ,56 
Arbeiter in der Zuckerindustrie wei bl. 2, 18 2, 35 2 ,44 2 ,52 2, 59 2,89 3, 11 

Hil:fsarbei ter in der St1ßwarenindustrie mannl. 3,28 3 ,54 3, 55 3,69 J ,83 4,07 4 ,26 
Arbeiter in der Süßwarenindustrie weibl. 1 ,94 2, 14 2, 31 2, 34 2,44 2, 57 2,86 3 ,02 

Brauerei-Hil:fsarbei ter mannl, 3,05 3, 40 ), 73 3, 72 3,87 4 ,03 4,41 4,67 
Brauereiarbei te,- weibl. 2,23 2, 51 2 ,85 2, 91 3,06 3, 29 3,64 3 ,93 

Zigarrenmacher, Pacbarbei ter mannl. 3 ,29 3, 54 3, 78 3, 79 3,92 4 ,07 4, 53 4,87 
Zigarrenmacher, Hil.fsarbei ter weibl. 2,68 2 ,87 3,07 3,09 3, 11 3 ,28 3, 53 ;,66 

Te:xtilhil:tsarbei ter mannl. 3,25 3,64 3, 94 4,04 4,21 4,42 4,83 5,02 
Textilarbeiter weibl. 2, 28 2, 54 2, 74 2,81 2,89 2 ,99 3, 29 3,43 

Schneider mannl. 4,09 4, 30 4,26 4,38 4,53 4, 79 5,01 
Zuschneider weibl. 

2:46 
2 ,86 .:S,02 3,02 3,09 3,21 3,45 3,62 

Nahe rinnen weibl. 2 ,64 2, 77 2, 79 2,88 3,01 3,24 3,41 

Schuhmacher mannl. 3 ,92 4, 23 4 ,44 4, 59 4, 74 4 ,91 5 ,23 5, 52 

Modellschreiner mannl, 4, 34 4, 68 4 ,83 4 ,98 5, 16 5, 55 5 ,82 
Hilfsarbeiter in der Holzindustrie mannl. 2,97 3, 29 3, 58 3,62 3, 72 3, 72 3, 99 4, 16 

Mdbelachreiner mannl. 4, 14 4 ,44 4,54 4, 71 4,91 5, 22 5,48 

Papierverarbeiter, Hilfsarbeiter mannl, 3,67 3, 97 4 ,04 4, 13 4 ,23 4 ,57 4, 79 
Papierverarbeiter weibl. 2,44 2,61 2,68 2, 74 2 ,87 3, 19 3, 37 

Setzer mannl. UJ !: 1l 1 :3g 4,87 5, 19 5 ,60 6, 16 6, 55 
Druckerei-Hilfsarbeiter mannl. 4, 18 4,48 4,82 5, 36 5, 72 
Buchbinder mannl, 3,89 4 1 34 4,67 4,68 4,87 5, 16 5,55 5,87 
Druckereiarbei ter weibl. 2, 30 2, 56 2, 79 2,81 3,00 3,27 3,69 3,97 
Buchbindereis.rbei ter weibl. 2, 37 2 ,62 2, 78 2,85 2, 97 3, 15 3,44 3,69 

Gerber mannl, 4, 30 4, 54 4 ,63 4, 70 4,95 5 ,27 5, 55 
Gerbere1-Hiltsarbei ter mannl. 4, 15 4 ,41 4,50 4, 58 4,86 5, 17 5 ,46 
Gerbereiarbei ter weibl. 2,68 2,92 3,07 3, 11 3, 35 3 ,64 3,90 

Sattler m.8.nnl. 4,02 4,21 4, 58 4, 54 4, 67 4 ,85 5,28 5,47 

Lederwaren-Ps.charbei ter mannl. 4, 31 4, 59 4 ,61 4,63 4,73 4,96 5,20 
Lederwaren-Hilfsarbeiter mannl. 3, 78 3,92 3,98 4, 14 4 ,28 4,6, 4, 76 
Lederwarenarbeiter weibl. 2, 73 2 ,86 2,92 2,99 3, 13 3, 37 3, 52 

Hil:fsarbei ter in der Seifenindustrie mannl. 3, 32 3 ,64 3,64 3, 78 3,91 4, 15 4, 32 
Arbeiter in der Se11'enindustrie weibl. 2, 30 2,:;2 2,56 2, 71 2 ,87 3, 14 3, 33 

Parbhiltsarbei ter mannl. 3, 62 3,87 3,98 4, 17 4 ,42 4 ,84 5, 18 
Fa.rbarbei ter weibl. 2 ,28 2 ,48 2 ,49 2,60 2 ,82 3, 12 3, 35 

Keram:former mannl. 3, 79 4,08 4,42 4, 59 4,85 5, 18 5 ,53 5,89 
Hil:!earbei ter in der keramischen Industrie ma.nnl. 3, 38 3, 72 4 ,07 4,22 4, 35 4, 57 4,96 5 ,24 
Arbeiter in der keramischen Industrie weibl. 2 ,44 2 ,65 3 ,02 3,23 3,41 3, 70 4,08 4, 35 

hcharbei ter in der Glasjndustrie mannl. 4, 35 4 ,69 4,88 5, 12 5 ,07 5, 38 5, 78 
Hiltsarbei ter in der Glasindustrie mannl. 3, 14 3,44 3, 75 3, 77 3,86 3,95 4 ,24 4 ,42 
Arbeiter in der Glasindustrie we1 bl. 2, )7 2,49 2, 50 2,63 2 ,so 3 ,06 3, 22 

Former mannl. 4,28 4, 73 5,07 5 ,25 5, 36 5 ,59 5, 93 6,25 

Schmiede- mannl. 4 ,02 4,41 4, 73 4,86 5,02 5, 30 5 ,66 5, 98 
Kupferschmiede mannl. 4, 55 5,07 5, 11 5, 34 5, 79 6, 15 6, 56 

Metallhil.fsarbei ter mannl, 3, 22 3, 58 3,86 3,97 4,09 4 ,29 4,61 4 ,90 
Metallarbeiter weibl. 2, 3 t 2, 56 2, 74 2 ,83 2, 92 3,09 3, 38 3, 60 

Stellmhcher mannl. 4 ,49 4 ,83 4,89 5,03 5 ,20 5 ,56 5, 75 
Schiffstischler mannl. 4, 24 4, 57 4,81 5,03 5, 31 5, 72 6,03 
Schitfazimmerer mannl. 3,95 4, 30 4, 69 4 ,90 5 ,06 5, 42 5 ,89 6, 17 

Maurer mannl. 5 ,07 5,45 5,88 6 ,06 6,27 6, 35 6, 75 7,06 
Zimmerer mannl. 4 ,46 4 ,96 5,28 5, 39 5, 78 6, 14 6, 36 7, 73 
Bautischler mannl. 4, 20 4, G2 4 ,85 5,07 5 ,27 5 ,48 5, 76 6, 11 
Klempner mannl. 4, 13 4 ,47 4, 74 4,87 5, 09 5, 37 5, 75 6, 15 
Glaser mannl. 3,46 3,85 4, 15 4 ,27 4 ,45 4, 68 5, 17 5, 38 
Maler mannl. 4 ,07 4, 39 4 ,69 4, 79 4 ,95 5, 19 5 ,47 5, 77 
Elektriker mannl. 3, 90 4,2 J 4, 53 4,66 4,82 5 ,07 5, 46 5 ,80 
Bauhiltsarbei ter mannl. 2 ,83 3, 16 3,45 5, 20 5, 37 5, 52 5 ,85 6,08 

Hafenhil:fsarbei ter mannl. 3,67 3, 99 4, 14 4,22 4,29 4, 33 4, 70 5,06 
Lagerhil:fsarbe1 ter mannl. 2 ,83 3, 16 3,45 3,43 3, 57 3, 71 3,96 4, 15 

Wäscherei-Hilfaarbei ter mannl. 3, 50 3, 73 3, 73 3,87 4 ,02 4, 31 4, 52 
'Naschereiarbei ter wei bl. 2, 17 2, 40 2, 57 2 ,65 2, 7/:j 2 ,94 3, 18 3, 36 

1. V J. 2. VJ. 3. V J. 

1958 

5, 61 5,69 5, 70 

4, 59 4,68 416g 

5,03 5 ,09 5,09 

3,40 3,47 3,46 

4, 70 4, 78 4, 80 

4, 71 4 ,83 4,e; 
4 ,49 4 ,59 4, 56 

5 ,07 5, 25 5, 25 
4 ,22 4, 36 4 ,40 
3, 14 3, 26 3,29 

4 ,06 4, 15 4, 15 
3,96 4,05 4 ,03 
2 ,83 2,93 2 ,92 

5, 62 5,83 5,81 
5 ,03 5, 19 5, 23 

4 ,64 4 ,85 4 ,82 
3,20 3, 31 3, 32 

4, 31 4,46 4 ,4 f 
3 ,08 3,22 3, 16 

4, 70 4,83 4,89 
3,95 4 ,09 4 1 11 

5,01 5, 11 5,04 
3, 74 3,84 3,88 

5 ,07 5, 12 5,21 
3,54 3,59 3,6.2 

5,04 5 ,05 5,09 
3,68 3 ,64 3 ,63 
3 ,47 3,49 3,52 

5,64 5, 77 5,81 

5 ,94 6, 10 6,09 
4 ,22 4, 33 4 ,37 

5,61 5,65 5 ,67 

4 ,87 4 ,94 4 ,89 
3,45 3, 54 3, 55 

6, 71 6, 77 16, 78 
5 ,86 5, 94 5, 95 
6,00 6, 16 6, 11 
4,08 4 112 4, 15 
3, 76 3,80 3,80 

5,68 5,67 5, 72 
5, 56 5,60 5, 54 
3,87 3,96 3,98 

5 ,55 5 ,67 5 ,64 

5, t8 5, 35 5, 39 
4, 79 4 ,94 4 ,88 
3, 57 3,61 J,59 

4, 39 4 ,54 4, 57 
3,43 3, 51 3 ,52 

5, 19 5, 35 5, 38 
3,43 3,55 3,60 

6,09 6, 26 6, 30 
5, 32 5, 57 5 ,52 
4,46 4 ,58 4 ,62 

5 ,92 5,95 6,08 
4,47 4,58 4, 63 
3, 20 3, 30 3, 33 

6, 52 6, 59 6 ,66 

6, 15 6, 27 6, 28 
6, 72 6,85 6,84 

5 ,05 5, 15 5, 14 
3, 71 3, 78 3, 78 

5 ,81 6,05 6 ,O? 
6,26 6,H fi,?8 
6,42 6, ;6 6 ,40 

6, 96 6, 94 7, :,1 
6, 76 6,80 1~00 
6, 20 6, 18 6, 26 
6, 17 6, 29 6, 26 
5, 40 5, 30 5 ,48 
5 ,92 6,06 C, 1 B 
5,99 6,07 E, 1? 
5 ,93 6 ,05 4 ,45 

5, 10 5,26 6 ,29 
4, 19 4, 45 4, 4 5 

4, 60 4, 6G 4, 61) 
3,4 7 3 ,54 'i, ')4 

1) Landesdurchschnitt, errechnet aus Angaben f'ur einzelne Berufe 1n der verarbeitenden Industrie und i.m Handwerk, Baugewerbe,Vo=-rkP.hrsw1rtachaft und Dienst­
leistungen.- 2) Provinz. 
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Finnland 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Vera1enststatistik. Sie beruht aui' Erhebungen der Lohn­summen in den Betrieben. 

Rechtsfrundlagen der Lohnstatistik1 Die Teilnahme an den Erhebungen ist durch ein Gesetz über Lohn­stat stik geregelt. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger sind die Arbeitgeberverbände. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljährlich, in der Textilindustrie z.T, halbjähr­lich durchgeführt.Der Berichtszeitraum ist in den einzelnen Industrien verschieden.Es werden Lohn­summen für zwei Wochen,für den zweiten Monat im Kalendervierteljahr oder für das ganze Kalendervier­teljahr erfragt. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie die Energiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden die Betriebe aller verbandsangehörigen Arbeitgeber erfaßt. 
Erfaßter Personenkreis: Es werden vollbeschäftigte erw~chsene männliche und weibliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und darüber erfaßt .Die Erhebungen. erstreckten sich im 2. Vierteljahr 1958 auf etwa 165000 Arbeiter,d.h.auf etwa 60 vH der in den ~rfaßten Wirtschafts~w.eigen insgesamt Beschäftigten. 
Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste ent-alten 4tntgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien und andere bare Zulagen sowie den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubs- und Krankengelder. 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum tatsächlich .gelei­steten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Überstunden ermittelt. 
Berechnun smethode der nac ewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste werden durch Div sion der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtszeitraum tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden ermittelt, Durchschnitte für zusammengefaß~e Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in diesen Wirtschaftszweigen Beschäftigten errecl:lnet. 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Vierteljahresangaben er­rechnet. 
Quellenanfabe: "Sosiaalinen Aikakauskirja" (Social Tidskrift), herausgegeben vom Sozialministerium, Helsink ; 

"Tilastockatsauksia" ,statistiska Översikter), herausgegeben vom Statistisc!l.en Zentralbüro, Helsinki. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Geschlecht Jahresdurchschnitt 1. Vj. 2,Vj. Wirtschaftszweig 
1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Bergbau und Natursteingewinnung 

Erzbergbau männl. 113 155 165 179 201 217 226 234 
Steinbrüche männl. 129 178 183 191 208 215 213 225 

Verarbeitende Industrie 1 ) männl. 117 164 169 176 196 206 208 '218 weibl, 76 112 114 119 135 141 142 148 
Nahrungsmittelindustrie 

Zuckerindustrie 2) männl, 99 153:~ 160 165 191 201 203 221 weibl. 72 109 111 116 134 137 142 147 
Nährmittelindustrie männl. . 145 151 159 182 190 195 196 weib.l. . 103 104 111 129 136 139 142 

Getränkeindustrie 3) männl, . 153 153 168 183 196 197 208 weibl. . 103 104 113 127 135 138 143 

Tabakindustrie männl. . 145 158 168 192 197 200 210 weibl. . 106 116 125 140 148 147 155 

Anmerkungen siehe Seite 9 
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Finnland 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 
Finnmark 

Geschlecht 
Jahresdurchschnitt 1. Vj. 2.Vj. 

Wirtschaftszweig 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Textilindus tri!:) männl. 90 151 152 160 182 185 185 192 
weibl. 70 113 114 119 135 140 139 144 

Wollindustrie männl. 89 145 146 155 174 177 178 184 
weibl. 71 112 115 118 135 138 137 140 

Baumwollindustrie männl. 90 150 151 158 180 182 182 190 
weibl. 67 105 107 111 127 132 134 139 

Leineninduatrie männl. 89 159 163 172 192 202 202 208 
weibl. 67 107 109 114 129 134 134 139 

Bekleidungsindustrie 4) männl. 151 152 165 184 191 197 '205 . 
weibl. . 111 114 118 134 141 142 147 

Holzindustrie männl. 109 153:~ 154 159 174 186 184 195 
weibl. 77 108 112 116 127 135 137 143 

Sägewerke männl. 110 155 158 162 178r 193 188 201 

Holzverarbeitung 5) männl. 102 142 148 153 165 174 177 184 
weibl. 79 110 115 120 131 137 140 145 . 

Möbelindustrie männl. . 142 147 159 177 185 182 193 
weibl. 101 104 110 127 134 136 142 

Papierindustrie 

Papiererzeugung männl. 117 168a) 174 182 200 211 213 222 
weibl. 74 114 a) 116 122 139 147 147 153 

Papierverarbeitung männl. . 161 165 176 197 211 213 221 
weibl. . 117 120 125 143 153 151 157 

Druckgewerbe 6 ) männl. 173 178 193 218 234 237 253 
weibl. 122 126 134 1 51 162 165 176 

Lederindustrie 7 ) männl. 103 146a) 150 157 176r 184 184 192 
weibl. 82 107a) 109 115 130 137 139 144 

Chemische Industrie männl. 168 174- 181 202 214 215 228 
weibl. 108 111 118 133 141 142 149 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 

Glasindustrie 8 ) männl. 110 165:~ 172 182 199 208 208 225 
weibl. 67 99 101 102 117 124 128 135 

Keramische Industrie männl. 136 183:~ 189 197 217 229 227 238 
weibl. 92 123 126 131 149 154 156 164 

Eisenschaffende Industrie männl. 120 163a) 176 183 202 213 211 222 

Eisen- und Metallwaren-
industrie männl. 169 179 187 204 212 211 222 

weibl. 128 132 139 155 160 158 164 

Maschinenbau männl. 128 176 182 188 207 217 219 233 
weibl. 88 108 111 118 133 141 142 148 

Elektrotechnische Industrie männl. . 158 168 173 190 195 198 205 
weibl. . 119 123 128 144 146 148 154 

Fahrzeugbau 9) männl. 167 174 185 205 210 215 226 . 
Baugewerbe männl. . . . 219 241 250 235 247 

~nergiewirtschaft 10) männl. 152 157 165 188 201 209 218 . 
1) Durchschnitt aus Bergbau,den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeiten­
den Industrie sowie der Energiewirtschaft.- 2) Ab 1953 einschl. Süßwarenindustrie.- 3) Brauereien und 
Herstellung von Erfrischungsgetränken.-4) Ohne Schubindustrie.- 5) Furnierherstellung.- 6) Buchdruk­
kereien und Buchbindereien.- 7) Einschl. Schuhindustrie und Gummiverarbeitune;; 1950 nur Gummiverar­
beitung.- 8) 1950 nur Fensterglasherstellung.- 9) Kraftfahrzeugreparatur.- 10) Elektrizitatewerke.­
a) Ab 1953 veränderte EDhebungsgrundlage. 
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Frankreich 

Vorbemerkung 

.~r: der ~.ulinst.::;tistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht au:f Er­
•;,,tm,~~"'n <.if,r .Lohnsummen in den Betrieben. 

:v::,; r: ,,~,,-rtwdl:11,en der Lohnstatistik: Es besteht eine 6esetzlich begründete allgemeine 
~tat10t1sche AUsKunftspflicht für die Betriebsinhaber. 

:,rhPbun~sträger: Erhebungsträger ist das Arbeitsministerium.Für den Steinkohlenberg­
bau werden die Erhebungen vom Bureau de Documentation miniere durchgeführt. 

reriodizi tät der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich für die letzte volle Lohn­
woche im September, im Steinkohlenbergbau vierteljährlich durchgeführt. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

~riaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden 
Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit 50 und mehr sowie eine repräsentative 
Auswahl von Betrjeben mit 10 bis 49 Beschäftigten erfaßt. 

_:.r:'::::...;ter .Personenkreis: Die na.cngewiesenen Angaben gelten für vollbeschäftigte er­
·.v(.:.cll;;;ene lli:innliche und weibliche i,.rbei ter im Alter von 18 Jahren und darüber 
einsc:.l. ju;endl. Arbeiter. Einbezogen sind Lehrlinge, Heimarbeiter, Schwerbe-
3cr1.idicte, Saison- und Gele€enhei tsarbei ter. In der verarbeitenden Industrie wer­
den et;-.vu. GO bis 70 vH der insgesamt BP.schaftigten erfaßt. 

Nicht erfaßt werden mithelfende Familienangehörige, Vorarbeiter, Werkmeiste1 sowie 
leitende und Aufsichtskräfte, falls diese nichtim Stundenlohn bezahlt werden. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostun­
denverdienste -im Steinkohlenbergbau Bruttotagesverdienste- enthalten Entgelte für 
Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien, Schichtzulagen, 
Gefahren-, Schmutz-,Härte- und andere regelmäßig gezahlte Zulagen. Einbezogen sind 
ferner Entlassungsgelder, freiwillige Kinder- und Krankengelder sowie Beträge, die 
nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder,Kleider-und Werk­
zeuggelder. 

Nicht einbezogen sind Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Jahresabschlußprämien, 
K~anken-, Urlaubs-, Feiertags-, gesetzliche Kindergelder sowie der Wert von Natu­
ralleistungen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird im allgemeinen die Zahl der 
im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatsächlich geleistetenArbeitsstun­
den ein3chl. der infolge Betriebsstillegungen, Krankheit oder Betriebsunfall be­
zahlten ,,usfallstunden erfaßt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Brutto­
stundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der für 
den Berichtszeitraum ermittelten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fUr zusam­
mengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl·der in den ein­
zelnen Zweigen insgesamt beschäftigten Arbeiter ermittelt. 

Qu.ellenangabe: "Etudes Statistiques", ":Bulletin Mensuel de Statistique", herausgegeben 
vom Institut de la Statistique et des Etudes Economiques, Paris. 
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Frankreich 
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
französische Francs 

Nov. Dez. September 
Wirtschaftszweig 1950 1951 1952 1953 1954 1955 

Gesamtdurchschnitt 1 ) 98 132 138 141 151 
1 

163 

Kohlenbergbau2 ) 
Untertagearbeiter 1 047 1 340 1 544 1 549 1 558 1 706 
Übertagearbeiter 760 970 1 111 1 117 1 129 1 283 
alle Arbeiter 944 1 211 1 398 1 403 1 415 1 564 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 94 126 126 130 138 156 
Textilindustrie 89 120 122 125 133 145 
Bekleidungsindustrie 82 106 109 112 120 128 
Holzindustrie 3) 85 115 119 126 134 145 
Papierindustrie 94 125 122 137 141 155 
Druckgewerbe 125 160 179 183 193 198 
Lederindustrie ) 86 112 116 118 128 139 
Chemische Industrie 4 104 151 152 158 167 188 
Verarbeitung von Steinen und Erden5 98 134 133 137 151 170 
Eisenschaffende Industrie 6) 102 142 153 149 158 179 
Maschinenbau 109 147 156 160 171 186 

Baugewerbe7 ) 94 128 139 142 150 160 

Verkehrswirtschaft8 ) 99 135 143 148 161 163 

1956 1957 
184 202 

1 841 2 086 
1 415 1 591 
1 698 1 924 

168 183 
157 171 
146 164 
164 183 
179 194 
237 262 
156 172 
208 226 
185 202 
202 217 
208 228 

181 201 

191 210 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus verarbeitender Industrie, Bauge­
werbe, Handel, Verkehrswirtschaft und Dienstleistungen.-2) Tagesverdienste.- 3) Einschl. Möbelindu­
strie.- 4) Einschl. Gummiverarbeitung.- 5) 1950 bis 1955: Glasindustrie; ab 1956: einschl. kerami­
scher Industrie und Baumaterialherstellung.- 6) Einschl. anuerer Metallerzeugung.- 7) Einschl. öf­
fentlicher Arbeiten.- 8) Ohne Staatseisenbahnen und öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe. 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Stunden 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 1950 1951 1952 1953 1954 1) 

Gesamtdurchschnitt 2 ) 45,0 45,2 44,9 44,8 45,2 

Bergbau3 ) 4 7, 1 46,8 46,9 46,6 4 7, 1 

Verarbeitende Industrie4 ) 44,4 44,8 44,2 44, 1 44,6 
Nahrungsmittelindustrie 45,2 45,4 44,7 44,9 41:i,2 
Textilindustrie 42,9 42,9 40,7 41 ,8 42,4 
Bekleidungsindustrie 40,6 40,6 40,4 40,8 40,7 
Holzindustrie 5) 45,2 45,7 45,3 45, 1 45,6 
Papierindustrie 44,5 45,0 43,0 44,3 44,9 
Druckgewerbe 42,0 42,4 41, 9 42,0 42, 1 

Lederindustrie 6 ) 41, 3 41,0 41, 1 41 ,3 41 ,6 
Chemische Industrie ) 44,7 44,9 44,5 44,5 44,9 
Verarbeitung von SteinenundErden7 45,6 46,0 45,5 45,3 45,8 
Eisenschaffende Industrie 8) 48, 1 48,2 48,3 47,4 47,0 
Maschinenbau 9) 45,8 46,5 46, 1 45,5 46,3 

Baugewerbe 10) 46,9 ~7, 1 47, 1 47, 1 47,8 

Verkehrswirtschaft 11 ) 47,6 47,7 47,6 47,6 47 ,4 

1955 1956 1957 

45,4 45,7 46,0 

47,2 47,4 47,4 

44,7 45,4 45,7 
45,1 45,9 46,1 
41, 7 43,0 43,8 
40,6 41, 5 42,0 
46,0 46,5 47,0 
45, 1 45,7 45,9 
42,5 42,9 43,0 
42,2 42,6 43,3 
44,9 45,2 45,4 
46,0 46,3 46,7 
48,4 48,8 48,7 
46,7 4 7, 1 47,3 

48, 1 48,6 48,8 

47,5 47,6 47,7 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) .',b 1954 veränderte Erhebungsgrundlage.- 2) Durch­
schnitt aus Bergbau, verarbeitender Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Handel, Verkehrswirt­
schaft und Dienstleistungen, - 3) Durchschnitt aus Kohlen-, Erz- und sonstigem Bergbau. - 4) Durch­
schnitt aus de~ nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.-
5) Einschl. Möbelindustrie, - 6) Einschl. Gummiverarbeitung. - 7) Keramische Industrie und Baumate­
rialherstellung; ab 1955: einschl. Glasindustrie.- 8) Einschl. anderer Metallerzeugung.- 9) Einschl. 
Eisen- und Metallwaren- und elektrotechnischer Industrie. - 10) Einschl, öffentlicher Arbeiten.-
11) Durchschnitt aus Staatseisenbahnen, öffentlichen Pariser Verkehrsbetrieben sowie privatwirt­
schaftlichen Verkehrsunternehmen. 
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Großbritannien 

Vorbemerkung 
Art der Lohnsta.t1st1k: Es handelt sich um eine Verd1enststatist1k. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsummen 1n den Betrieben. 
Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen keine Rechtsgrundlagen fu..r die Lohnstat1st1k. Die Teilnahme an den Erheoungen 1st freiwillig. 
Eri~~~~g~~~~~~;r~~~~bungstrager 1st das M1n1stry of Labour and National Service, London. Fur den Kohlenbergbau werden die Erhebungen vom National Coal 

Per1.odizit-1t aer Erhebungen: Die Erhebungen werden halbjahrl1ch fur die Monate April und Oktober durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist die letzte bzw. die nachstl1egende volle und normale Lohnwoche 1n d1eben Monaten. 

Erhebungsgebiet: Die Verd1enstatat1stik erstreckt sich auf Großbr1 tanm.en und Nordirland. 
Erfaßte Wirtschaftszweigei Es werden Bergbau, verarbeitende Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft t Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit 10 und mehr Arbeitern und auf eine Auswahl von Betrieben mit weniger als 10 Ar-beitern. Im Oktober 1958 wurden etwa 68 900 Betrieben die Erhebungspapiere zugesandt. Von etwa 67 000 Betrieben wurden die Fragebogen ausgewertet. 
Erfaßter Personenkreis i Die nachgewiesenen .Angaben gelten fur alle im Berichtezeitraum voll beschaftigten er.vachsenen mannlichen und weiblichen Arbeiter (llmenual workers") Im Alter von 21 (bei Frauen 18) Jahren und daruber einschließlich der Vorarbeiter sowie der jugendlichen Arbeiter. Im Oktober 1958 wurden etwa 7 Millionen Arbeiter erfaßt, d. h. etwa 70 vH aller Arbeiter in den erfaßten Wirtschaftszweigen • 

.Nicht erfaßt werden Angestellte, Vertreter, Hilfskrafte in Euros und Geschaften, Heimarbeiter, mitarbeitende Familienangeh'Jrige und Betriebsleiter. 

beteiligungen sowie die auf die Berichtswoche entfallenden Anteile an Gratifikationen und andere zusatzliche Leistungen, die nicht fur eine Lohnwoche, sondern fur langere Zeitraume z. B. monatlich, halbjahrlich oder Ja.hrl1.ch gezahlt werden. 

Nicht einbezogen sind Familienzulagen, Urlaub~ und Feiertagsgelder, ferner der Wert von Naturalleistungen sowie alle Betrage, die nicht Arbeitsein­kommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 

SteuP.rn und Sozialversicherungsbei trage sind noch nicht abgezogen. 

in der Berichtswoche von den erfaßten Arbeitern tatalichlich geleieteten Arbeits-

guellemingabe: "The M1.m.stry of Labour Gazette", herausgegeben von der statistiscnen Abteilung des Miniatry of Labour and National Service, Löndon. 

Durchschnitt! iche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und wefblfcher Arbeiter"? 
nach lli rtschaftszwei gen 

Pence 
Oktober Anril Oktober Wirtschaftszweig Geschlecht 1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Gesamtdurchechni tt 1 ) mannl. 37, 9 41, 7 44,9 47 ,4 50 ,6 54, 7 58,9 59,8 62,6 
weibl. 23,6 26,0 27, 7 29, 3 51,0 33, 1 35 ,6 36,4 37, 7 
alle 33, 3 36, 7 39,5 41, 5 44, 1 47 ,9 51, 7 52, 7 54,9 

Bergbau u. Natursteingewinnung2 ) mannl. 36, 5 41,0 43, 1 45, 3 47, 7 51,2 54, 7 56,2 57 ,4 Kohlenbergbau3) mannl. 197. 4 220. 't 248. 4 261, 11 276. 5 2~18, 7 3" 1. 10 335, 6 342. 8 Eisenerzbergbau mannl. 40, 5 45, 7 49, 1 50,4 54, 1 58,8 63,6 64,9 68,3 Steinbruche mannl. 35,2 39,6 41, 9 43, 7 46 ,2 49, 3 52 ,5 54, 7 55 ,0 

Verarbeitende Induetrie4 } mannl. 39,6 43,4 46 ,6 49,2 52, 5 56,9 61, 1 62, 1 65, 3 weibl. 23, 7 26,2 27, 7 29,5 31, 1 33, 3 35, 7 36, 5 37,7 
alle 33, 5 36 ,8 39,6 41, 7 44 ,3 48,0 51 ,8 52 ,9 55 ,3 

5) 
34,4 Nahrungsmittelindustrie mannl. 38, 1 40,4 42, 5 45, 1 49, 1 53,0 54,2 56,6 

weibl. 21 ,6 23,8 25,4 26, 7 28, 1 30,5 32,8 33,4 34,B 
alle 28,8 31 ,8 33,8 35,4 37, 3 40, 7 43,9 45,4 47, 1 

Fleischverarbeitung mannl. 33, 1 36, 1 39, 5 40,8 44 ,2 47 ,6 51, 1 52,0 54,4 weibl. 21, 1 23,0 24, 5 25 ,8 27 ,o 29,3 31, 5 32,0 33,6 alle 28,4 30, 5 32,9 34,4 36,6 39,5 42,5 43,4 45 ,4 
Milchverwertung mannl. 33,6 57 ,2 39, 5 42, 1 44,0 48,5 52 ,4 53,2 55, 7 weibl. 21 ,4 23,2 25, 1 26, 7 21,6 30,9 33,6 33,3 35,4 alle 30,4 33, 7 35,9 38,2 39,8 43,8 47 ,5 48, 1 50,5 
Backnarenindustrie mannl. 34 ,0 37 ,4 39,9 41,6 4-4, 1 48,0 52,Gr 54,4 56,4r weibl. 19,8 22, 1 23,2 24,9 25, 5 ., ,4 30, 3 30,6 32,2 alle 28,9 31,8 33,6 35,5 37, 1 40,4 44,2 45,6 47 ,4 
Sußwarenindustrie mannl. 37, 3 41 ,8 45,2 47 ,9 50,2 54,2 57 ,6 59,2 61,8r weibl. 22 ,6 25,4 27, 3 28,4 29,8 32,0 34, 3 34,3 35,9 alle 26, 9 30,2 32 ,4 34, 1 36, 3 39,2 41, 9 43,4 44,9 

Getrdnkeindustrie 6 ) mannl, 33,8 37, 7 39,2 41,0 43,4 46,8 49, 7 51,4 53, 1 
Tabakindustrie mannl. 36, 6 41 ,0 4-2,8 44,9 51 ,o 54,8 59,0 59, 5 62, 1 weibl. 23, 3 26,5 27 ,9 .29, 1 33,0 35, 7 38,9 38,9 41,2 alle 21,4 ;0,9 32 ,6 34,0 38, 1 41,6 45, 1 45,5 47,7 
Textilindustrie mannl. 36, 7 41, 3 43,2 45,8 48,6 51 ,5 54, 3 56, 1 57 ,8 weibl. 24, 1 27 ,5 28, 1 30, 1 31,9 33,4 35, 3 36,4 37, 7 alle 28,B 32 ,4 33, 7 35, 7 37 ,9 40, 1 42,5 44,0 45, 3 

Spinnerei, Weberei und Textilveredelung 
",oll1ndustrie mannl. 35,B 39,B 41, 3 43,8 46,2 49,9 51, 5 54, 3 54,8 weibl. 24,0 27, 1 27 ,4 29,6 31, 1 33,5 34, 7 36, 7 37 ,4 alle 29, 1 32 ,4 33, 3 35,4 37, 3 40,3 41,8 44,2 44, 7 
Baumwollindustrie mannl. 36 ,4 41 ,9 42, 1 44,9 48,4 49, 3 52, 3 52,8 55,6 weibl. 25, 3 29, 5 29,6 31,8 34,4 34,9 36,8 37 ,5 39,5 alle 29,0 33,5 33, 7 36,0 38, 7 39,5 41 ,9 42,5 44,7 

Bekleidungs- u. Schuhindustrie mannl. )9, 7 41 ,9 44 ,6 47, 1 49, 7 52,6 57 ,2 58, 3 59, 7 wel.bl. 24 ,8 26 ,5 27 ,6 29,6 31 ,2 33,2 35,8 37 ,2 37, 5 alle .n,2 29, 1 30,5 32, 3 3410 36, 1 39, 3 40,6 41,2 
Schuhindus t ne wannl. .38,6 't.2 ,2 46 ,6 48, 7 50, 3 53,2 59,6 60, 3 62,6 ,veibl. 25,4 27, 3 30,4 31, 7 32 ,8 34,8 39, 3 39,6 41,3 alle 31 ,4 34 ,0 37 ,6 38,8 40,2 42, 7 47, 7 48, 1 49,9 
Schuhreparatur mannl. 33, 7 36,4 39,2 41 t 1 44,2 47,7 50,2 51, 9 53,5 
Bekleidungsindustrie 

Herrenoberbekl eid ungsind ustrie mannl. 44,6 45 ,4 46,2 48,8 52, 3 55, 3 58,9 60, 3 60, 5 weibl. 25, 3 27 ,o 27,7 30,0 31 ,s 34,0 36,8 37 ,5 37, 7 alle 27 ,9 29,2 30,2 32,2 34,3 36,6 39,6 40,6 40, 7 Dameno be rb ekle i d ungs ind us tri e I!ld.Ilnl. 43,6 45,2 47 ,2 50,4 53,4 56,8 60, 3 weibl. 26,0 27, 3 28, 7 30,4 
61,9r 63 ,Sr 

alle 24 ,4 31 ,9 33,8 35 ,8 38,4 37 ,9 26, 1 27,2 28,9 30,4 32,6 34,5 37 ,2 36,5 
Anmerkun ~en ::nehe Seite 15 
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Anril !Oktober 
1958 

63,3 64,6 
38,2 39,0 
55,6 56, 7 

58,4 59, 1 
342, 6 325, 3 
69,5 69,0 
56,3 56,6 

65 ,9 67 ,3 
38, 3 39,2 
55,9 57,0 

57 ,9 58,B 
35,5 36, 3 
48,2 46,9 

54,9 56,4 
33, 7 34,6 
45 ,6 46,9 

56,9 57,4 
35,6 36,3 
51,4 52, 1 

58,2 58,2 
33,6 33,9 
49, 1 46,9 

62,5 63, 7 
36,4 37,2 
45,9 46,6 
55 ,3 55,5 
63, 3 63,7 
41,4 42, 1 
48,2 48,6 

58,4 59,0 
38,0 38,4 
45,9 46,4 

56,0 56,2 
38,2 38,6 
45,8 46,3 
55, 5 55, 3 
39,6 39,8 
44,7 44,9 
61, 1 61,6 
38,6 38,9 
42,0 42,3 

63,7 64,2 
42 ,2 42,4 
50,6 51, 1 

56 ,2 56,2 

62, 5 62,2 
39, 1 39,2 
41,9 42, 1 

65, 3 65, 3 
39,4 39,6 
37 ,9 38,3 



6roBbrftann1en 
noch: Durch sehn ittl 1che Bruttostundenverdf enste erwachsener männl1 eher und wef bl f eher Arbef ter *} 

nach Wirtschaftszweigen 
Pence 

Oktober April Oktober 
Wirtschaftszweig Geschlecht 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Holzindustrie 1 1 mann1. 38,4 42, 7 45,8 48, 1 51 ,2 54,6 57,5 58,0 61, 3 
weibl. 24,4 '27 ,2 29,4 30,7 32, 7 35,9 38, 3 38,4 40,8 
alle 33,6 37,6 40,2 42,2 45,0 48,4 51, 3 52,0 54,6 

Sägewerke mäDnl. 34,4 38, 1 40,5 43, 3 45,4 49,0 52,5 53,4 55, 1 

Holzverarbeitung mannl. 36, 2 40,3 42,4 44, 3 47,0 50,6 53,8 54, 5 58, 1 
weibl. 22, 3 24,9 26, 1 27 ,6 29, 1 31, 3 33,6 33 ,5 35, 1 
alle 30,6 33, 7 35,9 37 ,8 40,0 43,0 45,9 46 ,6 49, 3 

Ml:Sbelinduatrie mannl. 42, 5 48,2 51, 7 53,5 57, 3 60,6 63,2r 63,6r 67 ,Br 
weibl. 25, 7 28,9 ,, '1 32,4 34,6 38,6 40,6 40,8 43,4 
alle 35 ,9 40,9 43,9 45,5 48,8 52, 7 55,0 55,8 58,9 

Pa.p1er1ndustr1• 8 ) mllnnl.. 42,7 48,2 51 ,7 54,0 56,9 61,6 69,6 70,2 72,4 
weibl. 22,5 26, 1 28,4 29,4 30,4 32 ,6 36,8 :!7 ,4 38,2 
alle 33,8 38,5 41 ,9 43,4 45, 7 49,6 56, 3 57 ,2 59,0 

Druck- und Verviel!äl t1gungsgewerbe9 } mannl. 51 ,5 57,3 62,6 64,4 66, 3 73,6 83, 3 84,7 86,9 
•eibl. 24,8 28,9 31 ,6 32,5 33, 5 37, 1 42, 3 43,4 43,5 
alle 47,3 52,8 57 ,9 58,8 60,4 67 ,2 76,5 78,0 80,3 

Lederindustrie 
Ledererzeugung mannl, 37, 7 41 ,O 43,0 46, 1 48,4 52,0 55, 5 55,6 58, 3 

weibl. 22,5 25, 3 26,5 28,6 30, 1 31 ,9 33,9 34,6 36,5 
alle 34, 7 37,8 39, 5 42,0 44,0 46,9 50,3 50,3 52, 7 

Ledenerarbei tµ.ng mannJ.. 36,4 38,6 40,7 43,0 46,0 49,6 53,3 55, 1 55,9 
weibl, 22,2 ~;;~ 25,6 27, 1 28,9 30,4 33,0 34, 1 34, 7 
alle 25,6 28,7 30, 1 32, 1 34,0 37, 3 38, 3 39,0 

Gllmdl.1 verarbei tung männl.. 40,1 45,9 47,5 49,9 52,7 57,4 61 ,3 62,6 66, 1 
•eibl. 23,5 26,7 28,2 29,4 30,6 33,4 35,4 35,5 37,8 
alle 35,2 40,3 41,9 43,9 46,0 50,6 54,2 55, 1 58,8 

Chemische Induetrie 1°> mannl. 38, 1 42,4 45,0 48, 1 51,0 55, 5 59, 7 61 ,7 63,5 
weibl. 22,8 25,3 27,4 28,9 30,0 32 ,4 34,8 35,5 36,5 
alle 34,2 38, 1 40,4 43, 1 45 ,4 49,4 53,3 55, 1 56, 7 

Verarbeitung von Steinen u.n.4 Erden mannl. 37,8 42, 1 44,9 47,5 50,3 54,2 57,9 58,6 60,4 
weibl. 23,0 25,0~ 26,7 28, 1 29,9 32,0 34,0 34,9 36,0 
alle 33,8 37,5 40,4 42,6 45,0 48,6 52, 1 53,0 54,6 

Ziege:j.oieu männl. 37,8 42,0 45, 3 47,8 50, 3 54,3 57,9 58, 1r 59,9 

i.eram.ieche Industrie männl. 37 ,5 40,6 44,0 46, 3 48,8 52,2 55, J 57 ,o 58, 1 
weibl. 23, 1 24,9 26,6 27,7 29,6 31, 3 32, 7 33,8 34, 7 
alle 28,8 31, 1 }3,2 34,9 37,0 39,7 42, 3 43, 7 44, 7 

Eisen- u. lletall.erseugung und -bee.rbei tung 11 ) mannJ.. 42,8 46,7 50,7 52,8 56, 5 61 ,4 66,4 67,4 71,8 

Hoohafen männl, 40,7 45,8 51,5 52,5 56, 1 61 ,3 67,5 68,2 73,6 

Stahl- und Warmwalzwerke JO!!nnl. 43,7 47,8 52 ,2 54,J 51,5r 62,6 69, 1 10,1 75, 3 

1'-ell•re1en mllnnl.. 41,7 45, 1 48,9 51,1 55,0 59,5 63, 1 63,9 67,9 

111oen,- und •ullwarenind11otrio mllDnl. 40,6 43,8 47, 1 49,9 53,2 57,9 61,4 62,4 65,9 
weibl. 23,0 25, l 27 ,5 28,8 30,8 33,2 35,6 36,0 37,6 
alle 34, 1 36,9 40,0 42,0 44,7 48,7 51,9 52,9 55,7 

Sohaiedewarenherstelluns alinnl, 42,4 45, 7 49,3 52, 7 55, 7 60,2 64,4 64,8 69,5 
l>:rahtwarenheretellung männl, 39,6 42,6 46,3 o,o 52,2 57,1 60,3 61,3 64,6 
Wertseugberatellu:ng mllDnl. 41, 1 44,2 47,4 50,2 52,6 57, 7 61,8 62,3 65, 1 

llaaollinenbaa 1 2 ) mannl. 39,3 42,8 46,7 49,4 52,8 57 ,4 62, 1 62,4 66, 1 
weibl, 23,9 25,9 28,8 30,6 32, 7 35,2 38,0 38, 1 40,3 
alle 35,3 38,3 41,9 44,3 47, 1 51,0 55, 3 55,8 58,9 

~::::=:!::~~r mannl. 40,8 45,9 50,2 53,2 57,4 62,3 67 ,6 68, 1 71 ,2 
mannl. 35, 1 38,8 41,6 44,4 49,2 53,8 56, 3 57,8 62,2 

!extilmaechiJlenbau männl. 38,5 42, 1 45,4 47,9 51,8 55,4 59,0 59, 1 62,8 

Elettroteohnieohe Industrie 
Elektroaotorenbau mllmll. 39,4 42,9 47,4 50, 1 5},2 57,4 63,2 63, 1 66,9 

•eibl. 23,8 26, 3 29,2 31,:2 33,2 35,5 38,9 38,8 40,9 
&l.l.e 33,9 36,9 40,9 43,3 45,8 49,2 54, 1 54,4 57,6 

RW1dfunkgerliteba1114 ) männl, 39,6 43,6 46,6 49,6 52,9 56,2 60, 1 60, 1 63,4 
weibl. 23,5 25,4 28,0 29,9 32, 1 34, 3 37,0 37,3 39,4 
alle 31,0 33,6 36,6 38,5 40,8 43,5 46,6 46,7 48,9 

Tele!onba11 15 ) mlmnl, 40,2 42, 7 47,8 50,0 52,9 57,0 62,0 61,6 65, 3 
weibl. 24,6 26,2 29, 7 31 ,8 33, 7 36,2 39, 1 39, 3 41,6 
alle 33,8 35,8 39,8 42,0 44,3 47,5 51, 5 51, 6 54,6 

Jlahrseugbau männl. 43, 1 46, 1 49,5 52,9 56,8 61, 7 64,9 66,2 70,7 
weibl. 26,9 28,5 30,9 '3,3•' 35,2 38,0 39,5 40,2 42,8 
alle 39,3 42,0 45,2 48,2 51,6 56,2 59,0 60,7 64,6 

S0hiffba11 mannl, 39,5 42,6 46,9 49,7 52,4 57, 5 62, 7 62,3 66,9 

J::ra.fttahrzeugba.u mannl, 49,5 52,2 55,9 59,4 64,8 71, 1 73,7 76,8 82, 1 
weibl. 29, 1 30,9 '3,4 35, 3 38,2 41,9 42, 7 44, 1 47,0 
alle 46,0 48,5 52,3 55, 3 60,5 66,6 69,0 72, 1 77,0 

X.raft:fabrzeugreparatur mannl, 34 ,5 37,7 40,7 42 ,9 44,9 48,6 52, 3 52,6 55,4 
J'lugzeugbau mllDnl. 43,2 46,9 51,6r 55,8 58,8 62,8 68, 5 68, 1 72,6 

weibl. 25,9 27,4 30, 7 31 ,9 33,4 35,9 39, 1 38,9 41,9 
alle 40,5 43,6 48, 1 51, 7 54,? 58, 3 63,5 63,2 67,4 

Sonetige verarbe1 tende Industrien 
Optische Industrie mllmll. 41, 1 43,8 48,0 50,4 53, 1 58, 7 63,0 63, 3 66,4 

wei'bl. 24,9 26,~ 29,5 31,0 32 ,4 35,6 38,0 38, 1 39,8 
alle 34, 1 36,5 40,4 42,2 44, 5 49,4 52,9 53, 3 55, 5 

Uhrenindustrie mllDnl. 41, 1 44,2 47,8 51, 1 54, 3 58,8 61, 5 63, 1 65,9 
weibl. 25,5 27, 5 30, 1 )1,2 ;5,0 37, 1 39,9 40,0 41 ,5 
alle 32, 7 35, 1 38,2 39,6 42,6 45, 3 48, 7 50,0 52,0 

Schmuckwarenindustrie mannl. 42, 7 46, 3 49,9 51,4 53, 9 59, 5 62 1 9 62 ,9 65, 7 
Mue1kinetru.menten1nduetrie mannl. 40, 1 44, 1 46,5 49, 3 53, 1 55, 3 59, 5 60 ,6 63,9 

Bau.gewerbe männl. 36,4 40, 1 43, 5 45, 7 48,8 52 ,2 56, 5 57, 3 59,0 

:::t;u:::e;;:r~,u. 
mannl. 36,o 39, 7 43, 1 45,4 48, 3 51 ,8 56, 1 56,9 58,4 
männl. 38, 1 41,7 43, 7 45,8 48, 7 52 ,8 57,8 57, 5 60, 1 

Energiewirtschaft und Wasservereorgu.ng 
Energiewirtachaft mllmü. 35,5 38,B 42 ,6 43,9 46,4 50,6 54,8 57, 1 58, 1 

:Elektrizi tätewerk:e männl. 35, 9 40,0 42,8 44, 7 46,6 50, 7 54, 9 57, 9 58,0 
Gaswerke männl. 35,5 38,3 43, 1 43,8 46,8 51,2 55,6 57 ,8 59,2 

Waaaerversorgung männl. 33,4 35,8 39, 5 40,4 43, 3 47, 1 50,6 50,8 54, 1 

Verk:ehrawirtechaft l 7) 
Transport und Verkehr 

::~:~~::~::~:iverkebr 19} 
m!mnl. 33,2 37,8 40,2 40,6 43, 1 46,8 50,5 51 ,6 55 ,6 
mannl. 33,4 36,7 39,2 40,2 42 ,9 47 ,4 50,6 51 ,o 53,8 

Nachrichtenweeen20 ) männl, 37, 1 40,6 45, 1 38,0 49,0 55 ,2 60,8 59, 3 62,4 

Dienetleistu.ngen 
Wäschereien weibl. 19,7 21, 7 23,4 24,8 25,5 27,5 30,0 31,5 31,8 

Fä.rbereien we1Dl. 21,4 23, 1 24 ,2 25,7 27 ,4 29,6 32 ,o 33,3 34,0 

Anmerkungen siebe Seite 15 
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April Oktober 

1958 

o1 ,2 63,8 
40,8 42,0 
54,4 56,6 
55,6 57,4 
58, 5 59, 5 
35 ,9 35,8 
49,6 50,3 

66,8 70,3 
43,2 44,8 
58,2 60,7 

74, 3 76,0 
38,9 39,7 
60,4 61 ,7 

90,7 92,8 
44, 7 45,9 
83,9 85,9 

57 ,6 59,0 
36 ,4 37, 1 
52,2 53, 5 

57 ,9 58,7 
35,4 36,2 
40,0 40,5 

66,5 68,3 
38,5 39,7 
59, 1 60,7 

64, 1 66, 1 
36,9 38,0 
57, 5 58,9 

61, 1 62, 7 
36,2 37,0 
55, 1 56,3 

60,6 61 ,9 
58, 3 59,9 
34,9 35, 5 
44,4 45, 3 

11 ,4 72,7 
73,3 74,0 
74,9 75,6 
67, 1 68,3 

66,6 68,3 
38,0 39, 1 
56,2 57,4 

70,2 71,2 
64,7 66,8 
65,2 66,9 

66, 1 67,9 
40,4 41,9 
s0,a 60, 5 

71 ,4 72,7 
62,4 63,0 
62,8 64, 3 

67 ,2 69,3 
41 ,4 43,0 
58,0 60,1 

62, 1 65,9 
38,7 41, 1 
47,9 50,9 

64,5 67,3 
41,9 43,6 
?4, 6 57,2 

71,7 73, 1 
43,3 45, 1 
65,2 66,4 
66, 1 68, 1 
84,0 86,0 
47,6 49,6 
78,6 80,5 
56, 7 56,5 
72,8 76,4 
41,B 42,9 
67,7 71,0 

66, 5 67,8 
40, 1 41,3 
55,5 56, 7 
66,4 68,6 
42, l 43,4 
51 ,8 53,4 

66,4 67, 3 
63, 7 64, 5 
60,0 61 ,o 
59, 3 60, 1 
60,4 63, 3 

58,0 60,0 
58, 4 60, 5 
58, 5 60, 1 
54, 9 56, 5 

55,5 55, 7 
54,2 55, 7 

67, 7 67 ,2 

32, 5 33, 2 
,5,2 35,6 



Gr0Bbr1tann1en 
Durchschn1ttl1che Wochenarbe1tsze1ten erwachsener männlicher und we1bl icher Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Stunden 

UKtober Geschlecht Wirtschaftszweig 
1050 1 ')51 195? 1953 1954 1955 1956 

Gesamtdurchsc.hni tt 1) mannl. 4'/, 6 4 7 ,8 4 7, 7 4 7, 9 48, 5 48, 9 48, 5 
weibl. 42 ,0 41,') 41, ...J 42 ,u 41, 9 41 ,ß 4 1, 5 
alle 46, 1 46, 1 46, 1 4C,: 46, 7 46, 9 46, 6 

Bergbau und Natursteingewinnung 
2) 

mannl. 4 7, 7 48,4 4B,4 48, 2 48,? 5G, ,J 49, 7 

Kohlenbergbau 3) 

Eieenerzbergbau mannl. 45, 9 4 7 ,6 4 7, [, 46 ,ü 46, 7 4 7, 4 4 7 ,5 

Steinbrt1che rnannl. 48, 8 49,8 49, 7 49 ,4 50,0 51, 1 50,9 

"Verarbeitende Industrie 4 ) mannl. 4 7, 5 4 7 ,6 4 7 ,6 4'/. J 48,5 48, 7 48,2 
weit.l. 42, 1 41 ,5 41 ,9 "t ',0 42 ,0 41 ,8 41 ,6 
alle 45, 7 45,6 45, 7 45, J 46, 3 46,4 46,0 

Nahrungsmittelindustrie 
5) mannl. 48, 5 48, 7 48, 5 48,? 49 ,4 49,4 49,4 

weibl. 43, 3 43, 2 43, 1 42, J 42, 9 43,0 42,9 
alle 46,4 46 ,4 46 ,4 46,,, 46, 6 46, 6 46,6 

Fleischverarbeitung mannl. 48,0 48, 1 49, 1 48, 7 49, 3 49, 1 49, 3 
weibl. 42, 9 42 ,2 43,4 42,2 43, 1 0,4 42, 7 
alle 46 ,O 45 ,9 46 ,8 46, 1 46,8 46, 7 46, 5 

Milchverwertung mannl. 49,0 49,4 49, 2 49,8 50,6 50, 3 50, 7 
weibl. 42, 7 43,0 42, 9 42, 7 43, 2 42, 5 42, 1 
alle 4 7, 5 47, 9 4 7 ,8 48,0 48, 7 48, 3 48,6 

Backwarenindustrie mannl. 49, 1 49, 5 49,0 48, 9 49, 2 49,4 48, 9 
weibl. 43, 5 43,8 43, 5 43, 5 43,8 43,4 
alle 47 ,4 4 7, 1 4 7, 1 47 ,2 47 ,4 4 7 ,0 

SUßwaren1ndustri;e mannl. 48,J 48, 2 4e, 2 4tl, 9 49, 7 49,8 50,4 
weibl. 44, 1 43 ,8 0,7 4l, 7 42, 9 43, 5 43, 9 alle 45 ,4 45, 3 45 ,2 45, 5 45 ,4 45 ,8 46, 1 

Getrankeindustrie 
6) 

mannl. 46 ,Sr 47, 2r 4 7, 1 r 4 7 ,Or 47, 7r 47 ,9r 48, 1 r 

Tabakindustrie fildfilll. 45 ,9 4G ,3 46 ,0 46 ,3 46, 9 47, 4 4 7 ,o 
weibl. 43, 9 43, 7 43, 7 43, 7 43,9 44 ,4 43, 7 alle 44, 6 44 ,6 44, 5 44, 7 45 ,o 45 ,4 44, 9 

Textilindustrie mannl. 4u,ü H,3 4 7,6 48,4 48,6 48,4 48, 3 
weibl. 42 ,4 41, 9 42 ,0 42, 4 42, 1 41 ,8 41 ,8 
alle 44 ,b 44, 2 44, 4 44, 9 44, 8 44 ,6 44 ,5 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie mannl. 43,8 46. 0 49, 3 4'), 7 4s, 9 50,0 50,2 wei bl. 42 ,O 40,8 42, 3 42 ,o 41 ,8 41, 7 41 ,6 

alle 4?, 1 4 l, 6 45, o 45, 5 45 ,4 45, 5 45, 5 
Baumwollindustrie mannl. 4 7, 4 4 7 ,8 45,8 47, 6 4 7, 5 46,9 4 7 ,2 

weibl. 42,8 42, 8 41,:; 42, 8 42, 5 41, 9 42, 2 alle 44, 5 44, 6 4), 1 44, 5 44, 3 43, 7 43 ,9 
Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 44, 3 43 ,4 44, 7 44, 6 44, 5 44,9 44,6 wei bl. 40,4 3 J ,0 40, 5 4J, 2 40, 1 40, 1 39,9 alle 41, 7 40 ,4 41 ,o 41, 5 41, 5 41 ,6 41, 3 

Schuhindustrie mannl. 44 ,4 44 ,O 44, 7 45, 1 44, 3 45 ,0 44 ,6 weibl. 41, 1 40, 41, 9 4 1, 6 40, 6 40, 9 40, 7 alle 43 ,0 42 ,6 4),4 4 5 ,4 42, 6 43, 1 42,8 
Schuhreparatur mannl. 45, 2 45, 1 H,9 4',, 1 46, 1 45, 8 45, 9 
Beklei dungsindustr1e 

Herren') b er bekl e idung s in,i u s tri e mannl. 44, l 42 ,6 45, 2 44, b 45, 1 44 ,B weibl. 40,4 38, 7 4J,4 40, 1 1 40,0 39,8 alle 41, 5 39,8 41, 7 • 2 41, 4 41, 3 41, 1 
Damenober be k le i dungs :rnd us tri e mannl. 43,'o 41, 9 43, 3 4)'., 43, 6 44, 1 43, 5 wei bl. 39, il .:,7 ,9 ;9, 9 :'-1, 7 39, 6 40, 2 39, 3 alle 40, 2 38,4 4,J,4 .~I.)' 2 40, 2 40 ,6 39 ,8 

Holzindustrie 
7) 

mannl. 4 7 ,0 45 ,8 46 ,4 46, 9 4 7, 5 4 7, 5 4 7, 5 wei bl. 42, 1 40, 7 42, 1 4c, 1 41 ,9 41 ,6 40,8 alle 46,0 44,8 45, '.;I 46 ,0 46, 5 46,3 46, 1 

Sagewerke mannl. 46 ,s 46, 7 46, 6 46 ,9 4 7, 3 47, 6 47, 5 
Holzverarbeitung mannl. 4 7 1 7 4 7 ,6 4~,~ 46, 9 47, 5 48,2 4 7, 7 wei bl. 42 ,3 41 ,6 4~ ,v 42, 1 42,..? 42 ,o 41, 3 alle 46,3 4(, 1 44, 6 45 ,6 46, 0 46,6 46, 1 

MobelJ.ndustrie ffidfinl. 47 ,v 44 ,u 46 ,0 46 ,6 4"(, 1 46,4 46 ,5 we1 b L. 42, 2 40, :_i 4i, .c' 42, 1 /~ 1 , 9 41, 7 40,8 alle 45 ,8 43,) 45, 1 45,5 45, 8 45,2 45, 1 
Papierindustrie S) :iu.nnl, 46, 1 46, 1 4'.J' (i 4 7 ,4 4ß,O 4 --',11 4 7, 2 weibl. 40, 7 42, 0 2'? 4), 2 4 ·;, 3 42, 7 42 ,4 alle ~5, 0 4.J, 2 4c;.,4 4)' j 4C, 2 46, 1 4), 5 
Druck- und Vervielfal tigungsGev.t-rbe q) ffidDnL, 41, 2 41,t.. .!2' , 4), 7 44, 1 43,9 we1bJ. , f, 7 4 1, :, 41. 5 j ~'., 42, o '..!,1 

cil le 41, 41, 8 -1.~' 2 5' 4 ., 6 43, 3, 7 
Ler1erlndustrie 

Ledererzeugung mdnnl. tE.,,'j 46, ::i ' ) 1-"1,(' 4 7, 6 4 7, 5 wei bl. 4 '') 4 1 , ; ..; .'' 0 41 ,[) 4 1, 7 alle 4· 'c' 45, 7 .!G, 7 ·~ (~ '5 ~G ,2 
Lederverarbeitung m,1nnl --i;,-) ,;, ·, u'? ,) 4-l~' 5 4r;, 4 

41, 1 'tl,:, 1;,, 1 4 1,) 41, 2 
4 "}' t, 4:,1 4;' 4 'i, 1 42 ,7 

Gummiverarbeitung ',4 ; 7' ') 50, 7 4'?,1 
Wt 43, 1 42 ,9 ,1.2, 1 
dlle 5 4 ,, 45,4 n,1 

Chernl l'lche Industrie 
10) 

m.1nnl. 43,0 
4 7 ·" 4 40, 5 •IG,) 42,4 wei bl. 42, 6 42, 1 ,J 42, 6 42 ,6 42,4 alle 4G ,6 4G ,4 4::-i') 4 /, 0 47, 2 46, 9 

Verarbei tune; von Steinen und Erden mannl. 43,0 4l ,4 49,0 49, 5 5:..,,0 '.;C ,4 50,0 weibl. 41, 5 41, 5 41, 4 J.1,.) 11, 3 41,0 40, 7 alle 4 7,: 47 ,4 4 7, 1 4',, 7 4 /, J 4t:, 2 48,l. 
~1egele1en m.J.nn). 4S,8 49, 1 49,? 4), 4 :i, 6 49,9 49,8 

,. C 
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April Oktober AprJ.l Oktober 
1957 1958 

43, 5 48,;> 48,0 47, 7 
41, 5 41, :' 4 1,? 41 ,2 
46 ,6 46 ,4 46,2 46 ,o 

49 ,9 48,8 49 ,6 49 ,o 

48, 1 r 4 7 ,2 44 ,9 44,4 

51 ,4 50, 1 51, 5 50,4 

48, 1 48,0 47 ,6 47, 3 
41, 5 41, 3 41, 2 41, 2 
45, 9 4-5,8 45,5 45, 3 

4-9, 1 49 ,2 49,0 49, 1 
42, 5 42, 5 42,8 42,6 
46, 4 46 ,4 46, 5 46, 3 

48,8 49,2 48, 9 49,0 
42,8 42,4 42, '/ 42,8 
46, 3 46, 3 46, 3 46,4 

51, 9 50, 7 51, 1 49,9 
4j ,8 42, 3 42,8 42,9 
49 ,8 48,6 49,0 48, 1 

49, 3 49, 2 49, 3 49, 3 
43 ,9 43,4 43, 3 43, 3 
4 7 ,5 47 ,2 47 ,2 47, 1 

48,0 48,8r 48,6 48,8 
42, 6 43, 1 42 ,q 43, 1 
44, 7 45, 2 45, 1 45, 1 

48, 4 47, 5 4 7 ,4 47,8 

46, 1 46, 1 47 ,3 45,9 
42, 7 42, 7 44, 1 42, 3 
44,0 44, 1 45, 3 43, 7 

48, 3 4 7 ,9 47,0 47,3 
41, 7 41,4 40,9 41,0 
44, 5 44, 3 43,6 43,8 

50,4 49, 2 48, 3 48,8 
41 ,6 41 ,o 40,o 40,6 
45, 7 44 ,9 44 ,2 44 ,5 

47,::; 47, 5 46, 2 45, 7 
42, 3 42,2 41,2 40,8 
44, 1 44, 1 43,0 42,6 

,44, 7 44,3 43,9 44,3 
40,0 39, 5 39, 5 39, 3 
41 ,4 40, 9 40,9 40,9 

44, 3 43, 9 43, 1 44,4 
40, 5 39,8 39,2 40,6 
42, 6 42 ,0 41 ,4 42, 7 

45, 5 45 ,5 45, 2 45,5 

45, 4 44, 9 44 ,8 44,3 
40, 4 39,6 39, 7 39,0 
41, 7 41 ,o 41, 1 40,4 

43,5 43,2 43 ,2 43,6 
39, 5 39, 1 39, 3 39, 1 
40 ,0 39 ,5 39 ,8 39,6 

46, 5 46, 7 45 ,B 47 ,4 
40,0 40, 7 39,9 41, 3 
45 ,2 45, 5 44, 7 46, 1 

47 ,0 46,8 46, 7 47,0 

46, 1 46, 2 46,4 46 ,6 
40, 3 40, 3 40,3 40, 7 
44 1 7 44, 7 44,9 45, 1 

45, 0 45,9 44,0 47, 3 
39,4 40,6 39, 3 41, 3 
43, 7 44, 6 43,0 45,8 

4 7 ,c 4 7 ,o 46,8 46,8 
42, 1 41,8 42,2 42 ,4 
45, 3 45, 2 45, 3 45,4 

43 ,8 44,0 43, 5 43,4 
41, 7 41,4 4?, 1 41,6 
47,6 43, 7 43, 3 43, 2 

47, 1 47, 5 46,4 47, 7 
41, 5 41 ,4 40,8 41, 1? 
46 ,0 46, 3 45,4 46, 5 

45, 1 45 ,8 45,2 45, 5 
4J, 7 40, 8 40,6 40, q 
42, 1 42, 4 42, 1 42,4 

48, V 49, 5 48,9 47, 5 
4? ,( 42, 1 42,3 41,4 
4 7,0 4 7,4 47, 1 45, 9 

48, 6 48,4 48, 3 47, 9 
42, 1 42 ,o 41, 7 41,9 
4 7 ,0 46, 7 46, 7 46, 5 

50, 1 49,6 49, 3 49,4 
40, 9 40,6 40,7 40,8 
48,0 47 ,6 4 7,4 47, 5 

4Q,8 49,6 48,8 48,8 



ooch: 
GroBbr ltann 1 en * 

Ourchschnittl 1che Wochenarbeitszelten erwachsener männl 1cher und weiblicher Arbeiter ) 
nach Wlrtschaftsz,eigen 

Stunden 
v, to bs'r nerl.l 0,.;: tob er 

Wirt$chaftszy.eig leochle..::ht 1 J')Ü 1 '1\1 1950 19.J.'.- 1 ')J4 1 J55 19?6 19;7 

Keramische Industrie m,.mnl. 4t:3,' 46,'1 4'(' 1 40, 3 48, / 49,0 ,/F,,(, 4~'' .., 47, 7 
we1.bl. 4 1 , -~ 41 ,4 40, :J 41, 3 4C, j 4 V 1 ~( 4J ,4 40, 3 4'J, 1 
alle 44, 4 44, 7 43, 9 44,) 44,; 44 ,4 44, 1 4),8 4 3,6 

Eisen- und Metallerzeugung und -bearbeitung ll) m~m'll. 4:J,0 48, 1 4 7 ,e 4 / ,ö 48, 5 4tl ,8 43 ,4 48, 3 47 ,g 

Hochofen mannl. 49, 3 48,8 47 ,u 46, 1J 4 7 ,4 47, 7 47 ,4 47, 3 46, 3 

Stahl- und Warmwalzwerke mannl. 48,6 48,6 48, 5 48, 5 49, 2 49 ,4 4'), 2 4q,4 48,5 

Gießereien mannl. 4 7 ,4 4 7 ,6 4 7 1 2 47, 1 47 ,8 48, 1 47 ,4 4 7, 2 47 1 :_) 

Eisen- und Metallwaren1nduatr:l..e ..o.annl. 47,, 47 ,6 47, 6 4 7 ,u 48,6 49 ,0 48, 3 48,0 48, 1 
weibl. 41 ,4 40,8 41, 1 41 ,6 41, 5 41, 1 40, 9 41 ,o 40,8 
alle 45,4 45, 2 45 ,4 45, 7 46, 1 46, 1 45 ,8 45 ,6 4',, 7 

Schmiedewarenherstellung mannl. 4 7, 5 47, 5 4 7 ,6r 47, ! 4a, 6 48,9 47 ,5 48,2 48, 2 

Drahtwarenherstellung mannl. 49,lJ 49, 6 49, 1 48,6 50, 5 50, 3 49,9 49, 1 49, 3 

Werkzeu.ghers tel lung mannl. 46, 1 46, 6 46, 2 46,0 4 7 ,u 4<~,v 4 7 ,4 47 ,4 46 ,a 

M~achinenbau 1?) mannl. 47 ,8 48,) 4tl, 4 48, 2 49,0 4'), j 49,0 48, 7 48, 5 
we1 Cl. 42,'/ 42,2 42, 3 42, 7 4 2, O 42 ,4 42, 2 42, 4 42 ,O 
alle 46, 1 47 ,o 4'1, 1 46,9 4 7, 5 47, 7 4 7, 5 4 7, 3 4 7 ,O 

WerkzeuGmaschi nenbau mannl. 47, 7 48,2 48,8 48, 3 4cl, 6 4d, 8 49,4 48, 3 47, 5 

Landmaschinenbau 13 ) mannl. 46, 5 46, 7 46, 1 46 ,6 4 7, 7 47,8 46, 1 47, 8 t7' 2 

'l'extilmaechinenbau mannl. 46,6 4 7, 2 46 ,4 46 ,4 48,0 47 ,4 4 7 ,o 47, 3 47 ,o 
Elektrotechnische Industrie 

Elekt!'omotorenbau mannl. 48,4 48, 7 42, 9 49, 1 49 ,6 50, l 49, 5 49,6 49, 3 
we1 bl. 42 ,L 41, 9 42, 2 42 ,4 43, 3 42,4 42 ,0 42, 7 42, 3 
alle 46 ,6 46 ,6 46,6 47, 1 4 7, 6 47, 6 7, 3 4 7, 5 47 ,2 

RundfunkgerStebau 14) mannl. 49,0 48,0 41 ,4 48, 3 48,9 49,0 47, 8 47, 3 4 7, 3 
weibl. 44 ,o 43 ,4 42 ,8 43,4 43, 5 42, 9 43, 5 42, 5 42,4 
alle 46, 3 45,4 45, 0 45, 6 45, 9 45,', 45, 3 44 ,8 44, 6 

'l'elefonbau l5) mannl. 46, 2 4 7 ,d 47, 6 46, 2 48,9 48, 2 47,9 46,6 47, 2 
we1 bl. 43,2 41 ,4 45,2 42,8 42, 7 42,8 42,4 42, 6 42, 1 
alle 45,0 45, 2 45 ,8 44 ,9 46, 2 45 ,9 45, 5 44 ,9 45, 2 

Fahrzeugba.u mannl. 46,4 46, 9 46 ,8 4 7, 2 47, 7 47,8 46,5 46, 9 47, 1 
weibl. 41, 9 41 ,8 42,0 42, 1 42, 2 42 ,0 41, 5 42 ,0 41, 7 
alle 45 ,8 46, 2 46, 1 46 ,4 46,9 46,9 45 ,9 46, 1 46 ,2 

Schiffbau mannl. 4 7, 1 4 7 ,9 48,8 47, 3 4ß,O 49, 2 50, 1 43 ,0 49 ,O 

Kraftfahrzeugbau mannl. 45 ,6 46,0 45, 5 46,0 46 ,9 46, 9 44,) 46, 1 46, 1 
weibl. 41 ,6 41, 6 41,8 42, 2 42 ,o 41 ,'/ 40,8 42 ,0 41 ,6 
alle 45, 1 45, 5 44 ,8 45, 5 46, 3 46, 3 44 ,0 45, 7 45 ,6 

Kraftfahrzeugreparatur mannl. 45 ,6 46, 5 46, 1 45, 9 46 ,6 4 7, 1 46, 7 46, 1 46, 1 

Flug.zeug bau mannl. 4 7, 5 48,8 49, 5 49, 3 49, 5 49, 5 49,0 48, 1 48, 3 
wei Cl. 42, 7 42 ,8 42,8 43, j 43, 5 45,2 42 ,6 42, 9 42,0 
alle 46, 9 48,0 48,6 48,4 48,6 48, 5 48, 1 47, 3 4 7 ,4 

Sonstige Yerarbei tende Industrie 
Optische Industrie mannl. 46, 4 46,4 46, 6 47, 1 47, 7 4 7, 5 4 7, 1 46, 7 45 ,8 

wei bl. 42, 7 42 ,4 42 ,O 42, 1 42 ,4 41, J 41, 2 41, 3 40, 6 
alle 45, 1 44 ,9 45 ,o 45, 3 45, a 45, 5 45, 1 45,0 44,2 

Uhrenindustrie mannl. 45, 5 46,6 44 ,8 46 ,4 46, 1 46, 1 44,9 44 ,d 46, 1 
we1bl. 4'j, 1 43, 1 43, 1 44,2 43 ,2 43 ,6 42, 2 42, 7 43, 5 
alle 44, 3 44, 9 44, 0 45, 2 44,6 44, 7 43, 7 43 ,8 44, 7 

Schmuckwarenindustrie mannl. 45,8 45, 7 45, 2 45, 6 46, 2 46 ,6 45, 7 45, 6 45, 3 

Musik 1na t rumen tenind us tri e mannl. 46, 5 46, 6 45, 9 4 7, 5 4 7, 7 4 7 ,9 47, 3 46, 5 47, 1 

Baugewerbe mannl. 47 ,tl 48,? 48, 1 48, 2 48,8 49,5 49 ,8 50,0 49,0 

Hoch- und Tiefbau mannl. 47, 2 4 7 ,6 4 7 ,6 4 7, 7 48, l 48,3 49,0 49 ,0 49, 1 

Ausbaugewerbe 
16) mannl. 4 7 ,9 48,2 48, 6 49, 1 49, 7 50, 9 50,6 50,9 52,0 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung mannl. 47 ,B 48, 3r 47 ;b 4 7, 1 48, 5 48,8 4t3,2 43, 1 48, 3 

Energiewirtschaft 
Elektr1zi tatswerke mannl. 47 ,ö 47, 9 48, 1 48, 1 48,9 49, 3 48,8 48,6 49, 1 

Gaswerke mannl 48,v 48,8 ! 7, 7 47,4 48,4 48,5 47, 7 4 7 ,6 4 7, 6 

Wasserv.:-raorgung mannl. 47, 1 4 7, 7 4 7, 3 4 7 ,4 47, 5 4S,O 47, 3 47, 7 47 ,4 

Verkehrs ... i rtschaft 17) 

Transport und Verkehr 
Straßenbahnen 18) mannl. 48,u 48,d 4e, 3 49 ,2 50, 3 50,B 50, 3 49,9 50, 7 

Gllt er-Kraftwa~enverkehr 19) mannl. 53,4 52, 1 ~, ,6 52 ,3 53, 6 54, 7 54, J 54, 4 54, Sr 

NachrichtenwPsen 
20) mannl. 4 7 ,4 43, / 47, J 4 f ,4 49, 2 4:J, 4 48, 1 .)8, 4 47, 7 

Dienstlei.:3tungen 

Waschere1en weibl. 41 ,6 41, 1 41, 5 41, 5 41, 5 41, 5 41 ,o 41, 4 40, 7 

FarberPien 21
) Nel.bl. 42, 5 41 ,9 4<-', 1 42, j 41,J 41 ,5 41 ,4 42 ,6 40, l 

,ipr1l , Kt:,; ber 

1 151; 

4 (') 43,5 
40 ,O 40, 3 
43,4 44 ,o 

4 7, 1 4E, 3 

45 ,8 44, 3 

4 7 ,5 45 ,6 

46,6 46, 9 

47 ,6 47, 1 
40, 7 41 ,0 
45, 3 45, 1 

47, 1 44 ,9 

48,6 49, 1 

46 ,6 45, 9 

48, 1 47, 6 
42, 1 42, 3 
46,8 46,4 

4G ,8 46,0 

4 7 ,6 45,8 

46,0 45 ,9 

49, 1 49 ,2 
4?, 3 42, l 
4 7, 1 47, l 

46 ,8 4 7 ,6 
42,4 43, 1 
44, 3 45,0 

46, 7 46, 1 
42 ,6 42, 5 
45 ,o 44, 7 

47, l 46, 1 
41 ,6 40,6 
46, 3 45 ,4 

48,0 47, 1 

46,4 44,0 
41 ,4 41,0 
45 ,9 43,8 

46 ,6 46, 9 

48,2 43, 1 
42 ,4 42, g 
47 ,4 47 ,4 

46, 2 46,0 
41 ,6 41,0 
44, 7 44, 3 

45, 7 45, 1 
42,5 42, 1 
44, 1 43, 5 

44, 9 46,0 

45 ,9 45, 7 

49, 5 49,0 

48,5 48 ,2 

50, 9 50, 3 

48,6 48,4 

40, 1 49, 1 

48, 1 4 7 ,9 

47, 5 4 7, 1 

49, 5 49,4 

55, 54, 6 

46, 0 46, 9 

41 ,5 41 ,? 

42, 9 41, 5 

*) In den Zahlen fur 11 alle 11 sind 4.n,,;aben f,Jr u1ugendl1che Arbe1":(r e1.nge:.cblos~en.- 1) Durchschnitt aut:1 rler,;oeu (aus::,chl. Kohlenbergbau), einzelnen Zweiren 
der verarbeitenden Induut,..ie, dem Baugewerne, L.,.P!' nergiewii tscha:ft, der V,rhehrswirtGchaft sowie aen D1en~tle1.._,tun.;en. - 2) AwJschl. r.:o"lenb>"r•'bau. -

i 1 d:.~d We~!~:;::r~:!u~~~l:~~1:~en cti::d 1~~:(!:~c~~r un~ t;~:: = 
6) Brauereien und Malzereien. - 71 l!:in:;1chl. Mr.J bel1ndu.:.trie .- t1) S1nschl. :ei tunes- und Ze i tschriften::lruckereien e<nd -Verlage, BuchbindereiP.n, 3rt!Vl" ranst3 1 t•'n 
und verwandter BPtriebe.- 9) ;.,e1.tungodrucKereien und -verlage.- 1UJ t.im,chl. Ko:I1enwertstoff1ndustrie.- 11) ~.1nschl. NL-!Y,PtaJl-, .Sc.hmPlZ- 11nd f/'ql:;werke.-
12) Einschl. der elektrotechnit:;chen Ind11strJe. - l 3) Ausschl. 'Traktorenb„tu.- 14) Innschl. 1lerstellung von Schallplattenspif>lern.- 1 'J) •.'..lns,::•il. Tel 0 ·nf,-,n­
bau.- 16) J<:lektroinstallation.- 17) Ausschl. ~.izer..bahnen, Seetrans_1Jort 1 Jes "London Transport" und deo 0 British Road .Service:::". - 1~) ::,1".schl. i\utonu::ovPr­
'.{ehr; irnsschl. rl.er Jffentlic'len Londoner Verkrhr;:.b~triebe.- 19) Ausschl. det;:1 "Br.ttisn l<oad :..ierv1ceic,".- 20) H~i...ptsucf,l1c''J Ioat-, 'I'ele,~raf,-,n- unr'l :F'nnkvf'Il­
kehr,- 21) i'.inschl. cher.nscher Reinigungsansta.lten. 
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Irland 
Vorbemerkung 

Art d~r Lohnstatistik: Es handelt s1.cb um e1nP Verd1enststat1 ~t1k. S1e beruht auf brhebungen der Lohnsummen 1n den Hetr1.eb~n. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: ~fahrend f,1r dle l1eilnahme der Betriebe an der v1ertelJdhrl1chen Lohnstat1.st1.k keine Rechtsgrundlugen bestehen, 1st die 1.itwirkwig der Betriebe an den Jahr,,.:..e!'hPl)'.'~;:;~n ;:;:-::'=.i:r.::.::12"~1 ,:-2.:.egel 't. 

Erhebungstragf'r: Erhebunp;strager 1.st rias Central Stat1.st1cs Off2ce, Duol in. 

Periodizitat dPr Erhebun en: D1e Erhebun,:;en werrl.'·n Ylf'rte1Jan!'l1ch fur die Monate Marz, Juni, 5eptember und Dezember sowie Jahrl1.ch fur den Monat Oktober urc ~e Ll rt. Pr1ch+sze1traum 1.st die der Jewe1l1gen Monatsmitte na'-!netl1.egende volle Lohnwocne. 

FrhebunP-Sßf•b1et: Die Verd1enststat1stik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte W1rtschaftszwe1-ge: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbe1 tenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Jahreserhebungen erstrec,.:;:en s1ch auf alle ßetr1ebe m1 t durchschni ttl2ch 3 und mehr Be;:iicha:t'tigten, die Viertel Jahreserhebungen aU1' eine Auswahl von Betrieben, die im ganzen m1.i1destens 80 vH der Bruttoprodukt1on des Jeweiligen 'fJ1rtecna:ftezwe1ges reprkeentieren. 

Er:f'aßter Personenkreis: !J1e nachgewiesenen Ang1::t.ben gelten fur vollbeachaf1>igte erwachsene 111annliche und weibliche .Arbeiter einschlieSlich jugendlicher Ar­~ter, Lenrl1nge und Vorarbe1 ter. 

Bruttostundenverd1enate entbal ten Entgelte t'Ur tlberetunden-, Nacht-, Sonn- und 

Nicht einbezogen wird der Wert von Naturalleistungen. 

Steuern und Sozial versicherungsbei trage s1nd noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der 1m Ber:ichtszei traum von den ertaßten Aroe1 tern tatsachl1cb geleisteten Arbei taatunden einachließlich geleisteter Oberstunden eran ttel t. 

ttl1chen Bruttostundenverdienste werden durch Di vieion der Verdi enetsummen durch die Ge-

Durchschnitte f'ur zusammengefaßte Wirtachattszwe1ge werden unter Berucks1chtigung der Zahl der ln den einzelnen Zweigen beschS.ftigten Arbe! ter errech­net. 

An Stelle von Jahreedurchschni tten werden die durch Oktobererhebungen erm1 ttel ten Angaben ausgewiesen. 

guellenangabe: "Ir1ah Trade Journal ana Stat1stical Bulletin", herausgegeben vom Central Stat1st1cs 0:f:f'ice, Dublin. 

Durchschnitt! 1 ehe Bruttostundenverd1 enste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

ShUl lngs/Pence 
Oktober Sept. Marz 1 Juni 1 Sept„ 

Wirtachaf-tazwe1g 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Bergbau und Natursteingewinnung 2. 8.3 2. 9.) 2. 9. 3 3. 2.4 3. 2.4 3. 4.1 3. 5. 7 3. 5.0 
Kohlenbergbau 1 ) 2. 2 .o 2. 5 .1 2. 8.1 2. 8. 2 2. 9. 2 2. 8.2 3. 2. 5 3. 2.4 3. 4.0 3. 6. 3 3. 4,8 Ste1nbrUche, Ton- und Sandsteingewinnung 2. 8.6 2. 9 ,5 3. 0.6 3. 1 .6 3, 2. 5 3. 3,4 3, 3.4 3. 3.9 

Verarbeitende Induatr1e 2 ) 1.17.0 2. 1.8 2. 3 .6 2. 5 .o 2. 5 .9 2. 7. 3 2. 9,0 2.10. 3 3. o.o 3. 0.3 3. 0.4 
Nahrungsmi ttelindustr1e 

2. 6. 5 2. 9. 5 2.10.0 3. o.o 2 .11.2 2.11. 3 3, 1. 1 3, o.o 1. 7. 6 1. 9. 6 2. 0.4 2. 2 .2 2. 2.8 2. 4, 5 2. 6 .2 2. 7. 6 2. 7 .6 2. 7 .e 2. S.4 Obst- und Gemuseve")arbei tung4) 1.11.2 1.11.2 2. 1.6 2. 1.8 2. 2.1 2. 4.2 2. 5. 9 2. 4.0 1. 8. 7 1. 8. 3 1.10.5 1.10.9 1.11.9 2.11.s 2. 6. 2 2. 7 .5 2. 1.8 2. 3.6 2. 4 .1 2. 6. 7 2. 8. 2 2. 7 .9 2 .11.3 2 .11 .2 3, 1 .2 3, 1. 7 3. 1. 7 ::~!:;:;~~g:~~;~;g~) 2. o. 3 2. 2.2 2. 4,9 2. 5 .1 2. 5. 3 2. 6. 5 2. 8.1 2.11.1 2.11.0 3. 1.2 3. 1. 5 1. 8.0 1. 1 o. 3 2. 1.8 2. 3. 1 2. 2. 3 2. 5 .1 2. 5.4 2. 7 .2 2. 9.9 2.11. 1 2.10. 5 

,J"et, c.nkc1n 1u~ trie 
'.j:'• n i.<='r121.en6) 4 .2 2. 6 .4 2. 8.1 2. 9 .o 2. 9 .4 3. 1. 1 3, 2.4 3, 1,4 3. 6.2 3, 5. 1 3. 6. 9 B.."~tuereien 2. 8.4 3. 1.6 3. 2.6 3. 6. 5 3. 6 .o 3. 11. 3 3, 11. 7 3.10.0 4. 0,4 4. 1. 1 4. 0,8 ,.:,t,lluri~ ü,rnnol1re1 ·r ,;L'Lr1nket;) 2. 0.4 2. 2. 7 2. 4.8 2. 5, 5 2. 6. 3 2. 7. 2 2. 9,4 2. 9. 4 2. 11. 5 2.11. 3 2.11. 7 

;:b k).niu~trle 2. o.o 2. 3 .4 2. 5 ,9 2. 8.6 2. 9. 6 2. 10.4 3. 0.9 3, 1.8 3, 4.4 3, 5, 1 3. 6,4 

L',. t1l1ndustr1c 

nrtnerei, '- bP "n unl '_;:L, t1.l, ,_.redl,rng 

,oL:i.1 ' 1. 7. 3 1. '::1. 3 1. 9.2 1.11.8 2. 0.4 2. 0.9 2. 4, 5 2. 4 .5 2. 6.8 2. 7 .1 2, 6. 5 baUill. :..11e6) 1. 5. 5 1. 7. 2 1, 8.3 1. 8. 7 1. 10.4 2. o.o 2. 2 ,9 2. ;, • 7 2. 5 ,9 2. 7 .2 2. 8.2 
1rkr' ei Ufo! ..i t.r.icE.e r-e1 7) 1. 6 .ü 8.0 1. 9,5 1. 10.4 1.11.5 2. 1. 1 "· 3, 1 2. . 9 2. 6. 0 2. 5,4 2. 5.9 

·o de1d1.mbo- un .i Jcl-iuh1n iu.., t! 10 
.::,C.:'l'ÜllnJ uc., tri e 1.11.5 2. ).4 2. '; .6 2. 6. 7 2. 8.) 2 • 8. 7 2. 1 o. 9 J. 1. 3 3. 2. 3 3. 1.8 3. 2 .3 
D,.n:lei,• 1.m,_:.s1ndu.;:;tr1e 

.. errf'nob<2roekle1du.:1.~ sinJu.::;trie 1. 6.8 1. 8. 9 1. ,.8 1.11.6 1. 11, 2 2. o. 7 2. 1. 3 2. 2. 3 2. 3,2 2. 3, 8 2 • 4 .2 l~c,'TI"nob~ rvekleiduni21nd U.3 tri e 1. 4. 6 1. 6. 2 1. 6.8 1. 8.0 1. 8. 6 1. 9. 7 L 11.5 2. 0.4 2. 1.0 2. 1. 3 2. 1.4 

1rolz1nduutr1e6 ) 2. 0 ,9 2. 2 .9 2. 4 ,4 2. 5.8 2. 6. 7 0 8.1 2. 9 .8 2. 9, 1 2.10.0 2. 10.9 2. 10, 2 
; '..J bel ind us tr1e6) 2. 1.0 2. 3. 1 2. 4 .o 2. 6.8 2. 7.:, 2. 8,9 2. 9.' 3. 0.4 3. 0.2 3. 0.6 3. 1. 3 
l' tp1erinl,ustrie 1. 8.6 2. 0.0 2. 2. 6 2. 3. 0 2. 5 .0 2. 6. 6 2. 8.9 2. 9,8 2. 11. 7 2.11.1 2, 1-1 .2 
:rl1 k- ur,d Verv1elfcil t1.1c,ungsgew~rbe6) 2. 4 .8 2. 7. 7 2, 11. 3 ; . 0.2 j. 2.) 3, 2 .o 3. 4.8 3. 5,8 3. 8.8 3. 8,9 3 . 9.1 
.Lc.1 "or1ndu0tr1e 

l,ederer,..eu'--ung6) 1.10.8 2. 1. 2 2. l.\ 2. 8. 7 2. 10. 1 3. 0.1 3. 3. 5 3. 5, 7 3. 5 .9 3. 6.3 3. 7 .4 .u ,1crverd.rbe1 tunb 1. 6 .1 1. 7 .0 1. 8.0 1 .10.1 1. 9, 5 1. 9. 9 1. 10. 7 1.10,9 

er.nscnl, I ndu..,tr1e 

,;~(~~~~!~!~~~~gyr1e 
2. 4. 3 2. 6.8 2. 9, 6 j. 1 .b 3. 0. 7 j. 1.1 ), J. j 3. 1.6 l. 8.2 3. 7 .o 3. 8.0 2. u. 2 2. 3. 5 2. c.1 2. 7. 7 ". 7.? 2. 9. 4 2, 10.4 2 .11. 7 3. 2 ,3 3. 2.4 3. 2.2 

!)Qnc,t1 "0 c:hcm1scne Indu::,.tr1e 

::;,,u~1.scne Indu.Jtr1e 1. 6.4 1. 8. 6 1. 9, g 1.11.:, 1.11.9 2. J.O 2. 3.9 2. 5.8 2. 5 .9 2. 6 .4 2. 5. 7 
,._;, i.Jtr1.e 2. Q.8 2. 3. 4 4. 3 2. 5. 9 2. 6. 5 2. 10,,9 3. o. 5 3. 4.6 3. 5. 7 3. 3.9 3, 3. 9 

,,'"T":f'rj{ J>1 ,n ~lf'l'.:"' f'l te 17 
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noch: 

'ihrtschaftszwe,ig 

Verarbel. tung von Steinen unJ Erden 

Eisen- und Metallwaren1.nduatr1.e6) 

Maach1nenbau6) 
1!:lektrotechnische Industrie 

lo'ahrzeugbau 

Schiffbau 

Kraftfahrzeugbau und -repara tur6 ) 

Wirtschaftszweig 

Bergbau. und Naturate1ngewinnllll8 

Kohlenbergbau.1 ) 
SteinbrUche, Ton- und Sandgewinnung 

Verarbeitende Induatr1e2 ) 

?lahrungemi ttelindustrie 

:i~~~:::::~!!!!ri« 
Obat- und l}oaUeevuarbei tung4) 
l"iachverlJ.rbei t~ 
KUhleninduetrie 

6
) 

=~=~::!;::~;;r;i, 
Getränkeinduatrie 

Brennereien6 ), 
.Brauereien 

Gatrllllke 6 ) HerstellUll& alkoholfreier 

Tabak:induatrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Woll1ndustrie6 ) 
Baumwollindustrie 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhinßuetrie 

Schuhindustrie 

Bekleidungsindustrie 
Berrenoberbekleidungsinduetrie 
Damenoberbekleidungsindu,etrie 

Holzinduetrie6 ) 

M~belinduatrie6 ) 

Papierindustrie 

Druck- und Vervielf'al tigungsgewerbe6 ) 

Lederindustrie 

LedererZeUßW1&6 ) 
Lederverarbeitung 

Chemiaahe Industrie 

DUngemi ttel1nduetrie 

Farbenindustrie 
Sonstige chemh,che Industrie 

Pharmazeutische Induetrie 
Seifenindustrie 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

g;:!~~~~!!~~ieB) 

Eisen- und Metallwaren1.nduetr1.e6 ) 
Ma.schinenbau6) 

Elektrotechnische Industrie 

Fahrzeugbau 

Schiffbau 
-reparatu.r6 ) Kraftfahrzeugbau und 

Irland 
Durchschnittl 1che Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweiqen 
Sh i 11 i nqs/Pence 

Oktober 

1q50 1951 1952 1953 1954 1955 

2. 5. 3 2. 4.8 2. 6.5 
2. 1 .5 2. 4.4 2. 6. 1 2. 8. 3 2. 9.0 3. o. 3 

2. 1.1 2. 4.9 2. 7 .o 2. 7 .9 2. 9.0 3. 0.0 

1. 1 o. 7 2. 2. 5 2. 4.2 2. 9. 3 2. 9.5 2. 11.8 

2. 3.4 2. 3.1 2. 4.4 

3. 3. 1 3. 2. 3 3. 5. 3 

2. 7 .4 2.11.0 3. 0.4 3. 2. 7 3. 4.8 3. 5. 9 

Durchschn1ttl iche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 
Oktober 

1950 1951 1952 1953 
1 

1954 1 1955 

44.9 46.1 48.2 

44.6 44.6 45. 1 43. 7 45.1 48.2 
48, 5 48. 5 48. 3 

45.0 44.6 44.8 45.1 45.0 45.1 

48.1 49.1 so. 7 
48.6 r 48.9 48.7 49.2 48.2 48.2 

44.4 44.6 43.4 
37.5 38.1 45.0 

46.4 46.5 46.9 47.1 48.0 47 .1 
46.9 46.6 46.1 46.3 46.4 46.0 
45.1 45.6 46.2 47.7 46.3 47 .5 

4d.O 49. 7 47 .5 47. 7 46. 3 45. 5 
44.8 45. 3 44.7 43.4 43.1 42.8 
43.3 44.6 44.9 44.8 45. 3 45.1 

42. 7 44. 7 42. 7 43.0 43.1 43.9 

46.4 45. 5 46.5 46.4 47.2 45,8 
44.8 45. 3 44.0 46.2 44. 3 44.4 

44. 1 44.0 43.2 

43.5 41.0 44.6 43.4 42.5 43. 1 

42.5 39.8 41.9 41.9 42.2 42. 7 
41.9 40.6 41.2 41.4 40.9 41.9 

46. 3 46. 1 45.9 45 .9 45. 7 46.4 

44.4 44.0 44.0 43.9 44.1 44.4 

46.0 45,0 44. 3 46.8 46.6 47.1 

42.6 42 .2 42. 1 42. 3 41. 5 42.5 

46.9 46.8 46.8 47 .9 45 .1 47.6 
45.8 45.6 43. 7 

47.6 48.1 47.8 47.8 47 .9 48.4 

46.6 44.7 45.4 45.2 45. 3 45.4 

44.0 42. 9 42.8 43.0 44.1 42. 3 
45 .6 40.9 41.6 42.1 42. 7 43. 3 

46.9 46.8 46.6 
4 7 .6 47 .8 46. 3 47 .o 47.8 47.8 

45.1 45. 1 44.2 44.4 44 .9 45 .5 

46. 3 46.4 44. 7 46.5 46.5 45.4 

44.4 45.0 45 .4 

46. 2 43.6 44. 7 
45 .1 44.8 44 .9 46. 3 46. 6 44.9 

Sept. Mar~ 1 Jum ,,ent 

1956 1957 1958 

2. 9.0 2. 9. 5 2 .1 o.o 2. 11. 5 2.10.8 
3. 1. 2 3. 2.8 j. 4. 2 3. 4 .4 3. 4.9 

3. 0.9 3. 1. 6 3. 3. 3 3. 3. 2 3. 2. 7 

)• 1.8 ;. 3.4 j. 2.9 3. 3. 2 3. 3.8 
2. 6.8 2. 8.6 2 .11.0 2.10.1 2.10.1 

3. 4.8 3. s. 1 3. 6. 5 3. 9.6 3. 9. 3 

3. 8.8 3.11.0 4. 0.3 4. 0.6 4. 0.4 

Sept. Marz 1 Juni Seot. 

1956 1957 1958 

45. 7 46.4 45 .4 43. 7 45 .2 

45.2 45.8 44. 7 42.0 44. 7 
47 .s 48.1 47.4 49. 7 4 7. 7 

44.8 44.9 44.6 44. 5 44.8 

49. 2 50.1 48. 7 46.5 49.2 
48.9 48.1 46. 3 49.1 49.3 
45.6 43.5 44.5 43.4 44. 5 
48.1 43. 7 27.8 34.9 42.6 
48.4 48.2 46.2 47. 7 47 .5 
46.4 45.9 47.7 46.3 45.9 
47 .1 48.4 46.9 47.1 47.8 

46.2 45 .6 45.1 45.5 47.4 
42.8 45.9 45. 7 45. 7 46. 3 
45. 7 47.0 44.4 45.9 46.2 

43. 9 43.2 42.1 43.4 44.0 

44.2 45.1 43. 7 40.3 42. 7 
44.0 44.3 43. 3 4'.1 43.4 

42.9 42. 7 42. 7 42.9 42.6 

41.4 42.4 42.8 40.2 42.9 

42.5 41.8 42. 3 42.2 41. 7 
41.8 41.6 41.6 41 .5 41.8 

45.1 45. 7 45.3 46.3 46.4 

44.4 44.6 42.9 43.5 44.4 

46.3 47.8 47.0 45.4 46 .8 

42. 7 43.4 42. 7 43.8 43.8 

47.8 47.B 46.8 46.2 46.5 
45.0 44. 3 43.9 43.4 44, 1 

48.5 46. 7 48. 5 47 .5 48.7 

44.9 44. 3 44.1 44 .6 45.9 

42.6 43.1 43.2 43.6 46.0 
42.0 41. 5 41.4 41. 7 43.0 

46.8 45.4 47. 7 48. 7 50. 2 
47.0 47.0 46. 5 46.6 46. 7 

44.6 45.2 44. 7 45 .5 45. 7 
44.5 44 .5 47. 1 47 .6 46. 3 

4,.1 45.6 44.1 42. 3 45.0 

48.0 40.0 42. 3 49.6 48.8 
42.9 44.4 44.8 44 .6 45 .6 

* e;:1:~~ !~~:;:;~r d;r 1 ~e~;~b!f i~~~;~s1~~{ie~!t!~b~t;h! 45 3~ ei~:~~!~n;;~~ba~~:f !}w~i~~~S 3, !fn~~~~s~~~!!;1~~in~:~ tr~::~f~1f 
etrie.- 5) Ab 1953,einschl. Futtermittelherstellung.- 6)Ab 1953:veranderte Erhebu.ngsgrundlage.- 7) gtru.m.pfindustrie.- 8) Bis 1953:einschl.Glas-und ke­
ramia('be Industrie. 
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Italien 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik:Es handelt sich u.m eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen der Lohn­
summen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es besteht eine gesetzlich begrundete allgemeine statistische 
Auskunftspflicht fur die Betriebsinhaber. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Ministero del Lavoro e della Previdenza Sociale, Rom. 
Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. 
Erhebungsgebiet: Die verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, die verarbeitende Industrie und die Energiewirt­

schaft erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: In einzelnen Wirtschaftszweigen werden alle Betriebe, in anderen eine repräsentative 

Auswahl mit 10 und mehr Beschäftigten erfaßt. Die Erhebungen erstrecken sich auf insgesamt etwa 
17 500 Betriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur allein den Lohnlisten aufgeführten 
männlichen und weiblichen Arbeiter im Alter von 14 Jahren und darüber, einschließlich der Lehrlinge, 
Vorarbeiter, Gruppenführer, Werkmeister, Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben, Saison- und Gele­
geri.hei tsarbei ter sowie für die Arbeiter, die infolge Krankbei t, Urlaub, Betriebsunfall, Streik oder aus 
persönlichen Gründen nur während eines Teiles des Berichtszeitraumes gearbeitet haben. 
Nicht erfaßt werden Heimarbeiter und mitarbeitende Familienangehörige. Durch die Erhebungen wer­
den insgesamt rund 1, 75 Mill. Arbeiter erfaßt, d. h. etwa 55 vH aller Arbeiter in der verarbeiten.den 
Industrie. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für 
berstunden-, Nach-t;.., Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien,Schichtzulagen, Gefahren-,Schmutz-, 

Härte-, Kleider-, Teuerungs- und Anwesenheitszulagen sowie den Wert von Naturalleistungen. 
Nicht einbegriffen sind Urlaubs- und Feiertagsgelder, Familienzulagen, Gratifikationen und Gewinn­
beteiligungen. 
Steuern, Sozialversicherungsbeiträge und andere Pflichtabgaben sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den er­
faßten Arbeitern tatsäc~lich gelei~teten Arbeitsstunden einschließlich geleisteteL· Überstunden er­
mittelt. 

Berechnungsmethode dar nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste 
werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der im Berichtszeitraum tat.sachlich gelei­
steten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte ftir zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter 
Berücksichtigung de~ Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten Arbeiter ermittelt. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monat~angaben errechnet. 

Quellenangabe: "Rassegna di Statistiche del Lavoro", herausgegeben von der Confederazione Generale 
dell'Industria Italiana, Rom. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtach•ftszweigen 

Lire 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1953 1954 1955 1956 

Bergbau 1 51 184 192 202 219 

1/erarbeitende Industrie 1 ) 143 169 175 185 198 
Nahrungsmittelindustrie 138 144 156 163 

Gemüseverarbeitung 2) 108 123 129 145 153 
Mühlenindustrie 143 148 157 169 
Zuckerindustrie 151 178 186 201 209 
Süßwarenindustrie 135 139 149 157 
Nährmittelindustrie 100 121 126 133 142 

Textilindustrie 142 147 154 161 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 136 156 161 168 175 
Baumwollindustrie 121 140 146 152 159 
Seidenindustrie 3) 118 137 141 147 153 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie . 117 121 127 131 
Strumpfindustrie 129 135 140 146 

Bekleidungs~ und Schuhindustrie 132 135 142 147 
Schuhindustrie 113 130 132 140 145 
Hutindustrie 119 141 146 151 161 

Holzindustrie 4 ) 113 126 128 133 140 
Papierindustrie 125 155 161 178 186 
Druckgewerbe . 199 211 228 240 

Anmerkungen siehe Seite 19 
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Febr. Aoril 
1957 1958 

230 243 239 

207 213 215 
170 178 179 
162 182 180 
181 183 182 
214 224 220 
164 173 176 
151 154 155 
168 171 171 

183 188 186 
166 169 169 
159 161 160 

135 140 140 
151 158 156 
151 154 152 
149 152 150 
16~ 168 166 
146 150 151 
192 195 212 
256 266 272 



Italien 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Lire 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1954 1955 1956 
Lederindustrie 5) 139 168 172 176 183 

Gummiverarbeitung 177 207 220 247 258 

Chemische Industrie 149 179 187 200 212 

Verarbeitung von Steinen und Erden 155 160 169 180 
Ziegeleien 132 138 149 157 
Glasindustrie 170 190 194 203 216 
Keramische Industrie 130 153 155 165 173 
Zementindustrie 137 170 179 190 205 

Eisen- und Metallerzeugung und -bearbei tung 223 229 244 262 
Eisenschaffende Industrie 201 230 235 249 268 
NE-Metallindustrie 193 203 219 235 

Eisen- und Metallwarenindustrie . 188 194 204 219 

Maschinenbau 152 177 181 188 202 

Elektrotechnische Industrie 156 183 188 196 209 

Fahrze~bau 174 206 213 227 247 
Schif bau . 191 195 209 224 
Lokomotivba11 6) . 196 200 219 237 
Kraftfahrzeugbau . 220 230 242 266 
Zweiradindustrie . 165 166 169 179 

~nergiewirtschaft 7) . 241 255 270 291 

Durchschnittliche Monatsarbeitszeiten der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Stunden 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1954 1955 1956 

!Bergbau 170 169 171 167 

!Verarbeitende Industrie 1 ) 169 1·71 170 168 
Nahrungsmittelindustrie 172 174 175 169 

Gemüseverarbeitung 2) 166 166 170 169 165 
Mühlenindustrie . 185 184 187 182 
Zuckerindustrie 184 181 184 190 174 
Süßwarenindustrie 172 173 174 169 
Nährmittelindustrie 162 167 167 167 165 

Textilindustrie 153 156 148 153 
Spinnerei, Weberei und 

Wollindustrie 
Textilveredlung 

154 164 162 157 162 
Baumwollindustrie 155 148 153 140 145 
Seidenindustrie 3) 148 146 149 150 151 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 152 159 157 157 158 
Strumpfindustrie 155 156 149 1 51 158 

Bekleidungs- und Schuhindustrie . 144 145 143 143 
Schuhindustrie 131 141 144 140 141 
Hutindustrie 158 156 154 156 156 

Holzindustrie 4 ) 162 160 166 166 161 

Papierindustrie 186 184 185 185 180 
Druckgewerbe 181 185 184 187 182 
Lederindustrie 5) 157 166 167 161 159 
Gummiverarbeitung 163 171 174 172 164 
Chemische Industrie 176 180 181 179 176 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

168 
174 175 177 170 

Ziegeleien 174 176 176 168 
Glasindustrie 166 166 165 170 165 
Keramische Industrie 172 170 174 176 169 
Zementindustrie 181 187 188 189 183 

Eisen- und Metallerzeugungumi-bearbei tung . 180 184 185 179 
Eisenschaffende Industrie 178 180 183 185 179 
NE-Metallindustrie . 184 187 183 178 

Eisen- und Metallwarenindustrie . 176 177 177 170 
Maschinenbau 169 175 177 177 173 

Elektrotechnische Industrie 167 176 178 177 172 

Fahrzeugbau 171 182 180 181 180 
Schiffbau . 184 175 184 190 
Lokomotivbau 6) . 188 190 191 187 
Kraftfahrzeugbau . 178 179 178 172 
Zweiradindustrie . 174 176 169 169 

ßnergiewirtscha!t 7) . 195 194 194 191 

Febr. April 
1957 1958 

188 190 191 
270 273 275 
223 229 229 
186 196 192 
162 172 170 
223 226 228 
179 184 181 
212 215 214 
275 278 280 
281 284 287 
245 254 257 
232 237 239 
211 218 220 
216 222 222 
260 266 270 
234 244 244 
252 262 268 
280 284 
186 191 187 
300 320 337 

Febr. Anril 
1957 1958 

166 154 155 
169 164 165 
167 163 162 
161 161 164 
180 170 173 
178 163 164 
169 167 158 162 154 155 
157 154 151 

162 154 1 47 
155 154 151 
153 154 155 

155 152 150 
159 154 154 
143 144 139 
142 144 141 
155 144 DO 
161 157 160 
181 167 178 
180 176 180 
162 162 159 
164 164 
176 172 172 
171 159 160 
169 147 149 
166 162 164 
170 162 166 
182 169 171 
177 168 173 
177 168 173 
·176 171 178 
172 168 170 
172 169 172 
172 172 172 
180 179 180 
189 187 183 
184 182 183 
174 174 178 
164 170 176 

193 189 191 

*) :Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgenden sowie einigen 
anderen Zweigen der verarbeitenden.Industrie.- 2) Gemüse-,Obst- und Fleischkonserven.- 3) Webereien.-
4) Sägewerke,- 5) Gerbereien.- 6) Einschl. Flugzeugbau.- 7) Elektrizitätswerke. · 
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Jugoslawien 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik:Es handelt sich um eine Verdienststatistik.Sie beruht auf Erhebungen der Lohn­
summen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Uber die Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik liegen keine Angaben 
vor. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Statistische Zentralamt, Belgrad. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist je­
weils der Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Kohlenbergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, 

das Baugewerbe sowie die Energiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Auswahl von 259 Betrieben im Bergbau und in der verar­
beitenden Industrie sowie von 24 Betrieben im-Baugeweroe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis und erfaßte Arbeitergruppen: Die nachgewiesenen Angaben gelten für vollbe­
schäftigte erwachsene männl~che und weibliche Arbeiter (radnici) im Alter von 21 Jahren und dar­
über. Dabei werden hochqualifi~ierte Facharbeiter, Facharbeiter, angelernte Arbeiter und Hilfsar­
beiter unterschieden. 
Nicht erfaßt werden Lehrlinge und Kurzarbeiter. Im Kohlenbergbau und in der verarbeitenden Indu­
strie werden durch die Erhebung 35 vH, im Baugewerbe 25 vH der Beschäftigten erfaßt. 

Abijrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte ~ür 
berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit,. Leistungsprämien, Schichtzulagen, Urlaubs-, Kran­

ken- und Feiertagsgelder, Familienzulagen sowie Gewinnbeteiligungen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste 

werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten Arbeiter errechnet. Durch­
schnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den 
einzelnen Zweigen beschäftigten Arbeiter ermittelt. 

Die Jahresdurchschnitte sind als arithmetisches Mittel aus den Monatsdurchschnitten errechnet. 
Quellenangabe: "Statisti~k~ Godisnjalt FNRJ" (Jahrbuch) und "Indeks" (Monatszeitschrift), herausgege­

ben vom Savezni Zavod za Statistiku, Belgrad. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 
Dinare 

Wirtschaftszweig Arbeitergruppe 
Jahresdurchschnitt 

1954 1955 1956 

Gesamtdurchschnitt 1 ) Hochqual. Facharb. 14 210 15 360 16 460 
Facharbeiter 10 150 10 640 11 340 
Angelernte Arbeiter 8 200 8 590 9 260 
Hilfsarbeiter 6 940 7 250 7 870 
Alle Arbeiter 9 100 9 740 10 520 

Kohlenbergbau Hochqual. Facharb. 16 380 17 680 19 300 
Facharbeiter 12 020 12 890 14 280 
Angelernte Arbeiter 9 230 9 740 11 010 
Hilfsarbeiter 7 220 7 500 8 550 
Alle Arbeiter 10 230 10 900 12 280 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie Hochqual. Facharb. 13 400 14 030 14 530 

Facharbeiter 9 780 10 440 10 840 
Angelernte Arbeiter 7 460 8 150 8 690 
Hilfsarbeiter 6 550 6 970 7 450 
Alle Arbeiter 7 760 8 660 9 260 

Tabakindustrie Hochqual. Facharb. 12 150 13 54Q 15 320 
Facharbeiter 9 150 9 080 9 710 
Angelernte Arbeiter 7 290 7 390 8 000 
Hilfsarbeiter 6 660 6 740 7 390 
Alle Arbeiter 7 790 7 910 8 570 

Textilindustrie Hochqual. Facharb. 14 400 15 590 16 220 
Facharbeiter 8 920 9 240 9 460 
Angelernte Arbeiter 7 510 7 780 8 080 
Hilfsarbeiter 7 040 7 410 7 630 
Alle Arbeiter 8 310 8 750 9 050 

Holzindustrie Hochqual. Facharb. 1-2 280 13 730 14 180 
Facharbeiter 8 740 9 790 9 970 
Angelernte Arbeiter 7 370 8 050 8 670 
Hilfsarbeiter 6 210 6 900 7 130 
Alle Arbeiter 7 810 8 720 9 150 

Anmerkungen siehe Seite 21 
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1957 

20 250 
13 550 
10 630 
9 090 

12 490 
23 620 
16 840 
12 410 
10 130 
14 300 

19 690 
13 860 
10 240 
9 370 

11 650 
22 270 
12 700 
10 070 
9 010 

11 070 
19 800 
11 240 

9 170 
8 720 

10 640 
16 610 
11 130 
9 630 
7 870 

10 210 



Jugoslawien 
noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Arbeitergruppe 
Jahresdurchschnitt 

Wirtschaftszweig 
1954 1955 1956 

Papierindustrie Hochqual. Facharb. 15 550 16 960 18 620 
Facharbeiter 10 810 11 680 12 730 
Angelernte Arbeiter 8 240 8 460 9 460 
Hilfsarbeiter 7 440 7 600 8 600 
Alle Arbeiter 8 980 9 410 10 560 

Druck-u.Vervielfältigungsgewerbe Hochqual. Facharb. 16 200 18 170 20 540 
Facharbeiter 11 450 11 780 13 220 
Angelernte Arbeiter 8 250 8 520 9 780 
Hilfsarbeiter 7 060 7 040 7 420 
Alle Arbeiter 10 330 11 080 12 640 

Lederindustrie 2 ) Hochqual. Facharb. 1,2 460 13 500 14 780 
Facharbeiter 9 670 9 980 10 620 
Angelernte Arbeiter 8 250 8 420 9 130 
Hilfsarbeiter 7 390 7 790 8 400 
Alle Arbeiter 9 290 9 800 10 610 

Gummiverarbeitung Hochqual. Facharb. 11 290 13 050 14 610 
Facharbeiter 9 990 10 160 11 460 
Angelernte Arbeiter 8 000 8 060 8 820 
Hilfsarbeiter 7 000 6 910 7 800 
Alle Arbeiter 9 350 9 620 10 770 

Chemische Industrie Hochqual. Facharb. 14 440 16 440 17 440 
Facharbeiter 10 520 11 100 12 080 
Angelernte Arbeiter 8 470 8 890 9 530 
Hilfsarbeiter 7 430 7 470 8 080 
Alle Arbeiter 9 180 9 730 10 380 

Mineralölverarbeitung Hochqual. Facharb. 13 790 14 870 17 500 
Facharbeiter 10 730 11 550 13 010 
Angelernte Arbeiter 9 310 9 620 10 960 
Hilfsarbeiter 8 100 8 170 9 040 
Alle Arbeiter 10 110 10 750 12 310 

Verarbeitung von Steinen und Erden Hochqual. Facharb. 14 610 15 190 16 260 
Facharbeiter 10 850 11 260 12 020 
Angelernte Arbeiter 8 910 9 150 9 ·550 
Hilfsarbeiter 7 390 7 530 7 950 
Alle Arbeiter 9 150 9 590 10 170 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie Hochqual. Facharb. 16 840 17 120 17 760 

1 Facharbeiter 12 500 11 950 12 690 
Angelernte Arbeiter 9 270 9 600 10 280 
Hilfsarbeiter 8 370 8 380 8 920 
Alle Arbeiter 11 020 11 140 12 010 

NE-Metallindustrie Hochqual. Facharb. 14 420 15 820 16 930 
Facharbeiter 11 280 12 030 12 720 
Angelernte Arbeiter 9 390 10 130 10 880 
Hilfsarbeiter 8 090 8 440 9 590 
Alle Arbeiter 10 160 10 920 11 810 

Eisen- und Metallwarenindustrie Hochqual. Facharb. 14 930 15 430 16 470 
Facharbeiter 10 650 10 770 11 820 
Angelernte Arbeiter 8 530 8 510 9 270 
Hilfsarbeiter 6 880 7 000 7 880 
Alle Arbeiter 10 210 10 490 11 560 

Elektrotechnische Industrie Hochqual. Facharb. 13 490 15 920 16 20C 
Facharbeiter 10 120 11 010 11 640 
Angelernte Arbeiter 7 980 8 240 8 610 
Hilfsarbeiter 6 220 6 590 7 410 
Alle Arbeiter 9 000 9 870 10 390 

Fahrzeugbau 3) Hochqual. Facharb. 14 300 15 780 18 340 
Facharbeiter 10 230 11 150 12 860 
Angelernte Arbeiter 8 740 9 110 10 240 
Hilfsarbeiter 7 230 7 170 7 900 
Alle Arbeiter 10 400 11 460 13 120 

Baugewerbe Hochqual. Facharb. . 13 540 13 100 
Facharbeiter . 10 320 10 270 
Angelernte Arbeiter . 7 890 8 000 
Hilfsarbeiter . 5 870 6 390 
Alle Arbeiter . 8 290 8 610 

Energiewirtschaft 4) Hochqual. Facharb. 13 470 15 570 19 100 
Facharbeiter 10 040 10 820 12 930 
Angelernte Arbeiter 8 520 9 060 9 980 
Hilfsarbeiter 6 890 7 420 8 020 
Alle Arbeiter 9 550 10 610 12 730 

1957 

22 980 
15 060 
10 740 

9 470 
12 310 

25 820 
16 300 
11 800 

9 750 
16 000 

19 210 
13 370 
10 620 

9 120 
13 010 

20 360 
15 170 
11 280 

8 800 
14 430 

23 010 
15 880 
11 870 
10 310 
13 490 

26 270 
18 210 
14 420 
11 500 
16 990 

20 860 
15 020 
11 900 

9 700 
12 760 

22 150 
16 060 
12 900 
10 590 
15 140 

20 200 
15 280 
12 420 
11 020 
13 950 

20 030 
13 910 
10 410 

8 860 
13 620 

19 480 
·13 950 
10 340 

8 480 
12 460 

24 690 
17 070 
12 500 

9 370 
16 890 

15 200 
11 920 
8 950 
6 770 
9 690 

22 040 
14 900 
11 340 

8 530 
14 360 

*) Männl. und weibl. Arbeiter zusammen. - 1) Durchschnitt aus Kohlenbergbau, einzelnen Zweigen der 
verarbeitenden Industrie und Energiewirtschaft. - 2) Einschl. Schuhindustrie.- 3)Schiffbau.-4J tlek­
trizitätswerke. 
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Luxemburg 

Vorbemerkung 
Art der Lohnstatistik: Es handelt a.ich um eine Verd1enatstatiet1k. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsummen 1n den Betrieben. 
Rechtsgrundlagen der Lohnetatistik:Es bestehen keine Rechtsgrundlagen fur die Lohnatatisti.k:. Die Teilnahme an den Erhebungen ist freiwillig. 

Er~:~uu:::~:f:!kr!~:~~~e~~~;~n~~!x~~~l~:g!~~!r~~e~e~~~~~:s Zusammenarbeit mit den statistischen Abteilungen 
Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden jahrlich durchgefuhrt. Ber1chteze1 traum ist eine volle i-1.brechnungsper1ode im Oktober. 
ErhebW1ßegebieta Die Verdienststatistik erstrecJ,t sich 1.lber das gesamte Land. 
Ertaste Wirtschaftszweige; Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Baugewerbe erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Es werden Betriebe mit 10 und mehr Beechaftigten erfaßt. 
Erfaßter Personenkreis I Die nachgewieeenen Angaben gelten flir erwachsene mannliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren einschließlich jugend-lieber Arbeiter. 

Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenfllh.rer, aut'eichtf'uhrende Kratte, Werkmeister, mi tarbe1 tende EigentUmer, Kurzerbeiter, Heimarbei­ter, wegen Krankheit oder Urlaub abwesende Arbeiter und Arbeiter mit monatlicher Entlohnung. 
Abfrenzung des Verdienstbgriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte flir Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Jleier-agearbeit, Leistungspr ien, Schichtzulagen, Bandzulagen, Gefahren- u.nd Schmutzzulagen, Anwesenheits-, Regelma.Sigkei te- und Dienstaltera­prämien. 

Nicht enthalten sind Urlaubsgelder, Sonderpramien, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder freiwillige Familienzulagen, Trennungsgelder und Feiertagegelder, Beihilfen als persönliche Unterstutzung, der Wert von Naturalleistungen sowie alle Betrage, die nicht Arbei teeinkommen, eondemSpeee.riereatz sind, wie .Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung: der erfaßten Arbei tazei t: Es wird die Zahl der im. :Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatsächlich geleisteten Ar­beitaetunden e1nechlieiH1ci geleisteter Uberetunden erfaßt. 

durch Division der Verdienataum.­

einzelnen Zweigen bescMftigten 

Quelle'nmabe: "Benelux Eng_u&te eur lee Salaires", herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zoll-Union, Brt.leael; "Statistische In­format onen H, Sonderheft September 1958, herau.agegeben von der Hohen Behörde der Mor. t ~n-;Jnio!l. 

Wirtschaftszweig 

ll'esamtdurchschni tt 1 ) 

Bergbau und Natursteingewinnung 

Eis-enerzbergbau 
Ontertagearbei ter 
ttbertagearbei ter 
alle Arbe! ter 

Steinbrüche 

Verarbeitende Industrie 

lfahrungsmi ttelindust.rie 2) 

Getränkeindustrie 3) 
Tabakinduotrie 4 ) 
Textilinduotrie 5) 
Bekleidungsindustrie 6) 

Holzindustrie 7) 
Druckgewerbe 

Buchdruck 
Zei tungedruck 

Lederindustrie 8 ) 
Gummiverarbeitung 

9) Chemische Industrie 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

Keramische Industrie 
Zementindustrie 

EieenacJ;laffende Industrie 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
10) 

lle.echinenbau 
Fahrzeugbau 

11) 

Baugewerbe 

Durchschnf ttl f ehe Bruttostundenverdienste twiinn 11 eher Arbeiter 
nach Wf rtschaftszwei gen 

luxemburgische Francs 
Oktober 

1953 1954 1955 

30,65 31, 34 33 ,07 

49 ,06 50,22 

42:5s•l 
33, 11 
43,03a) 

35,69 
45,37b) 

25,82 25, 15 31,23 

24,66 26,42 25,68 
26,64 27,49 28,55 
26, 54 24, 95 26,42 
20,21 20,72 22,85 
20,95 21,80 22,45 
26,20 26, 51 25 ,24 

30,53 30,32 31,30 
34,34 33,90 34 ,21 
27 ,07 27,0B 27 ,40 
25, 74 27 ,92 31, 10 

24,41 26,00 

22, 63 22 ,26 23, 37 
27 ,OB 27,08 27,39 
33,07•) 34, 56 37, 34 

20,39 20, 34 

26,98 27,24 
20, 39 20,34 

26,42 26,28 25, 76 

1956 1957 

34,83 38,94 

50, 74 55, 95 
36,57 
45,77b) 

41,52 
50,87b) 

30,55 34, 1} 

26,84 29,07 
30,05 31,99 
31,50 32,66 
25,00 23,43 
23 ,27 24,66 
26, 51 28, 19 

34,36 37 ,63 
38, 19 40,56 
27,76 30,23 
31, 10 39, 12 
25, 95 26,08 

25,91 27,46 
28,92 32,BO 
40, 17 46, 17C) 
24, 10 25, 16 
26,84 34,00 
22,88 28,29 

27 ,43 28,50 
1 ) Durchechni tt aus Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie und Ba1.1gewerbe. - 2) llilchverwertun • _ 3) B retteninduotrie, - 5) Wollindustrie.- 6) Schuhindustrie. - 7) Tischlereien, - 8) Gerbereien, - 9) Farbenindustrie 10 ) 8 ~aue~ei~n, - 4 ) Ziga-11) Karosseriebau.- a) Jahresdurchschnitt.- b) November.- c) Septeml:>er. • c rau en erstellung.-
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Nieder lande 

Vorbe11erkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen keine Rechtsgrundlagen fUr die Lohnstatistik. Die Teilnahme an den Erhebungen ist freiwillig. 

Erhebungetrager: Erhebungetrager ist das CentraalBureau voor de Statistiek, e' Gravenhage. 

periodizi tat der Erhebune;en: Die Erhebungen werden jahrlich durchgefubrt. Berichtazei traum ist eine volle Lohnwoche im Monat Oktober. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

j:rf8.ßte Wirtschaftszweige I Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte BetriebeJ Es werden im allgemeinen Betriebe mit 25 und mehr Beechaftigten, in einzelnen Zweigen euch Betriebe mit weniger BeechB.ttigten erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und derllber. In den Ange-
ben flir "alle" Arbeiter sind Jugendliche Arbeiter einbezogen. Erfaßt werden auch Lehrlinge, mitarbeitende Vorarbeiter, Gruppenflihrer und Werkmeister so­
wie Arbeiter in Hilfe- und Nebenbetrieben, Saison- und Gelegenhei taerbei ter. 

!!~~! F!!:!f f e~=~:=~o~!:e ~!r ;e~~:l !:1ie~~~h!:!!i;~::im f ~~ot::oi~!~~~=~ i' ~=~r~: t~~~!~ro~d~d S~~~i!u~~!~it!~:~:f t:~w~: b:::marbei ter' mi tarbei-

Abg::~ämi::' V S~§i !!i:~!~~e =~e!!n~r~:;~: i ~n:~~ha}~~n k~~!f.~~ ;~ i t;~ c~~nnko k~i;:~tefi~!~~l;: t f e~~;; 
den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikationen und Gewinnbeteiligungen, Urlaubs- und Feiertagsgelder und Verglitungen fi.ir Ausfallstunden infolge 
Krankheit, Betriebsunfall, Betriebestillegungen u, dgl. sowie Betrage, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, Kleider­
und Werkzeuggelder. 

Steuern und SosialversicherungsbeitrS.ge sind. noch nicht abgezogen. 

den erfaßten Arbeitern tatekchlich geleisteten Arbeit satunden 

Durohsobni tte !Ur zusammengefaßte Wirtechaftezweige werden unter Berlioksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beachef'tigten Arbeiter ermittelt. 

Quellenangabes "Spciale maandstetistiek", "StS.tistiek der lonen", herausgegeben vom Centraal Bureau voor de Statistiek, s'Gravenhage. 

Wirtaobattazweig 

Steinkoblenbergbau 1) 

Untertagearbeiter 

Ubertagearbei ter 

zusammen 

Untertagearbeiter 2 ) 

Ubertagearbei ter 2) 

zusammen 2 > 

Verarbeitende Industrie 3) 

Bahrungemi t telindustrie 

Pleiechverarbei tung 4) 

Milchverwertung 

Obst- und GemUseverarbei tung 4 } 

MUhlenindustrie 

Backwarenindustrie 

Zuckerindustrie 5) 

SUBwarenindustrie 

Margarineindustrie 

GetrB.nkeindustrie 

Anmerkungen siehe Seite 25 

llurchschn1ttl i ehe Bruttostundenverdienste und Wochenarbeitszeiten 
erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter•) 

nach Wirtschaftszweigen 
Brut tostundenverdienat 

hollandische Gulden 
Geschleobt Oktober 

1953 1954 1955 1956 1957 1953 

mannl. 1, 92 2,21 2 ,27 2,40 2, 73 

mannl. 1,11 1 ,29 1, 36 1 ,45 1 ,65 

mannl. 1 ,57 1 ,82 1,88 2,00 2,24 

mannl. 14,38 16 ,06 16,94 17,88 20,78 

mannl. 8,88 9,94 10,64 11,50 12,89 

mannl. 11 ,92 13, 34 14, 16 15,09 17,30 

mannl. 1 ,25 1 ,45 1, 50 1,63 1,81 49,0 
weibl. 0, 73 0,84 0,88 0,97 1 ,09 47, 5 

mannl. 1, 19 1, 39 1 ,46 1, 59 1, 78 50,5 

wei bl. 0,68 o, 78 o:83 0,94 1,04 46,0 

mennl. 1, 17 1,38 1. 45 1 ,57 1,77 51,0 
weibl. 0,66 0, 78 0,85 1,04 1, 19 48,0 
alle 0,99 1, 19 1, 27 1,42 1,60 

mannl. 1,11 1 ,35 1, 39 1 ,52 1 ,67 48, 5 

weibl. 0, 75 0,81 0,96 1 ,02 

alle 1,03 1 ,25 1,29 1,42 1, 58 

mannl. 1 ,05 1 ,24 1, 33 1,44 1, 57 53,5 

weibl. 0,66 o, 77 0,83 0,94 1,01 48,5 

alle 0,89 1 ,05 1, 13 1,24 1 ,41 

mannl. 1, 21 1, 39 1,48 1, 59 1, 78 49,0 

mannl. 1, 17 1,38 1 ,49 1 ,62 1 ,83 49,0 

weibl. 0,66 o, 77 0,84 0,99 

alle 1 ,03 1 ,22 1, 32 1 ,45 1 ,65 

mannl. 1,40 1, 58 1 ,66 1,77 2,01 56,0 

mannl. 1, 12 1, 32 1, 39 1 ,55 1, 74 49 ,5 
weibl. 0,68 C, 77 0,83 0,91 1,01 45,0 
alle o, 75 0,91 0,99 1, 15 1, 30 

mannl. 1, 21 1, 50 1, 52 1, 72 1 ,92 47, 5 

mannl. 1, 13 1, 35 1, 39 1, 51 ] ,69 49,0 
weibl. 0,65 

1 
o, 74 0,81 0,95 1,08 47 ,5 
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Wochenarbei tazei t 
StLt.Oden 

1954 1955 1956 

49,0 4-9,0 49,0 
47,5 4 7,5 47,5 

50, 5 51,0 51,0 
48,0 47 ,5 47 ,5 

51 ,O 52, 5 • 51,0 
48, 5 48,0 47 ,5 

51 ,5 50,5 

48, 5 49,0 49, 5 
46,0 47,0 46,5 

49,0 49,0 

52, 5 55,5 53,5 
48,0 48,0 47,0 

53,0 51 ,5 

48, 5 48,5 49, 5 

49,0 49,5 50,0 
48,0 48,0 47,5 

49,5 49, 5 

56,0 56,0 56,0 

50,0 51, 0 51, 5 
48,0 48,0 48,0 

50,0 50,0 

48,0 49,0 49 ,0 

49, 5 49, 5 49,5 
47 ,0 46, 5 45, 5 

1957 

49,0 

47, 5 

51,0 

47 ,5 

51,0 
48,0 
51 ,0 

49,0 

47,0 
49,0 

53,0 

47 ,5 

51,5 

49,0 

50,0 
48,5 
50,0 

56,0 

51 ,5 
48,5 
50,0 

48,0 

49,0 

45,5 



Wirtschaftszweig 

Brennereien 

Brauereien 

Tabakindustrie 

Zigarettenindustrie 

Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 

Baumwoll- und Leinenindustrie 

Teppichindustrie 

Wirkerei und Strickerei 

Wirkwarenindustrie 6 ) 

Strumpfindustrie 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie 

Holzindustrie 

Sagewerke 

Holzverarbeitung 
7) 

Mobelindustrie 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 

Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfal tigungsgewerbe 

Zeitungs- und Buchdruck 

Buchbinderei. 

Anmerku.n~en siehe sei te 25 

Niederlande 
noch: Durchschnitt! iche Bruttostundenverdienste und Wochenarbeitszeiten 

erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Brut toetundenverdienst 

Geschlecht hollandische Gulden 

Oktober 
1953 1954 1955 1956 1957 1953 

mannl. 1 ,08 1 ,29 1, 35 1 ,44 1, 57 49,0 

mannl. 1, 14 1, 34 1, 38 1, 52 1, 72 50,0 

mannl. 1, 25 1 ,44 1, 51 1 ,61 1 ,85 48,5 
wei bl. O, 76 0,87 o, 93 1 ,00 1,18 48,0 

mannl. 1, 18 1, 34 1, 37 1, 50 1 ,66 48, 5 
weibl. o, 73 0,82 0,86 0, 93 1,03 47,5 
alle o, 77 0,87 0,96 1,10 1, 21 

mannl. 1 ,27 1 ,47 1, 54 1 ,64 1,90 48, 5 
weibl. 0,80 0, 92 0,99 1 ,05 1, 27 48, 5 
alle 0,93 1, 12 1, 20 1, 33 1 ,53 

mannl. 1,28 1 ,48 1 ,51 1 ,67 1,83 46,5 
weibl. o, 76 0,89 0,91 1,01 1, 12 46,0 

°!annl. 1, 25 1 ,45 1,48 1 ,61 1, 79 47,5 
wei bl. o, 73 0,84 0,87 0, 98 1,09 48,0 
alle 0,98 1, 14 1, 19 1 ,32 1, 50 

mannl. 1, 29 1 ,49 1, 51 1,68 1,84 46,0 
weibl. 0,84 0 ,97 0,98 1,08 1,21 46,0 
alle 1 ,08 1 ,26 1, 30 1 ,46 1,60 

mannl. 1, 33 1, 51 1, 50 1 ,65 1,81 47,5 
weibl. o, 70 0,80 0,82 0,92 1,04 47,5 
alle 1,04 1 ,24 1 ,22 1,40 1 ,56 

mannl. 1, 20 1 ,43 1 ,45 1,60 1,80 44,5 
weibl. 0,66 0,80 0,81 0,91 1,02 45,0 
alle 0,59 0, 70 o, 75 0,90 1,02 

mannl. 1 ,43 1 ,67 1,83 1,89 2, 10 44,0 
weibl. 0,68 0,83 0,86 0,98 1,06 46,5 
alle o, 76 0,96 1,03 1, 26 1,39 

mannl. 1, 15 1, 34 1, 39 1, 54 1, 70 49,0 
wei bl. o, 72 0,83 0,87 0 ,96 1 ,07 48,5 

mannl. 1,10 1, 30 1, 35 1 ,51 1 ,66 48, 5 
wei bl. o, 69 0,81 0,84 0,98 ,.,07 48,0 
alle 0,80 0,94 1,02 1,19 1 ,30 

mannl. 1, 22 1, 39 1,44 1,58 1, 75 49,0 
weibl. o, 72 0,83 0,87 0,96 1,07 48,5 
alle 0,64 0, 74 o, 79 0,89 1,00 

mannl. 1, 15 1, 34 1, 39 1 ,53 1,68 51,0 
weibl. o, 78 0,80 0,89 la,09 

mannl. 1, 13 1, 32 1, 37 1 ,53 1 ,65 50,5 

mannl. 1, 16 11 35 ,.,41 1, 55 1, 69 51 ,5 
wei bl. 0,91 1,01 
alle 0,98 1, 15 1, 24 1, 36 1,48 

mannl. 1, 13 1, 31 1 ,39 1 ,53 1, 72 50 ,0 
wei bl, 0,82 0,83 0,94 1, 15 
alle 0,97 1113 1,21 1, 34 1 ,52 

mannl. ,,,., 1 ,42 1 ,4b 1,60 1, 77 49,0 
weibl. 0,67 o, 77 0,85 0,93 1 ,06 48,0 

mannl, 1 ,22 1,47 1, 51 1 ,66 1 ,86 48,0 
wei bl. O, 72 0,81 0,83 1,03 1, 13 48,0 
alle 1,11 1, 33 1, 37 1, 51 1, 67 

mannl. 1, 13 1, 53 1 ,41 1, 54 1, 69 50,5 
weibl. o, 66 o, 76 0,85 0,92 1 ,05 48,0 
alle 0,80 0, 95 1 ,05 1, 17 1, 32 

mannl. 1, 30 1, 51 1 ,61 1, 70 1 ,92 49, 5 
we1.bl. O, 71 0,82 o, 93 0, 99 1,18 49,0 

mannl. 1, 30 1, 51 1 ,61 1, 69 1 ,91 49, 5 
we1.bl. O, 78 o, 90 o, 98 1 ,07 1, 26 48,0 
alle 1, 13 1, 30 1,41 1 ,48 1, 67 

mannl. 1, 21 1, 41 1, 5'.2 1, 61 1 ,82 50, 5 
we1bl. U, 69 ü,80 G,92 ,), 97 , 1 5 49,5 
c1lle ) , 91 l ,GJ 1,15 1, 24 1 ,4) 
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Wochenarbei tezei t 
Stunden 

1954 1955 1956 1957 

50,0 50,0 49, 5 49,0 

50,0 50,0 50, 5 49,5 

48,5 48, 5 49,0 48,5 
48,0 48,0 47,5 47 ,5 

49,0 48,5 50,0 49,0 
47, 5 47 ,5 47, 5 47,5 

48,0 48,5 48,0 

48, 5 48,5 48,5 48,0 
48, 5 48,0 47,5 47,0 

48,5 48, 5 48,0 

46 ,5 46 ,5 46 ,5 46,5 
46,0 46,0 46,5 46,5 

48,0 48, 5 48,5 48,0 
48, 5 48,0 48,0 48,0 

48,0 48,0 48,0 

46,0 45 ,5 46,0 46,0 
46,0 45,5 46,0 45,5 

46,0 46,0 46,0 

48,0 48,0 49,0 48,0 
47 ,5 48,0 48,0 48,0 

47,5 48,5 47,5 

45,0 44,0 47,0 47,0 
45 ,5 45,0 47,0 47,5 

45,0 47,5 47,5 

43,0 44,0 45,5 45,5 
44,5 46,0 47,0 47,0 

45,0 46,5 46,5 

48, 5 49,0 49,0 48,0 
48,0 4 7,5 47, 5 47,5 

48,0 48,5 48,5 48,0 
47,0 47,5 47,5 47,0 

48,0 48,0 41:,5 

49, 5 49,0 49,5 48,5 
48,0 47,5 47,5 47,5 

48,0 48,0 47,5 

50,5 50,5 51,0 50,0 
48,0 49,0 48,0 48,0 

50,5 51,0 51,5 50,0 

51 ,5 49,5 50,0 49,5 
49,5 51,0 

49,5 50,0 49,5 

49 ,5 49,5 50,0 49,0 
48,5 47 ,5 47, 5 47,5 

49,0 49, 5 49,0 

49,0 49,0 48,5 48,5 
48,5 48,0 48,0 47, 5 

48,5 48,0 48,0 48,0 
47, 5 4 7 ,o 4 7, 5 47 ,5 

48,0 48,0 48,0 

50,0 50, 5 50,0 49,5 
48,5 48, 5 48,0 47, 5 

49,5 49 ,5 49,0 

49,5 49,5 49 ,5 49,0 
49,0 48, 5 48, 5 48,0 

49, 5 49,5 49, 5 49,0 
48,0 48, 5 48,0 47 ,0 

49,0 49 ,0 49,0 

51,0 50, 5 50, 5 50,0 
49, 5 48, 5 48,5 48, 5 

49, 5 49, 5 49, 5 



Niederlande 

noch: Durchschnitt! 1che Bruttostundenverdienste und lochenarbe1tsze1ten 
erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter "9 

nach • h ft irtsc a szwe1aen 
Brut toetundenverdienet Wochenarbeitszeit 

Wirtschaftszweig Geeohleoht 
hollandi.ache Gulden Stunden 

Oktober 

1953 1954 1955 1Q56 1 qs7 1953 1954 1955 1Q56 IQ'i? 

Lederinr!1.strie mannl. 1,11 1, 3U 1, 35 1,48 1 ,68 49 ,o 49,5 49,5 50,0 49,0 

we1 bl. 0,69 o, 77 0,82 O, 93 1, 03 48, 5 48,0 48,0 47 ,5 47,5 

Ledererze118ung mannl. 1, 13 1, 32 1, 37 1 ,50 1 ,69 48,5 49, 5 49,5 50,0 49,0 

Lederverarbeitung mannl. 1,07 1 ,25 1, 32 1 ,45 1 ,64 49, 5 49,0 49,0 49,5 48,5 

weibl, 0,69 0, 77 0,82 0,94 1,04 48, 5 48,0 48,0 47 ,5 47,5 

alle o, 75 0,90 0,98 1, 12 1 ,29 48,5 49,0 48,0 

Gummiverarbeitung mannl. 1 ,21 1 ,41 1 ,48 1,60 1, 79 48,5 48,5 48,5 48,0 48,0 

we1 bl. 0, 75 0,85 0,87 0,95 1,08 48,0 4B,O 47,5 47,0 47,5 

alle 1 ,06 1 ,25 1, 32 1 ,46 1 ,65 48,0 48,0 47 ,5 

Chemische Industrie mannl. 1 ,24 1 ,45 1, 51 1 ,65 1,82 49, 5 49,0 49,0 49,0 49,0 

weibl. 0,68 0,80 0,82 0,89 1 ,03 48,0 4 7,5 ,tf.'8,0 47,5 47,5 

Chemische Grundstoffindustrie 

DUngemi ttelindustrie mannl. 1 ,40 1 ,61 1 ,64 1,87 2,03 48,5 48,0 48,0 47, 5 47,0 

Kunststoffindustrie mannl. 1,32 1,43 1,47 1,62 1, 79 47, 5 46,5 49,0 46,0 48,0 

weibl. 0,83 0,65 0,85 0,93 1 ,og 47,5 47,0 47, 5 46, 5 47,0 

alle 1, 19 1 ,23 1, 38 1 ,55 49,0 48,0 48,0 

Parbenindustrie mannl. 1, 16 1, 34 1,42 1 ,55 1, 73 49, 5 50,0 50,0 50,0 50,0 

Sonstige chemische Industrie 

Pb.armazeutisohe Industrie männl. 1, 16 1, 38 1,42 1 ,56 , , 72 49,0 49,0 49,5 50,0 49,5 

weibl. 0,64 o, 76 O, 79 0,87 1 ,02 48,0 48,0 48,0 47 ,5 47,5 

alle 0,89 1,03 1,10 1,22 1, 35 49,0 49,0 49,0 

Seitenindustrie 8 ) mannl, 1, 15 1,37 1 ,43 1,58 1,76 49,0 48,5 49,0 49,5 49,0 

weibl. 0,66 O, 78 0,81 0,89 1,03 48,5 48,0 48,5 48,5 46,0 

alle 0,92 1,11 1, 17 1,30 1,44 49,0 49,0 48,5 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung m8.nnl. 1, 54 , , 78 1,81 1, 99 2, 17 47,0 47,0 47 ,5 47,5 47,0 

Vererbe! tung von Steinen und Erden mannl. 1,18 1, 35 1 ,43 1,56 1,72 49,5 49,5 50,0 50,0 49,5 

weibl. 0,66 o, 74 0,80 0,87 0,98 47,5 47,0 47,5 47,0 47,5 

Ziegeleien 9) mannl. 1,20 1, 35 1,46 1,61 1, 77 49,0 49,0 49,5 49,5 49,5 

Glasindustrie mannl. 1, 19 1, 37 1 ,42 1 ,54 1, 70 49·,o 48, 5 49,0 49,0 49,5 

weibl. 0,63 o, 12 O, 76 0,87 1,02 48,0 47,5 47, 5 47,5 48,0 

alle 1,06 1,24 1,26 1,40 1,55 48,5 49,0 49,0 

Keramische Industrie mannl. 1, 19 1, 36 1,42 1, 50 1 ,65 49, 5 50,0 50,0 50,0 49,0 

weibl. 0,67 o, 75 o,e, 0,88 0,98 47 ,5 47 ,o 47,5 47 ,0 47,0 

alle 0,91 1,06 1, 15 1,26 1,37 49,0 49,0 48,5 

Zementindustrie lO) mannl. 1, 16 1, 33 1 ,40 1 ,54 1,69 50,0 49,5 50,5 50,5 49,5 

Eisenschs.ffende Industrie mannl. 1.50 1, 72 1, 79 1 ,68 2, 14 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
11) mannl. 1 ,29 1 ,49 1, 53 1 ,67 1 ,84 49,0 49,0 49,0 49,0 48,5 

weibl. o, 73 0,86 0,89 1 ,01 1, 12 46,0 48,0 47, 5 48,0 48,0 

alle 1, 13 1, 31 1, 35 1,47 1,62 48,5 48,5 48,5 

Fahrzeugbau 

Schiffbau mannl. 1, 36 1, 58 1, 6'2 1, 77 1, 95 49, 0 49,0 49,0 49,0 49,0 

Krat'tt'ahrzeugrepara tur mannl. 0,90 1 ,03 1 ,08 1, 19 1, 34 49,0 49,0 48,5 

Baugewerbe 

Hochbau männl, 1,27 1 ,45 1, 51 1,66 1,88 50,0 49,5 50,5 50,5 50,0 

Tiefbau mannl. 1,20 1 ,40 1,44 1, 54 1, 72 53,0 54,0 55,0 56,5 56,0 

Dienstleistungen 

Persönliche Dienstleistungen 

Wäschereien mannl. 1,01 1, 19 1 ,27 1, 37 1 ,55 50,5 50,5 50,5 51,0 50,5 

weibl. 0,58 0,68 0, 71 o, 78 0,89 47, 5 47, 5 47,5 47, 5 47, 5 

alle 0,63 o, 76 0,81 0,91 1,04 48,5 49,0 48,5 

Chemische Reinigungsanetal ten mannl. l, 15 1,29 1, 39 1 ,53 1, 73 51,0 49, 5 49,5 49,5 49,0 

weibl o, 71 0,80 0,85 0,95 1 ,09 48,0 48,0 48,0 47, 5 47,0 

alle 0 ,Q1 1 03 1 12 1 23 1 41 48 5 48 5 48 5 

*) In den Angaben fUr "alle" Arbeiter sind 'jugendliche Arbeiter einbezogen.- 1) Einschl. jugendlicher Arbeiter; ausachl. Auf'sichteperaonal.- In den Angaben 
Uber Stundenverdienete der tlbertagearbei ter sind auch die Arbeiter der Nebenbetriebe enthalten. - 2) Schichtverdienste bei einer normalen Schichtdauer von 
8 Stunden; Jahresdurchschnitt,- 3) Durchschnitt aus den nachfolgend ange.fuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 4) Konservenher­
stellung.- 5) Durchacbnitt jeweils aus einer Woche wahrend der Kampagne.- 6) Trikotagenherstellung.- 7)" Kistenherstellung.- 8) Einaohl. Herstellung kosme­
tischer und Kc:irperpflegem1tteL- 9) Einschl. Herstellung von Tonrohren und Fliesen.- 10) Zement- und Betonsteinindustrie,.- 11) EinschL Fahrzeugbau. 
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Norwegen 

Vorbemerkung 

,rt llPr 1.ohnstdtistik: Es han1elt sieb uni eine Verll1en.Jt..,t:;1t1..ot1k. vH~ beruht dU!' .c.rheoL..r,ucn der Lohnsummen 1n den Betrieben. 
Sechts,•r1mr'!laren r•er I.ohnstdt1st1k: ,1.,.i.f '}rund Jer Verbo.ndsst.J.tuten :nna die M1tgl1eder der Norweg1echen Arbe1tgcbervere1n1gung zur Teilnahme an den Erhe-bun-;en verpflichtet, 

: rhebun --.str ,J•er: Erhebungstr:i.~er 1-st dat, '3tat1st1'dk 0entral bJra, Oslo. 

Periorl.iz1ta.t der r~rt.ebungen: Die 1rhebungPn werden v1ertelJJ.hrl1ch durchgefuhrt. Die Angaben gelten fur d,H, Jeweilige KalenderviertelJahr. 
rrl";ebun,r,:s,-..eb1et: Die Verd1enstst.Jt1st1k erctreckt 1;,1ch .;ber das gesamte Land. 

rfaßte ','llrtschaftszweip;e: Es werden der Berc;bau, einzelne Zweige der verdrbei tenden Industrie und dds Baugewerbe trfaet. 
Fr.faßtP Betriebe: Es werden nur Großbetriel:ie erfaßt, sofern die Betriebsinhaber der .Norwegischen Arbeitgebervereinigung angeboren. Sie beechaftigen etwa 70 613 80 vH der ArbeltPr in den ecnannten Wirtscnaftszwei.;en. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannl1cbe Arbeiter im Alter von 19 Jahren und daruber und Arbeiterinnen im Alter von 18 Jahren und daruber. Vorarbeiter und Lehrlinge sind nicht einbezogen. 

~n !e de~n t:~n ~~i~~;i~ef~~~~=~~tunden-, Nacht-, Sonn- und 
Nicht einbezogen sind Tfrlaubsgf:"lder, Ve1hnachtsgrati:fikationen, Fam1l1en- und Teuerungszulagen. 
Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaJten A.rbei tszei t: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatscichlich geleisteten Arbei tsetunden ein­schl 1e13lich bezahlter Ausfallstunden infolge offentl1cher Feiertage erm1 ttel t. 

ßerechnun smethode der nach ewiesenen Durchschn1 t te: Die durchschn1 ttlichen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienet summen durch die esamtzahl der er:fa'Hen Arbeitsstunden errechnet. Durchschnl tte fur zusammengefaßte W1rtschaf'tszwe1ge werden unter BerUckaichtigung der in den einzelnen aweigen erfaßten Ar bei tszei t errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes ari tnmetisches Mittel aus den Viertel Jahresangaben errechnet. 

Quellenangabe: .,,Statistiske Meldinger", herausgegeben vom Statistisk Sentralbyr~, Oslo. 

Durchschn1ttl1che Bruttostundenverd1enste erwachsener männl !eher und we1bl1cher Arbeiter 
nach W1rtschaftszwefgen 

norwegische Kronen 
Jahresdurchschrti tt ,YJ.rtschaftszw~ig Geschlecht 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Bergbau mannl. 3,41 4 ,65 4 ,86 5, 10 5 ,61 6,00 6,25 
Verarbe1 tende Industrie 

1) 
mannl. 3,22 4 ,28 4,50 4, 75 5, 12 5,45 5,69 
weibl. 2, 12 2, 93 3 ,06 3, 2ü 3,47 3, 68 3 ,84 

Nahrungami ttelindustrie mannl. 2, 91 3,84 4 ,02 4,22 4, 57 4,83 5,05 
weibl, 1, 93 2, 71 2,81 2 ,8:J 3, 17 3 ,35 3,51 

Fischverarbel tung 2 ) wei bl. 2 ,6) 2, 72 2, 74 3,03 3, 14 3,28 

suawsrenindustr1e we1 bl. 2, 33 3, 20 J, 34 .!,42 3, 76 4,08 4, 31 

Getrankeindustrie 3) mdnnl. 3 ,05 4, 12 4,28 4, 52 4,87 5, 10 5,30~ wei bl. 2, 12 3 ,02 J, 15 5,28 3,47 3,62 3, 74 
Tabakindustrie mannl. 5 ,02 4, 2', 4-,40 4,56 4 ,92 5, 20 5 ,55 

we1bl. 2, 14 3,08 3. ?:, ..1, 34 3, 71 4,00 4,23 
Textilindustrie mcinnl. 3,03 3, 92 4, 1 J 4, 27 4,64 4,87 5,08 

we1 bl. 2 ,06 2 ,81 2 ,94 ), 10 3, 39 3, 58 3, 73 
Wirkerei und Strickerei weibl, 2,04 2, 79 2, 92 3,08 3, 36 3, 57 ), ?2 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie mannl. 3, 34 4, 14 4, 36 4, 6j 4 ,d9 5, 18 5,43 weibl. 2,21 2,88 2 ,99 3, 18 3,40 3,61 3, 72 
Bekl e1d ungsind uot rie mannl. 5, ...,4 ;, 99 4, 17 4, 39 4, 71 5,01r 5, 24 

weibl. 2, 17 5,03 3, 16 ), 50 3, 56 3, 75 3, 94 
Holzindustrie 4) mannl. 4, 17 4, 33 4, 55 4,89 5, 11 5, 32 

MobelJ-ndustr1e l'ldnnl. 4 ,09 4, 36 4 ,59 4,89 5, 17 5, 34 
l'apierindustrie 

mannl, 3, 18 4, 76 PapiPrerzeugung 4, 31 4, 55 5, 1 3 5,43 5,69 . wei bl, 2, 19 3 ,09 ) ,28 3,45 3,80 3,99 4, 11 

PapierverarbPi :ung mannl. 3, 37 4 ,68 4 ,83 :., ,26 5 ,49 5 ,82 6, 12 
weibl. J ,03 3, 21 3 ,'43 3,61 3,88 4,05 

Druck- und Vervielfal tigungs~ewerbe mannl. 3,84 5 ,03 5, 21 5,56 5,98 6, 34 6, 71 
wei bl. 2, 15 J,08 ), 22 J, 36 j,65 l, 94 4, 15 

Lerlerindustrie 
Lf:"derPrzeugung mannl. 3,26 4, 13 4, 38 4 ,61 4 ,89 5, 18 5, 30 
LedPrver'J.rbPi tun; wei b l. 3 ,02 .J,17 ,, 33 3,49 ) , 76 3,86 

Guinm1 verarbei tune- we1bl. 2 ,07 2 ,89 J,01 ,,21 , ,44 j ,62 ),81 
'..::he'ld c;c'1e In::J.ustri"' 5) man.'11. ,,40 4 ,46 4,64 4,86 5, 12 5, 54 5, 72 

Elektrochemische Industrlf' m.J.nnl. 3, 57 4, 68 4, 51 5, 06 5 ,29 5, 79 5, 95 wei bl. 2, 10 2, 9', 3, 10 5~ 27 j ,4) ;,6b ),83 

Ver,rb8i tung von St„inen und Erden mu.nnl, 3, 27 4, 34 4,% .\ ,85 5 ,20 5, 49 5, 75 
• 1 sen- und lV'etallerzeugung und 
-ben.rbei tung 6} mannl: 3 ,26 4 ,34 4 ,59 4 ,87 5, J1 5, 67 5,95 weibl. 2, J5 ..),26 5 ,4, 3,61 3,91 4 ,21 4, 3? 

t~i<:>en- '1n1 l\le tal 1 .varer11ndus ~riP WC>ibl. : ,00 5, 16 J, 38 J ,65 J,90 4,04 
1 Pktrotechni schP Indu:3trie 7 ) weibl. J 11::$1 4 ,01 4, 10 4, 66 :>, 15 5, 29 

8ch1ffbriu mannl. 4 ,23 4,44 4, 71 5 ,20 :3, 63 5 ,95 
'"l"lU,"'PWPrbe mannl. 4, 11 5, )8 '1 71 6 ,02 6 ,61 6, 34 7 ,42 

Hochb'l.U manr:.l. .,,, 9'' :> ,08 5 ,40 5, 75 6, 28 u, a9 6, 79 
:'J rf h 11 tn...lr,nl, .\. ')1 (, ,4.J G, 71 7, ::)2 /, u <..', 62 9, 12 

1. VJ • 2. Vj•, 3. YJ. 4. Vj. 
1958 

6,00 6,41 6, 17 6,41 

5,46 5,86 5, 59 5,84 
3,68 3,96 3, 76 3,96 

4, 77 5, 25 4,95 5,23 
3, 33 3,57 3,47 3,65 

3,13 3 ,27 3,28 3,42 

4,08 4,48 4 ,20 4,48 

5 ,01 5, 59 5 ,22 5,38 
3,63 3,87 3,65 3,82 

5, 10 5,81 5, 57 5, 73 
3, 98 4 ,43 4, 19 4, 33 

4,86 5 ,20 4,95 5, 32 
3,57 J,86 3,65 3,83 

3,58 3,83 3,65 3,80 

5, 29 5,59 5, 34 5, 50 
3,60 3,85 3,62 3,80 

5,06 5,40 5, 12 5,38 
3, 78 4 ,05 3,85 4,06 

) ,06 5 ,47 5,26 5,49 

5, 12 5, 37 5,20 5, 65 

5,42 5 ,86 5,64 5,82 
3, 93 4 ,27 4,05 4, 18 

5, 90 6, 31 6,01 6, 25 
3,91 4,29 3,86 4, 12 

6, 32 6,91 6, 65 6,95 
J,95 4,26 4,07 4, 31 

5, 12 5,42 5,22 5,45 

), 76 3,98 3, 78 3,90 

J,62 3, 94 3 ,67 4 ,02 

5, 51 5,91 5, 59 5,86 

5, 78 6, 17 5 ,81 6,05 
3 ,64 3,97 3, 71 4,00 

5 ,48 5,89 5,68 5, 93 

5, 77 6, 12 5,84 6, 06 
4 ,26 4,52 4,24 4,45 

3, 92 4 ,?1 3,95 4,08 

5, 22 5,48 4,95 5,49 

5, 76 6, 11 5,85 6,06 

7 ,03 7, 33 7 ,25 7,98 

6 ,42 6, 75 6,63 7,:: 5 

'), 17 n , 1C' f>, 77 '1, 60 
1 J ::iurc'1schnit+- dUf' r~e:i n'3:chfol__,enr:I Rn;:;ef"nrtP1 und e1riiJen anderen Zwei~cn der vcrdrOf:"itenden In.;u-,trie; bei uen mS.nnl1chen Arbeitern e1.n.:.chl. "Berr,hau.­?) ''o„c""rv"'rn'1 ,.,,,-+-ric,- ) 1 \r'1ue-r0ien und d:1ner...tlw:o.sserf2br.u:.en.- 1/ 1 •i3ub,Jl::ündu .... tr1P.- ~il 1:,1•t„c•1l. tlu:1.c.1ver·:1rllt::1tung.- 6) r,1nschl • .:ichif'fbau.- 7) Run~­;·,~ nh.,"PT 1 t e b'.lu. 
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Österreich 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik, Sie beruht auf' Erhebungen der Lohnsummen 
in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen keine Rechtsgrundlagen für die Lohnstatistik, Die Teilnahme 
an den Erhebungen ist freiwillig. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Österreichische Institut für Wirtschaftsforschung, Wien, 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich für eine volle Lohnwoche durchgeführt. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf Wien. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf' 225 Betriebe.Durch diese Stichprobenerhebung wird etwa 
ein Drittel der Arbeiter erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten füralle im Berichtszeitraum beschäftigten erwach­
senen und jugendlichen mannlichen und weiblichen Arbeiter, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste enthalten Entgelte 
fur Uberstunden-,Nacht-,Sonn- und Feiertagsarbeit,Leistungsprämien, Wohnungsbeihilfen, Gefahren-, Schwer­
arbeiter- und Schmutzzulagen sowie andere laufende Zulagen und Zuschüsse. 

Nicht einbezogen sind Gratifikationen, Urlaubsgelder und Familienzulagen. 

Steuern, Sozialversicherungs- und Gewerkschaftsbeiträge sowie andere Abgaben sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten 
Arbeitern tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Überstunden ermittelt, 

Berechnun~smethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste werden 
durch D vision der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der von den erfaßten Arbeitern tatsächlich gelei­
steten Arbeitsstunden, die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste durch Division der Verdienstsummen 
durch die Zahl der erfaßten Arbeiter im Berichtszeitraum errechnet. 

Quellenangabe: "Monatsbericht dee österreichischen Instituts für Wirtschaftsforschung", herausgegeben vom 
öeterrei·chischen Institut für Wirtschaftsforschung, Wien, 

Zeit 

1950 JD 

1951 JD 

1952 JD 

1953 JD 

1954 JD 

1955 JD 

1956 JD 

1957 JD 

1958 JD 

1958 Jan. 
Febr, 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept, 

Okt. 
Nov, 
Dez. 

Durchschnittliche Bruttoverdienste und Wochenarbeitszeiten 

der Industrie- und Bauarbeiter*) in Wien 

Bruttostunden- Bruttowochen-
verdienste verdienste 

österr. Schilling 

. 231 

308 

348 

351 

364 

8, 16 381 

8,63 402 

9,23 430 

9,55 445 

9, 18 425 
9,39 425 
9,29 42'3 

9,37 436 
9,52 445 
9,63 456 

9,63 461 
9,77 456 
9,71 458 

9,71 454 
9,69 455 
9,65 445 

.. *) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen • 
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Wochenarbeitszeiten 

Stunden 

. 

46,6 

46,6 

46,5 

46,5 

46,2 
45,2 
45,5 

46,4 
46,5 
4 7, 1 

47,6 
46,5 
4 7, 1 

46,6 
46,8 
46,0 



Schweden 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik.Sie beruht auf Erhe­
bµngen der Lohnsummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen,keine Rechtsgrundlagen für die Lohn­
stßtistik. Die Teilnahme a~ den Erhebungen ist freiwillig. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Schwedische Sozialminiaterium, Stockholm, in Zusammenarbeit mit der Schwedischen Arbeitgebervereinigung. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljährlich für die Mon~te Februar, Mai, August und November sowie jährlich für das Kalenderjahr durchgeführt. 
Berichtszeitraum für die Vierteljahreserhebungen ist in der Regel die letzte volle 
Lohnwoche in den genannten Monaten. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

~rfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeiten­
den Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Für die Jahreserhebung werden alle Betriebe mit fünf und mehr Be­schäftigten erfaßt. Für die Vierteljahreserhebungen wird eine repräsentative Anzahl 
dieser Betriebe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männliche Ar­beiter im Alter von 18 Jahren und darüber, ab 1952 einschließlich der Vorarbeiter. 

Abg.renzung des Verdienstbegriffes: Die durcr: die Vierteljahreserhebungen nachgewiese­nen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien und andere bare Zulagen und Zu­
schüsse. 

Nioht einbezogen sind Urlaubsgelder, Familienzulagen und der Wert von Naturallei­stungen. Durch die Jahreserhebungen werden jedoch auch diese Verdienstbestandteile 
erfaßt. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Durch die Jahreserhebungen wird die Zahl der 
bezahlten Arbeitsstunden, durch die Vierteljahreserhebungen die Zahl der tatsächlich ge1eisteten Arbeitsstunden erfaßt. 

B rechnungsmethode der nachgewiese.nen Durchschni ttez Die durch die Jahreserhebungen er­mittelten d....rchsahnittlichen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Jah­res ·1,~rdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten Arbeitsstunden errechnet. 
Die durrh VierteljaPreserhebungen ermittelten durchschnittlichen Bruttostunden­verdiens'e w~rden durch Division der Verdienstsummen durch die tatsächlich geleiste-­te Arbe ts .'unden errechnet. :Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige w,,•den unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten Ar bei tPr e,rmi ttel t. 

Jahresdurchschnitte werden nicht aus den Vierteljahresangaben errechnet, sondern durch die Jahreserhebungen gewonnen. 

Quellenangabe: "Sociala Meddelanden", herausgegeben vom Kungl. Socia_letyrelsen, Stockholm. 
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Schweden 
Durchschnitt 1 i ehe Bruttostundenverdienste erwachsener männ li eher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 
schwedische Kronen 
J Jhre~u u. chschn1 t t ,i_u,.:;. r.ov. 

Bergbau 

Kohlenbergbau 

Erzbergbau 

Wirtschaftszweig 

Verarbei. tende Industrie 1 ) 

[IJ"ahrungam1 tte l 1.ndustr1e 

Fle1schverarbe1 tung 

Milchverwertung 
Obst- und Gemuseverarbei tung 2

) 

F1schverarbei tung 2) 

Muhlen1ndustrie 
Backwaren1ndu3tr1e 

Zuckerindustrie 

Sl1ßwaren1ndustr1e 

Margarine 1ndus tr1e 

Getrankeindustrie 

'l'abak1ndustrie 

Textilindustrie 3 ) 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie 
Bawnwollindustr1e 
Leinem.ndustrie 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 

Be k 1 e i dungsindus t rie 

Ob erbe kl e i dungs indus tri e 
Hutindustrie 
Pel zwarenhe:rste 11 ung 

Holzindustrie 4 ) 

Sagewerke 

Holzverarbe1 tung 

Kistenherstellung 
FurniPr- u.nd Sperrholzherstellung 
Bauhol zh„rstellung 

Mobelindustr1e 

Papierind~strie 

Papierer-zeugung 
Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfdl t1gungsgewerbe 

Zeitungsdruck 

Buchdruck 

Buchb1ncl:ere1 

Leder1ndustr1.e 5) 

Leriererzeu.gung 

Leiierverarbe.1 tung 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Chemische 'J.rund utoff1naustr1e 

Organ1scne C!1em1e 6
) 

Sprengstoff 1 nd us t r1e 

Farb„n1nCustr1e 

Sonstige c:hem1.schP Industrie 

8treichholzherstPl 1 un'.:': 
S0n..:t1ge chemische BP.triebe 

Verarl:ei tung von .:;te.1nen und Erden 7 ) 

Ziegele1en 

GJ ~s1nduqt.r1e 

Kerami"'ch"? Industr1P 

~ismen t 1nd Ub t r1e 

Betons-t; Pl n1ndu::- t r1 e 

"1sen- unrl. lf.etaller7.eugun·>; 

t 1 co,Pn- tind Met:111 war 0 n1ndu:,tr1e 

Elektrotechnische In1iustr1e 

Fahrzeugbau 

"'Jchiffbau 

!'CrRft f3hrzeugrepard. tu.r 

19:,0 

2, 6 l 

j, 5 7r 

2, 72 

.?, 58 

2 ,64 

2,45 

2, 33 

2 ,49 

2 ,81 

2 ,43 
2,62 

2, 73 

2,48 

2 ,88 

2, 50 

2 ,43 
2 ,44 
2, 38 

2, 54 

2, 70 

2 ,60 
3,04 
2, 75 

2 ,40 

2, 54 

2 ,41 

2, 51 

2 ,57 

2 ,69 

3,68 
_:i,06 

2, 97 

2, 7S 

:: ,6; 
2, 7G 

2, ')1 

J, 74 

, 33 
2, 6'.3 

1951 

4, 12 

3, 18 

4, 18 

3, 09r 

3, 11 

2, 90 

2, 74 

3,01 

3 ,25 

2 ,94 

3, 10 
3, j6 

3,01 

3, 33 

2 ,96r 

2,85 
2,92 
2, 79 

2 ,97 

3 ,08 

J ,07 
3,48 
5,26 

2 ,95 

2 ,91 

2 ,83 
3, 22 
2 ,91 

2,96 

3, _;o 
3,24 

4, 1 (. 

'S ,41 

3, 18 

3,0) 

), 16 

5, 34 

5, 27 

J, 64 

3, 35 

2,85 
3, 24 

1')'),) 

4, J5 

j, 74 

5 ,Oj 

3 ,92 

3, 55 

3 ,55 
3,5) 

3,25 

J ,23 

5, 55 
3, 71 

3,4) 

J, 74 

J,64 

3,60 

J ,91 

3 ,41 

J, JO 
J, 35 
3, 26 

3 ,41 

3, 56 

), 51 
3 ,95 
J,85 

J ,42 

3,46 

J, 35 
3 ,62 
l, 31 

3 ,41 

3 ,01 

4, ü4 

4 1 15 

3, 97 

3, 6·1 

3,87 

4, 31 

5, --J1 

2,:)0 ),04 ),5J 

2, 34 2,ö5 ~.)J 

,', +4 ...', '--,', : ,4? 

', )4 :', 11 3, Je' 
',J4 h 11 ~,, n 

,_', ti') : ,4 2 4 ,00 

2, 16 ), ';, 7 4, 1 ü 

,',76 J,'3 4,02 

2,85r ),43r 4,1) 

:-', '_):) ..,,.,. .., 4, 11 

),OU 

.l, 71 

4 ,41 

.5, ,,j 

5, 22 

), 90 

4, 11 

J, 75 

.1, 75 

3, 73 
,,47 

J ,45 

·', 73 
·,, 92 

Ji 60 

j, 95 
3,97 

3, 70 

4 ,08 

3, 54 

3,42 
3 ,47 
3, 35 
J, 58 

3, 79 

J ,67 
4, 11 
4 ,07 

3, 59 

J ,62 

;, 50 
3, 78 
J, 55 

J, 56 

4,04 

3,98 

5 ,04 

4 ,28 

4,11 

J ,75 

3' 7, 

4 ,09 

4,08 

4, 7'J 

4, 1 G 

3 ,49 
4 ,02 

3, 76 

) ,50 

J, 56 

3, 70 
J, 92 

4, 2 l 

4, 34 

4, ~2 

4, 37 

4, 30 

4 ,68 

4, J1 
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1 ~54 

4 ,22 

J,06 

:·,. 7) 

J, 45 

3, 7b 

4 ,OJ 

3, 73 
4, 12 

3, 98 

J, 91 

4, 31 

3, 70 

J ,60 
J, 65 
3,48 

3, 78 

3 ,97 

J, 79 
4, 31 
4, 13 

J ,84 

3,88 

3,63 
4 ,04 
3 ,83 

3 ,80 

4, 36 

4,09 

5, 24 

4 ,41 

4 ,44 

4 ,08 

j,89 

3, 9( 

4, c'J 

4 ,27 

3, 72 
4, ,' 1 

4,0G 

.J, 7.., 
) ,6d 

),91 

4 1 21 

4 ,40 

4, 51 

4, )1 

4 1 50 

4, 5U 

4, B) 

':, ,v'J 

4 ,56 

4 ,64 

4, 21 

4 ,27 

4 ,07 

.i, 95 

3 ,84 

4, 19 

4 ,40 

4 1 11 

4,43 

4, ?O 

4. jQ 

4,60 

;, 99 
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Schweden 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Angestellter*) 

nach Angestelltengruppen · 
.,,.l,w,.,li ., .. h., 1/ '""'"" 

kaufmdnnische technische aufsichtführende 1) alle 

Angestellte 
Zeit ausschließlich 1 einschließlich 

Werkmeister und Vorarbeiter 
mannl1ch weiblich mannl1ch weiblich mannlich weiblich 

mannlich weiblich mannlich weiblich 

1950 September 719 400 930 430 824 458 716 505 784 405 

1951 September 831 464 1 057 517 950 544 841 591 904 471 

1952 September 978 556 1 229 609 1 120 636 1 006 685 1 066 563 

1953 September 1 007 573 1 247 641 1 128 661 1 006 688 1 085 581 

1954 September 1 062 593 1 296 655 1 172 678 1 046 710 1 133 601 

1955 August 1 177 656 1 407 719 1 270 740 1 120 773 1 235 664 

1956 August 1 255 694 1 485 755 1 360 776 1 215 817 1 321 701 

1957, August 1 331 737 1 582 804 1 451 823 1 297 865 1 407 745 

*)Inder verarbeitenden Industrie einschl. Bergbau.- 1) Werkmeister und Vorarbeiter. 

Die vorstehende und,dle nachfolgende Vbersicht stellendie_Ergebnisse von Jahreserhebungen der Anp;estelltenverdienste da~ die bie 1954 jeweils fur den Berichtsmonat September, ab 1955 jeweils für den Berichtsmonat August durchgeführt wurden. ' 

Erhebungstrager war bis 1954 ausschließlich das Schwedische Sozialministerium (Socialstyrelsen), Stockholm. Seit 1955 werden die.Er­
hebungen von der Schwe~ischen Arbeitgebervereinigung bei ihren Mitgliedsunternehmen,bei nicht organisierten Unternehmen vom Sozial­
ministerium durchgefuhrt. Die Ergebnisse der Erhebungen werden gemeinsam aufbereitet. Die Teilnahme an den Erhebungen,die sich Uber 
das gesamte Land erstrecken, ist freiwillig. 

Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche und weibliche Angestellte im Alter von 18 Jahren und darüber im Bergbau 
und in der verarbeitenden Industrie. Dabei wurde nach kaufmännischen und technischen Angestellten in folgenden Gruppen unterschie­
den: 

Angestellte in leitender Stellung, z. B. Leiter von Personal-, Verkaufs-, Einkaufs-, Rechts- oder Versandabteilungen, leitende 
Ingenieure in Betrieb, Forschung, Planung usw.; 

Angestellte mit selbstandiger Tatigkeit, z.B. Personalfachleute, Ube-rsetzer, Direktionssekretärinnen, Ingenieure in Betrieb, 
Forschung, Planung usw.; 

Angestellte mit nicht selbstandiger Tatigkeit, z.B. Kanzleivorsteher, Auslandskorrespondenten, Kontrolleure, Instrukteure usw.; 

Hilfskrafte im Angestelltenverhaltnis (bitradespersonal), z.B. kaufmannische und technische Angestellte mit Routinearbeiten, 
Buchhalter, Schreib- und Rechenkrafte, Telefonisten, Zeichner, Laboranten usw. 

Gesondert erfaßt werden Aufsichtskrafte, z.B. Werkmeister und Vorarbeiter im Angestelltenverhaltnis (Arbetsledare). 

'licht erfaßt werden Direktoren,geschaftsfuhrende Gesellschafter und dgl., ferner Schwerbeschadigte und teilbeschaftigte Angestellte. 

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdirnste enthalten Leistungszulagen, Vberstundenentgelte, Urlaubs- und Kranken,,elder sowie ~enge­
schatzten Monatsanteil des Wertes von Naturalleistungen,Gratifikationen und anderer Vergutungen,die im Laafe des Kalenderjahres ge­
zahlt wurden. Seit 1955 werden Jberstundenentgelte nicht mehr in den Verdienstbegriff einbezogen. 

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste werden durch D1v1s1on der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten Angestellten errcil.­
n~t. Es handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden d1e Zahl der 1n den einzelnen Wirtschaftszweigen und Angestell­
tengruppen Beschaftj~ten verwendet. 

Quellenangabe: "Loner", herausge,::;eben vom Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm. 
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Schweden 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher und weiblicher kaufmännischer und technischer Angestellter 

nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen im August 1956 
schwedische Kronen 

Kaui'mannische Angestellte 

Wirtschaftszweig in leitender m1t selbotand1ger mit nichtselbstandiger Hilfskrafte Stellung T1St16keit Tatigkeit 

mannlich weiblich mannlich weiblich mannlich weiblich 

Bergbau und Natursteingewinnung 2 732 1 648 1 213 1 206 924 931 696 

Verarbeitende Industrie 1) 2 417 1 445 1 045 1 106 861 834 627 

Nahrungsmittelindustrie 1 988 1 402 983 1 110 840 858 637 

Getrankeindustrie 2 ) 2 237 1 474 1 092 1 180 927 967 717 

Textilindustrie 3) 2 352 1 345 963 1 069 818 822 612 

Holzindustrie 1 997 1 368 963 1 055 840 819 588 

Papierindustrie 2 529 1 506 1 052 1 150 852 885 620 , 

Druckgewerbe 1 975 1 437 1 069 1 174 889 864 665 

Lederindustrie 4) 2 322 1 364 988 1 001 794 777 562 

Chemische Industrie 2 337 1 499 1 054 1 143 883 805 656 

Verarbeitung von ~,einen und Erden 2 380 1 431 1 012 1 071 839 847 608 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-bearbeitung 5) 2 580 1 456 1 081 1 101 872 827 623 

Baugewerbe 2 273 1 415 1 048 1 095 879 858 671 

Energiewirtschaft 6) 2 586 1 412 1 097 637 870 642 

Technische Angestellte 

Wirtschaftszweig in leitender mit selbstandiger mit nichtselbstandiger Hilfskräfte Stellung Tatigkeit Te.tigkeit 

männlich weiblich mannlich weiblich mannlich weiblich 

Bergbau und Natursteingewinnung 2 863 1 731 1 103 897 665 

Verarbeitende Industrie l) 2 582 1 523 1 115 1 083 869 816 625 

Nahrungsmittelindustrie 2 829 1 662 1 161 1 093 962 904 651 

Getränkeindustrie 2) 2 876 1 916 1 061 698 

Textilindustrie 3j 2 503 1 617 1 091 990 824 842 661 

Holzindustrie 2 402 1 600 1 094 842 

Pap1erind11strie 2 808 1 634 1 160 881 862 565 

Druckgewerbe 2 391 1 625 1 196 938 661 

Lederindustrie 4) 2 500 1 460 1 035 824 499 

Chemische Industrie 2 606 1 591 1 126 1 037 880 773 589 

Verarb€1tung von Steinen und Erden 2 515 1 589 1 258 1 127 854 694 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-bearbeitung 5) 2 553 1 490 1 138 1 083 840 801 634 

Baugewerbe 2 764 1 681 1 155 859 798 

Energiewirtschaft 6 ) 2 737 1 584 1 139 1 017 

1) Durchschnitt aus Bergbau.sowie den nachfolgend angefuhrten Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl, Tabakindustrie.-
3) Einschl, Bekleidungsindustrie.- 4) ~inschl, Gummiverarbeitung.- 5) Einschl, Maschinenbau.- 6) Private Elektriz1tdtswerke, 
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Schn1z 

Vorbemerkung 

Art der LOhnst.it1st1h: ,.., h'tiJel~ 3lch um eine Verd1.enststat1stl.k:. S1e beruht auf Erhebungen der .Lohn- und Gehaltssummen in den Betrieben ("Allgemeine Lohn­
c1nd 'iPh9l':sPrh1;:-b1.1n; 11 ). 

Rec'J.tsgrund l --1gen der .Lohnst a tJ.., b"': Es be~te!Lt eine 0 ese~zl.1ch r.egrunaete all;,emeine t-tat1.::itische Auskunftspflicht fur die Betriebsinhaber. 

, rhebune;strager: Erhebungstrd0er 1st das Bundesamt fur Industrie, :Jewerbe und Arbeit, .Bern, 1n zu1:3ammenarbe1.t mit den Berufsverbanden der Arbeitgeber • 

.l:-eriod1zitJ.t der ~rhebungen: D:!.e Erhebu.ncen werden Jahr11ch fur den Monat Oktober durchgef'uhrt. 

!-r'lebun,.,.sgPbiet: D1.e Veriiensts':at1. tue er:>trecid sich uber das gesamte Land. 

~rfae:e '!,rtschaftszweio~P: Es werden einzelne 2wei15e der verarbeitenden Industrie, der Handel sowie die private Verkehrswirtschaft erfaßt. JPerner werden 
"-rhebungPn fur die Eiektr1zit1ta-, Gas- und Nasserversorgung sowie fu.r das Hotel- und Gaststattengewerbe durchgeflihrt, die Jedoch au.f anderen methodischen 
GrunLllagen beruhen. Diese Ergebrns _,e wi>rden daher hier nicht nachgewiesen. 

f<,rfaßte ßetriebe: D1.e Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit 1C Lllld mehr Beschaftigten, im Handel auf eine reprasentative Auswahl wichtiger Be­
triebe. FÜr Oktober 1'))7 wurden Angaben fur rd. 31 400 Betriebe ausgewertet. 

B rr~ ß ;~ p~e~~~niBkJ:;~e~~~r~:~~ be f =~ ~!; u ~:c ~=f e en A;~~ i ~~;ac~~n~l ~r~e ~d ~r: d !~~e i~~r be~~g; ~e ;~;: 
den An~aben fllr rd, 5 71 000 Arbeiter gesammtl t. 

Bei 'ien Angestellten werdzn drei Grup1,1en untertich1.eden. 

Gruppe 1 umfaßt qual 1f 1 zierte, selbstand1g arbe1 tende Afü__'.estell te m.1 t Berufslehre oder beendetem .::ltua1um (Buchhalter, T• chniker, .Verkmeister, erste Ver­
kauf"'r1nnf-'n, !<'1!1alJ e1 ter1nnen usw.), 

Gruppe ? umfaßt nicht selbst„md1c; arbeitende AilG€.Stellte mit Beruf::,lehrc oder besonderen h.enntni.ssen (Hilfsbuchhalter, Zeichner, allgemeine Buroa.rbe1ten, 
Verkdufer1nnen usw.). 

G~uppe 3 umfaßt rhlf'oangeotellte (Burogeb1lfen, ß1dg;ac;.1ner u,,w. 1, 

Leitende An:_;cc ":el 1 te w1.e Direktoren, Geschaftsfuhrer, ProkurLate11, tianol ttng<> bevollmact.t1gte1 Abte.llungBle1 ter usw. sind nicht einbezogen. Fur Oktober 1957 
wurden Angaben fur rd. 216 000 Angestellte gesammelt. 

Ab~~~~!R@d a;:1~~~~!:~~~~if~1{!i:t~:p~~~~~J E~~f!i!~ 
Wert von Naturalleistungen. 

In die Verdiensiangaben der dem Arbeitgeberverband schweiz. Maschinen- und Metallindustrieller angeschlossenen Betriebe sind Familienzulagen und Grati­
fikationen nicht einbezogen. Die durchschnittlichen Bru <:;tomona.tsverdienste der Angestellten enthalten regelma3ig gezahlte Zulagen ttnd Zuschüsse sowie den 
aut den Erhebungsmonat entfallenden A.nteil an G-ratifikationen. 

Steuern und Sozialveraicherungsbeitrage sind noch nicht abgc~ogen, 

zuus~~=t~j=~~r~it\:r~~ßten Ar bei tszei t: Eo wird die Zahl der van den er.faßten Arbeitern tat sachlich geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtsc'luf'tszweige und f,.;.r Arbe1 tnehmergruppen werden unter ..1erucksichtigung der Zahl der 1.n den einzelnen Zweigen und 
Arbe1. tnehmergruppen Beschaft1gten errechnet. 

Quellenangabe: "Die Volkswirtacha.ft", herausgegeben vom Eidgendasischen Volkswirtsch.;1.ftsde ~artement, Bern. 

Wirtschaftszweig 

Gesamtdurchschn1.. tt 
1) 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie 3) 

Gemuseverarbei tung 4 ) 

MUhleninduetrie 5) 

Backwarenindustrie 6 ) 

Süßwarenindustrie 7) 

Nahrmi ttelinduetrie 

Getrankeinduetrie 

Brauereien 

Tabakindustrie 

Zigaret teninduatrie 

Zigarrenindustrie 

Texti linduatrie 

Anmerkungen siehe Seite 33 

Durchschn1ttl1che Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und n1bl1cher Arbeiter 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

schwe1zer Franken 
Ge- Uktober 

Arbe 1. tergruppe schlecht 1,-;0 l9J1 1952 195} 1954 1955 

Facharbeiter 2) mannl. 2 ,86 2,9B ),08 3, 11 -, 16 ,,<.'.'') 
Hilfsarbeiter mannl. 2, )5 2,46 " ,54 .:',>;8 2,63 2, /2 
Arbeiter we1 bl. 1 ,6t} 1, 75 1,vü 1,83 1 ,'c4 1,88 

Fa.charbei ter 2) mannl. 2,84 2,92 3,01 3, )4 ), 1 u ,,1'1 
H1.lfsarbei ter mannl. 2,29 2,40 2 ,49 co54 ;•,c,) 2 ,68 
Arbeiter weibl. 1 ,49 1 ,55 1 ,b 1 1, h, ',6' 1, 71 r 

::~~=~~:!1~~r 2 ) 
mannl. 3,01 3, 14 •-' ·,..,7 3' 4 
mannl. 2,52 2,60 ', 53 2 ,53 , , 65 

Arbeiter weiLL 1 ,'52 1,')'' 1, 
,,, 

1 ,49 1, 55 

Facharbeiter mannl. 2, 74 ',80 2 ,82 2 ,(·5 2, 94 
Hilfaarbe1 ter mnnnl. 2, 33 ,4-2 2,47 c'.,J.' 2 ,60 
Arbeiter weibl, 1 ,42 1 ,41 1, 5_ 1, 'J2 1 ,60 

Facharbeiter 2) mannl. 2, 74 2,80 2 ,87 2.,ljf ,5,01 
Hilfearbeiter mannl. 2, 30 2, 36 2, .:,4 ..:' ,45 2, 52 
Arbeiter weibl, 1 ,45 1,47 1, 50 1, 54 1,58 

2 ) 
mannl. 2,85 2, 95 2,97 5,04 3,11 
IJldlUll, 2,35 2,47 2,48 2 ,54 2,61 

Arbeiter weibl. 1 ,65 1, 72 1, 73 1, 75 1, 77 

Facharbeiter 2) mannl. 2, 7} 2, 74 2,86 2,97 3,05 
Hilfearbeiter mannl. 2,29 2, 33 2, 37 2,48 2, 53 
Arbeiter weibl, 1,44 1,47 1, 52 1 ,54 1,55 

Facharbeiter 2) mannl. 3, 10 5,22 3,20 3,21 3,22 
Hiltsarbei "'::er mannl. 2, 76 2,86 2,87 2,89 2,95 

Arbe1 ter mannl, 2,88 3,07 3, 12 3, 13 3, 19 
Arbeiter wei bl. 1, 75 1,85 1,86 1,b8 1,89 

Arbe1 ter mannl. 2,07 2,07 2, 12 2, 15 2, 27 
Arbeiter weibl. 1 ,45 1 ,50 1, 52 1,56 1 ,68 

Facharbeiter 2) mannl. 2, 71 2,88 2 ,95 3,00 3,05a) 3, 13 
B.ilfsarbei ter mannl. 2, 24 2,35 2,40 2,42 2,47a) 2,54 
Arbe1 ter weibl. 1 ,65 1, 73 1, 75 1, 77 1,80 1,83 
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1 r-i::;c 1957 1958 

3. jJ :1, 5) 3, 70 
? ,B3 2,% :,,09 

1 ,97 2 ,06 2, 12 

-,, 34 3,4e 3,59 
2 ,io2 "', g2 ~,02 

1, '/9 1, Ar, 1, 95 

3,42 3, 3B 3, 65 
2,69 2, 75 2,97 
1 ,60 1 ,66 1, 76 

3 ,09 3, 20 3, 32 
2, 72 2,81 2,92 
1, 70 1 ,81 1,86 

3, 16 3,28 ~. 37 
2 ,64 2, 75 2,82 
1,67 1,7' 1, 77 

3,40 3,48 3, 70 
2,80 2,87 2,98 

1, 91 1 ,95 2,0CJ 

J,23 3, 34 3,42 
2,63 2, 76 2,88 

1, 61 1, 71 1, 75 

3 ,46 3,62 3,64 
3, 13 3,26 3,28 

3, 31 3, 37 3,59 
1 ,98 2,06 2, 18 

2, 32 2,43 2,54 

1,69 1, 76 1,82 

3,26 3, 37 3,47 
2,63 2, 71 2,81 

1,89 1 ,95 2,02 



Schweiz 
noch: Durchschnittl i ehe Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 
schweizer Franken 

'.ie-
0~ toL,er 

'Nirtschc:.1ftszweig Arbel t8rgruppe schlPcht 19'.JO 19 )1 1-.i:;,_, l'l:; 10,,1 FJ5'; 

Bekle1dung"s- und 3chuhindustrie Fach:irbei ter 2) mannl. 2 ,d9 3,uo 5 ,03 3 ,09 ~,H ..J,23 
flllfsarbel ter rnannl. 2, )9 2 ,4ö .:' ,5,, 2, 59 2, 63 2, 71 
Arbeiter weih l. 1 ,63 1 ,6d 1,11 1, 74 1' (7 1,81 

Schuh1ndu.Jtrie Arbeiter mannl. 2 ,46 2 ,55 2 ,60 2, 67 2, 72 2, 79 
Arbe! ter weib l. 1, 64 1, 69 1, 7 J 1,76 1, 78 1 ,81 

Beklc idungsindus tri e 

Oberbekleidungsindustrie 
8) 

Facharbe1 ter m.J.nnl. 2, 74 2, •32 2 ,36 2, 90 2 ,92 2, 95 
H1lfsarbe1 ter 

2) mdnnl, 2, 35 2 ,47 
2 ·" 

2,56 2 ,63 2, 15 
Arbe1 ter Wf'l.b l, 1, 62 1, 60 1, 71 1, 74 1, 76 1 ,81 

Hutindustrie Facharbeiter 2) mannl, 2, 73 2 ,d2 2 ,9) 2, 93 3 ,00 3, 11 
Hilfsarbeiter mannl. 2, 1 i 2,08 2, 13 2, 16 2, 23 2, 35 
Arbeiter weibl. 1, 60 1 ,60 1, 66 1, 69 1, 76 1, 79 

Holzindustrie 2 ) 
mannl. 2, 56 2 ,64 2, 71 2, 74 2, 77 '2 ,84 
mannl. 2, 11 2, 17 2 ,22 2 ,25 2, 28 2, 37 

Arbe1 ter we1b], 1, 52 1, 58 1 ,60 1, 63 1, 64 1,68 

Mobelindustrie Facharbe1. ter mannl. 2 ,56 2,65 2, 71 2, 75 2, 76 2,80 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,23 2, 33 2 ,41 2 ,42 2,44 2, 54 
tlllfsarbei ter mannl. 1, 97 2,03 2,08 2 ,09 2, 13 2, 21 
Arbeiter we1bl. 1 ,68 1, 74 1, 77 1,81 1) '78 1, 79 

Papierindustrie 9 ) Facharbe1 ter 2) mannl. 2,86 3,00 3,07 3,09 3, 15 3, 19 
H1lfsarbei ter mannl. 2, 50 2,61 2, 68 2,69 2, 78 2 ,82 
Arbe 1. ter we1bl. 1 ,:;,6 1 ,60 1 ,65 i, 66 1, 70 1, 72 

Papiererzeugung Facharbe1 ter mannl. 3,03 3, 25 3, 32 3, 21::l 5,40 3,40 
Angelernte Arbe1 ter mannl. 2 ,89 3,00 3 ,07 j ,04 5, 16 J,20 
H1.lfearbe1 ter mannl. 2 ,61 2, 75 2, 79 2, 76 2 ,90 2, 1)1 
Arbe! ter wei bl. 1 ,84 1, 93 2 ,oo 1,99 2,09 2, 13 

Kartonherstellung Facharbeiter mannl. 2, 78 3,03 3,00 3,01 3,00 3 ,01 
Angelernte Arbe1 ter mannl, 2, 37 2, 54 2, 57 2, 58 2, 63 2, 68 
H1lfaarbe1 ter mannl, 2, 17 2, 30 2 ,29 2, 32 2, 35 2, 37 
Arbe1 ter wei bl. 1, 56 1 ,62 1, 67 1 ,66 1,68 1, 69 

Papierverarbeitung Facharbeiter mannl, 3, 16 3,25 3,40 3 ,43 3,48 3, 56 
Angelernte Arbeiter mannl. 2, 43 2, 57 2, 71 2, 71 2 ,83 2,88 
H1lfsarbei ter mannl. 2, 21 2, 35 2, 39 2 ,46 2 ,47 2 ,48 
Arbeiter weibl. 1, 55 1, 62 1, 65 1, 65 1, 70 1, 74 

Kerto?lageherstell ung Facharbeiter mannl. 2 ,84 2 ,87 2,97 3,02 3,06 3, 11 
Angelernte Arbeiter mannl. 2 ,29 2 ,42 2,51 2, 51 2,66 2, 10 
Hilfsarbeiter mannl, 2 ,01 2,04 2, 14 2,20 2 ,23 2, 31 
Arbe! ter 'wei bl. 1,41 1 ,44 1 ,49 1 ,51 1, 53 1, 56 

Lederindustrie 

Gerbereien Fecharbei ter mannl. 2, 57 2, 64 2,65 2,69 2, 73 2, 73 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,40 2 ,46 2,49 2, 56 2 ,63 2 ,68 
Hilfaarbei ter mannl. 2, 13 2 ,22 2,27 2,29 2, 33 2, 36 

Lederverarbel tung Facharbeiter 2) mannl. 2, 73 2,80 2,91 2, 93 2,97 3,01 
Hilfsarbeiter mannl. 2 ,07 2, 19 2, 19 2,23 2, 28 2,40 
Arbeiter weibl. 1,62 1 ,67 1,69 1 ,74 1,77 1,80 

Druckgewerbe Facharbe1 ter 2) mannl. 3 ,40 3, 56 3,67 3, 72 3, 74 3, 79 
Hilfsarbeiter mannl, 2,38 2,44 2, 54 2,60 2 ,63 2,69 
Arbeiter weibl. 1, 54 1, 64 1 ,67 1, 71 1, 72 l, 76 

Chemische InduatTJ.e Facharbe1 ter 2) mannl. ),05 3, 14 3,24 3,28 3,47a) 3,60 
Hilfsarbel ter mannl. 2, 58 2, 67 2, 76 2, 79 2, 92a) 3, 10 
Arbeiter weibl. 1, 69 1, 75 1 ,80 1, 82 1 ,B9a) 1 ,95 

Verarbeitung von Steinen und Erden 2 ) 
mannl. :, , 76 2 ,86 2, 91 2, 96 3, 01 J ,08 
mannl. 2, 55 2 ,41 2 ,49 2 ,51 2, 57 2 ,65 

Arbeiter wei bl. 1 ,64 1, 6J 1, 70 1, 73 1, 71 1, 77 

Ziegeleien 2 ) 
mannl, 2, 71 2,80 2,84 2 ,89 2, 90 ,, 07 
mannl. 2 ,41 2 ,46 2, 53 2, 57 2, 62 2, 70 

r Arbe1 ter weibl, 1, 65 1 ,69 1, 71 1, 72 1, 74 1,81 

Glasindustrie 
2 ) 

mannl. 2 ,85 2,94 2,96 3,00 :;, 16 3, 1B 
mannl. 2 ,23 2 ,32 2,4 7 2,49 2, 52 2, 58 

Arbeiter weibl. 1 ,47 1,49 1 ,54 1, 57 1, 57 1, 61 

Keramische Industrie Facharbeiter 2) mannl, 2,80 2, 90 .2, {__16 2 ,98 2 ,98 3 ,08 
Hilfsarbeiter mannl. 2, 35 2 ,46 2, 52 2, 55 2 ,60 .?,68 
Arbeiter wei bl, 1, 70 1, 77 1 ,80 1,80 1 ,80 1 ,85 

Betons te inind uutrie 
2) 

mannl. 2 ,ao 2 ,86 2,96 2, 97 3,02 3,09 
mannl. 2,29 2, 53 2,40 2,41 2 ,47 2, 56 

Eisen- und Metallwarenindustrie 10) 

~~1i:~~~;!~:r 2 ) 
mannl. 2, 77 2,90 3 ,00 3,05 3, 11 a l 3,23 
mannl. 2, 35 2 ,4 7 2, 55 2,60 2, 65a 2, 75 

Arbe1 ter we1bl, 1, 63 1, 70 1, 76 1,80 1,8) 1,88 

Senst ige verarbeitende Industrien 

tlhrenindustrie 11 ) Facharbeiter 2) mannl. 5, 28 3,43 3,59 3, 65 3, 71 3, 78 
Hilfsarbeiter mannl. 2 ,63 2, 73 2,85 2, 91 3 ,01 3,07 
Arbeiter weibl. 2 ,02 2, 12 2,20 2, 25 2, 24 2, 28 

Iiandel 
2) 

mannl. 2 ,92 5,01 3, 12 3, 15 3, 22 ), 32 
mannl. 2,48 2 ,54 2 ,61 2 ,66 2, 79 2, 79 

Arbeiter we1 bl. 1, 73 1, 79 1,83 1 ,85 1 ,89 1 ,94 

Verkehrswirtschaft 
12) 

Facharbeiter mannl, 2, 97 3,01 3, 11 ), 15 3,22 ), 30 
Hilfsarbeiter 2) mannl. 2, 32 2, 59 2 ,48 2, 52 2, 57 ? ,65 

1 ')JG 1157 1958 

3') ,46 ;, o9 
2 ,80 2,94 J,04 
1,88 1,96 2,03 

2 ,87 J ,05 3, 13 
1 ,87 2,00 2 ,04 

),02 3, 13 3, 24 
2 ,83 2 ,85 3,03 
1 ,87 1, 95 2,03 

3, 22 3, 29 3, 30 
2 ,40 2, 51 2, 57 
1,84 1, 90 1, 92 

2 ,94 3,0€. 7i,'2.0 
2,46 2, 57 . .. 
1, 72 1 ,84 1, 92 

2 ,93 3,05 3, 21 
2, 64 2, 77 ?,99 
2,29 2,42 2, 56 

1,80 1 ,95 ? ,07 

J, 33 3,55 ". 
2, 91 3, 11 ". 
1, 79 1,88 ". 

3, 59 3,86 . " 
3, )0 3, 56 ". 
3,02 3 ,24 ". 
2, 22 2, 34 ". 
3,09 3, 31 ". 2, 73 2, 96 ". 
2 ,45 2,66 ". 
1, 74 1,84 ". 

3,69 3,90 . " 
2,96 3, 11 ". 2, 55 2, 72 ". 
1,82 1,80 ". 
3, 18 3, 37 ". 
2, 79 2 ,92 ". 
2, 35 2,47 ". 
1 ,61 1, 71 ". 

2,86 3,00 ". 
2, 73 2,88 ". 2,4 7 2 ,53 . " 
3, 13 3, 31 ". 
2,49 2, 61 ". 
1 ,86 1 ,92 ". 
4 ,05 4, 20 4,46 
2,85 3,00 3, 18 
1,89 1 ,96 2,06 

3, 72 3, 91 4 ,06 
j,20 3, 37 ·; ,52 
2 ,03 2, 12 2, 19 

J, 19 5, )2 3 ,47 
2, 74 2, 83 2, g5 
1 ,83 1, 94 1,98 

3 ,24 ,. 36 3,59 
2, 76 2,87 J,02 
1 ,83 1, 95 2,07 

3 ,27 3,39 3, 51 
2 ,65 2, 71 2, 79 
1, 70 1, 76 1,77 

3, 15 3, 35 3 ,49 
2, 78 2,88 2, 99 
1 ,87 2 ,02 2,05 

3, 21 3, 27 3 ,46 
2,63 2, 71 2 ,84 

3, 37 j, 54 3, 73 
2,87 3 ,00 . " 
1 ,96 2, 07 2, 18 

4, 01 4, 18 4, 30 
3, 23 3, 38 3, 54 
2,42 2, 55 :? , 61 

3,44 3, 58 . " 
2,88 2 ,99 ". 
1, 99 ?, 10 ". 

J, 46 ), 58 '• "' 2, 78 :?,fJO 

1 l Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweig~n <Er verarbeitenden Industrie, dem handel sowie aer priv3.ten Verkehrswirtsch<i.ft.-2 Einschl. angelernter Arbeiter. - 3) Einschl. Getranke- und Tabakindustrie,- 4) Herstellung von Gemusekonserven. - 5) Einschl. Futtermi ttelhersteJ Jung.-6 Herstellung von Biscuit- und Confiser1ewaren,- 7) 3chokoladen1ndu:::1tr1e.-8) E1nschl. Wascheindu..,trie.- 9) E:i.n8chl, Le!!erindustrie.-10) Einschl. l1Jasch1nen­bau.- 11) Einschl. $chmuckwaren1ndustr1e.- 12) l'rivate Verkehrsbetriebe.- a) Ab 1954 sind die Angaben.m1t denen fur die VorJahre nicht ohne we1teres ver­
gleichbar. 
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N1rtsch 1~tsz,1e1•; 

'}e,::;L1rr.tdurchsctin,i tt 
1) 

. 

Verarbeitende Industrie 

Wahrungsmi ttel industrie 
2) 

'!'exti11ndustrs1.e 

Bekle1rlungsindustrJ e 3) 

Holz1naust:rie 

Papierindustrie 4 ) 

Druckgewerbe 

J\nmer.cun;:,;en siehe )el te 35 

Schweiz 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste männl !eher und ,eibl 1bber Angestellter 

nach Angestelltengruppen und ll1rtschaftsz,efgen 
schwef zer Franken 

Angestelltengruppe*) 
Oktober 

1950 1951 19,2 1953 1954 

!1ldnnl 1che Angestellte 

Gruppe 1 880 911 938 954 969 
Gruppe 2 639 660 680 691 702 
S.ruppe 3 560 581 596 606 617 
Alle Gruppen 756 783 807 821 a36 

Neibli.che Angeat:11 te 

Gruppe 1 573 596 613 626 636 
Gruppe 2 427 443 455 465 475 
Gruppe 3 370 384 394 403 409 
Alle Gruppen 459 476 490 501 510 

111annl1che Angestellte 

Gruppe 1 904 931 963 982 1 005 
Gruppe 2 676 694 716 727 741 
Gruppe 3 530 555 562 585 573 
Alle Gruppen 784 808 834 850 866 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 592 608 625 638 649 
3-ruppe ? 444 458 472 483 495 
J.ruppe 3 376 389 397 408 415 
Alle Gruppen 467 482 495 507 516 

I'l.iannliche Angestellte 

Gruppe 1 891 931 954 972 986 
Gruppe 2 681 713 732 741 743 
r:.:rupIJe 3 556 602 606 606 619 
Alle Gruppen 739 775 794 805 812 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 601 624 636 645 665 
Gruppe 2 493 510 536 540 547 
Gruppe 3 396 418 426 434 456 
Alle Gruppen 4 79 498 517 523 530 

Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 858 886 909 923 936 
G-rup;,e 2 668 696 725 732 753 
Gruppe 3 5ü4 510 512 538 566 
Alle Gruppen 740 765 789 801 819 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 625 650 656 669 683 
Gruppe 2 452 466 475 487 497 
Gruppe 3 370 388 395 393 396 
Alle Gruppen 483 500 508 519 529 

1'annliche Angestellte . 
Gruppe 1 793 820 840 850 868 
Gruppe 2 593 617 "638 648 658 
Gruppe 3 517 526 556 j66 587 
Alle Gruppen 711 735 757 766 782 

We1h11che Angestellte 

Gruppe 1 569 573 611 622 625 
Gruppe 2 409 424 433 442 457 
Gruppe 3 321 327 349 373 355 
Alle Grup f1en 449 461 479 490 499 

Mannliche Angestellte 
3-ruppe 1 934 972 1 003 1 013 1 018 
Gruppe 2 700 725 74i 753" 764 
Gruppe 3 582 598 614 617 631 
Alle Gruppen 824 856 882 890 898 

We1bl1che Aneestell te 
Gruppe 1 626 645 653 657 680 
Csrup;ie 2 472 488 497 506 524 
iJruppe 3 385 397 409 408 412 
Alle Gruppen 499 515 525 531 549 

Mannliche Angestel 1 te 

Gruppe 1 394 934 968 997 1 024 
Grup1;e 2 640 683 707 716 742 
3ruppe 3 546 581 604 612 634 
Alle Gruppen 798 839 869 891 917 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 572 600 617 631 653 
G-ruppe 2 427 451 469 482 493 
(}ruppe 3 340 545 367 383 402 
Alle Gruppen 455 4 78 496 509 524 
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1955 1956 1957 1958 

998 1 030 1 065 1 100 
720 749 781 808 
634 656 679 704 
860 892 926 . .. 

654 674 707 726 
487 508 530 546 
420 437 457 475 
524 544 569 ... 

1 036 1 079 1 120 1 158 
755 787 822 845 
600 608 631 649 
891 927 964 984 

669 680 723 746 
512 ~5 557 573 
418 443 463 482 
533 553 ,580 591 

999 1 037 1 074 1 114 
766 791 824 856 
637 663 672 699 
831 860 893 930 

689 712 734 773 
552 575 590 617 
439 455 468 487 
537 558 573 599 

969 997 1 027 1 062 
770 787 837 860 
582 605 629 659 
843 866 904 915 

713 739 772 795 
514 535 562 576 
420 430 444 468 
550 571 597 601 

901 938 957 1 007 
683 704 741 758 
611 609 623 660 
812 841 866 ... 
643 666 685 703 
4 77 507 536 553 
365 393 420 454 
517 545 571 ... 

1 042 1 093 1 134 ... 
774 809 851 ... 
660 684 710 ... 
918 962 1 001 ... 

680 703 739 ... 
528 549 568 ... 
432 447 464 ... 
553 574 597 ... 

1 048 1 100 1 133 1 161 
758 797 825 849 
654 655 693 706 
939 983 1 015 1 044 

667 699 724 765 
507 531 555 578 
421 433 449 470 
538 563 586 605 



Schweiz 
noch: Durchschnfttl fche Bruttomonatsverdienste männlicher und wefbl fcher Angestellter 

nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 

schwefzer Franken 
Ane;e3tell tengruppe*,) 

Oktober 
Wirtschaftszweig 

1950 1951 19:>2 195; 1954 19'..15 

Chemische Industrie Mannliche Angestellte ,, 
Gruppe 1 956 989 1 025 1 053 1 068 1 095 

Gruppe 2 737 765 793 805 809 826 

Gruppe 3 661 679 702 694 709 713 

Alle Gruppen 813 843 873 890 898 918 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 660 682 696 718 733 745 

Gruppe 2 506 528 541 551 562 570 

Gruppe 3 434 451 459 4 73 483 483 
Alle Gruppen 522 544 556 568 580 588 

Verarbeitung von Steinen und Erden Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 867 888 919 9~0 951 989 

Gruppe 2 665 686 708 713 725 744 
Gruppe 3 572 587 596 614 623 651 
Alle Gruppen 777 798 825 839 850 881 

Weibliche Angestellte 

3-ruppe 1 562 596 628 645 654 678 

Gruppe 2 463 470 494 500 511 523 
Gruppe 3 382 419 386 421 427 

Alle Gruppen 487 503 526 536 545 561 

Eisen- und Metallwarenindustrie 5 ) M.annliche Angestellte 

.11.lle Gruppen 777 803 832 851 871 597 

Weibliche Angestellte 

Alle Gruppen 468 485 502 514 525 541 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Uhrenindustrie 6 ) Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 903 949 1 006 1 024 1 059 1 092 
Gruppe 2 671 695 729 735 758 783 
Gruppe 3 560 571 591 616 635 633 
Alle Gruppen 806 843 890 905 935 962 

Neibliche Angestellte 

Gruppe 1 580 611 626 644 676 674 
Gruppe 2 457 4 79 503 517 529 533 
IJruppe 3 395 411 427 446 449 456 
Alle Gruppe& 4 75 498 517 533 548 552 

Handel 

Groß- und Einzelhandel Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 859 892 916 922 942 976 
Gruppe 2 602 622 634 646 663 682 
Gruppe 3 516 537 550 560 570 590 
Alle Gruppen 695 721 738 74 7 764 790 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 541 565 583 598 605 624 
Gruppe 2 406 421 433 443 452 464 

Gruppe 3 345 358 368 377 387 397 
Alle Gruppen 430 447 461 471 480 493 

Banken und Versicherungen Mannliche Angeatell te .. 
Gruppe 1 975 1 005 1 •030 1 055 1 063 1 092 

Gruppe 2 . 669 684 693 696 696 712 

Gruppe 3 728 744 761 777 78a 803 
Alle Gruppen 871 894 913 932 938 962 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 627 652 666 677 685 704 

Gruppe 2 495 502 509 521 525 540 

Gruppe 3 428 435 437 446 445 463 
Alle Gruppen 554 566 577 589 593 611 

!Verkehrswirtschaft 7) Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 815 840 872 881 889 903 
Gruppe 2 625 641 667 681 685 700 
Gruppe 3 543 562 579 590 596 610 

Alle Gruppen 643 662 687 700 705 720 

Weibliche Angestellte 

Alle Gruppen 461 4 78 497 515 516 526 

1956 1957 1958 

1 127 1 174 1 208 
848 886 912 

738 74 7 784 

945 983 1 020 

765 803 823 

596 622 645 

475 493 525 
607 634 661 

1 020 1 071 1 093 
784 818 837 
691 711 725 
915 959 974 

713 739 749 
554 580 609 

447 469 ... 
593 619 648 

937 976 1 014 

563 586 610 

1 156 1 186 1 205 
839 861 879 
652 679 694 

1 020 1 048 1 074 

720 756 778 

573 585 597 
486 504 517 
591 611 614 

1 002 1 048 ... 
715 745 ... 
613 641 ... 
817 854 ... 

646 678 ... 
483 505 ... 
415 437 ... 
513 537 ... 

1 121 1 150 1 195 
728 748 777 
824 841 884 
986 1 010 1 046 

714 752 776 
561 581 612 

478 496 526 
625 654 675 

943 977 114 

732 763 7')1 
642 660 717 
753 782 ... 

552 572 ... 

lt) Vergleiche Vorbemerkung: 11Erfaßter Personenkreis".- 1) Durchschnitt aus einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, dem Handel sowie der privaten 
Verkehrawirtschatt. - 2) Einschl. Genußmi ttelinduatrie .- 3) Einschl. Ausrüstungsbetriebe. - 4) Einach!. Lederindustrie. - 5} Einschl, Maschinenbau. - 6 }Eins::hL 
Schmuckwarenindustrie.- 7) Private Verkehrsbetriebe. 
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Ungarn 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsummen in den 
Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Über die Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik liegen keine Angaben vor. 

Erhebungsträger: Erhebungstrager ist das Statistische Zentralamt, Budapest. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich ilber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe sowie die Energiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Staatsbetriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten filr die im Berichtszeitraum beschäftigten erwachsenen 
und jugendlichen männlichen und weiblichen Arbeiter der Staatsbetriebe einschließlich der Lehrlinge und Anlern­
linge. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes:Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte für Überstunden-, Nacht-,Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien, Urlaubs- und Feiertagsgelder, Treuegelder sowie den Wert von Naturalleistungen. 
Nicht einbezogen sind Familienzulagen und andere Zulagen und Zuschüsse, die vom Arbeitgeber- freiwillig gezahlt 
werden. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtsmonat erfaßten Arbeiter errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl derin den einzelnen 
Zweigen beschaftigten Arbeiter ermittelt, 
Jahresdurchschnitte werden als arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet, 

Quellenangabe: "StatisztiKai Havi Közlemenyek", herausgegeben vom Statistischen Zentralamt, Budapest. 

Wirtschaftszweig 

Bergbau 

Kohlenbergbau 

Verarbeitende Industrie 1) 

Nahrungsmittelindustrie2) 

Textilindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Holzindustrie . 
Papierindustrie 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Forint 

Jahresdurchschnitt 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

768 918 1 186 1 233 1 462 1 522 1 626 

783 949 1 228 1 273 1 518 1 570 1 680 

690 745 949 994 1 105 1 156 1 234 

588 617 758 809 888 944 1 049 

591 624 795 805 896 927 1 014 

566 630 795 815 901 963 1 040 

614 683 835 867 971 1 031 1 097 

675 695 887 860 1 029 1 080 1- 107 

Druck- u. Vervielfaltigungsgewerbe 728 754 936 941 1 041 1 099 1 182 

1957 

2 054 

2 105 

1 486 

1 314 

1 147 

1 232 

1 363 

1 370 

1 442 

Lederindustrie 725 714 885 920 1 050 1 099 1 158? 1 363 

Gummiverarbeitung 787 790 953 1 012 1 067 1 080 1 141 1 325 

Chemisch~ Industrie 706 743 911 948 1 024 1 075 1 153 1 383 

Verarbeitung von Steinen u. Erden3 ) 603 658 907 g33 991 1 076 1 150 1 415 

Eisen- und Metallerzeugung 798 8Hl 1 099 1 127 1 251 1 299 1 361 1 590 
Eisen- und Metallwarenindustrie 677 707 901 962 1 041 1 073 1 120 1 366 

MaGchinenbau 758 8_10 1 012 1 073 1 171 1 217 1 273 1 513 

Elektrotechnische Industrie 751 779 977 1 024 1 107 1 143 1 171 1 398 

Sonstige verarbeitende Industrie4 ) 769 811 1 032 1 071 1 171 1 234 1 298 1 482 
Baugewerbe 647 682 855 895 997 1 Qß1 1 152 1 516 

Jan. 

2 018 

2 064 

1 576 

1 321 . 

1 602 

1 489 

1 378 

1 439 

l 475 

1 613 

1 390 

1 415 

1 411 

1 671 

1 436 

1 553 

1 442 

1 552 

1 469 

Febr. März 
1958 

1 783 1 938 

1 817 1 981 

1 374 1 473 

1 171 1 290 

1 220 1 216 

1 242 1 273 

1 242 1 354 

1 271 1 388 

1 331 1 458 

1 454 1 486 

1 236 1 309 

1 268 1 381 

1 263 1 298 

1 473 1 612 

1 274 1 370 

1 387 1 507 

1 276 1 380 

1 381 1 491 

1 357 1 399 
*) In ~taatsbetrieben beschaftigte mannliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus Bergbau, den 
nachfolgend angefuhrten Zweigen der verarbeitenden Industrie sowie der Energiewirtschaft.- Einschl.Getränke-und Tabakindustrie.- 3) Herstellung von Baumaterialien.- 4) Feinmechanische und optische Industrie. 
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Argentinien 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik:Es handelt sich um eine Verdienststatistik.Sie beruht auf Erhebungen der Lohn­
summen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Über die Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik liegen keine Angaben 
vor. 

Erhebungsträger, Erhebungsträger ist die Direccion Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist je-
weils der Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebes Es wird eine repräsentative Auswahl von Betrieben erfaß~ die etwa 900 000 Arbeiter 
beschäftigen. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene und jugendliche männliche 
und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge und Vorarbeiter. 

Ab~renz:iw,g des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entge~te für 
berstunden, Nacht-, Sonn- tl.nd Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen sowie andere bare 

Zulagen und Zuschüsse, ferner Familienzulagen und Geburtsbeihilfen. 

Steuern und S0z1aiversicherungsbeiträge der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte:Die Verdienstsummen werden durch die Zahl der im 
Berichtsmonat erfaßten Arbeiter dividiert. J)Ürchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige 
werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten Arbeiter ermit­
t_elt. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Boletin Mensual de Estadistica", herausgegeben von der Direccion Nacional de Esta­
distlca y _Censos, Buenos Aires; "Year Bock of Labour Statistics 195g~ herausgegeben vom Internatio­
nalen Arbeitsamt, Genf. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

argentinische Pesos 

Jahresdurchschnitt 

Wirtschaftszweig 1950 1951 1952 1953 1954 

Verarbeitende Industrie 1 ) 588 744 916 999 1 163 1 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 538 705 857 952 1 107 1 

Tabakindustrie 466 521 683 731 854 

Textilindustrie3) 582 678 891 962 1 124 1 

Bekleidungsindustrie4 ) 943 1 139 1 380 1 499 1 667 1 

Holzindustrie 473 612 701 737 902 

Papierindustrie 551 679 795 847 1 092 1 

Druck- u.Vervielfäl tigungsgewerbe 631 724 886 957 1 138 1 

Lederindustrie 648 741 948 1 073 1 270 1 

Gummiverarbeitung 524 645 848 915 1 034 1 

Chemische Indus~rie 544 708 841 938 1 086 1 

Mineralölverarbeitung 900 1 010 1 287 1 562 1 838 2 

Verarbtg~ von Steinen und Erden 569 658 805 887 1 041 1 

Eisen- u. Metallerzeugung und 
-verarbeitung 545 782 904 984 1 115 1 

Maschinenbau 600 830 1 031 1 096 1 235 1 

Elektrotechnische Industrie 748 997 1 297 1. 343 1 594 1 

1955 1956 1957 

301 1 478 1 950 

280 1 429 1 840 

936 1 12 2 1 421 

213 1 446 1 816 

793 2 107 2 733 

989 1 101 1 436 

253 1 580 1 770 

202 1 372 2 060 

428 1 688 2 010 

206 1 482 1 831 

187 1 426 1 882 

049 2 324 3 230 

100 1 358 1 685 

261 1 309 1 991 

403 1 421 1 981 

848 2 146 2 980 

;it) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend aufgeführten In­
dustriezweigen.- 2) Einschl, Getränkeindustrie.- 3) Webereien.- 4) Konfektion.-
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Kanada 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen 
der Lohn- und Gehaltssummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es besteht eine gesetzlich begründete allgemeine stati­
stische Auskunftspflicht. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Dominion Bureau of Statistics, Ottawa. 

Periodizit~t der Erhebungen: Die Arbeiterverdienste werden monatlich erhoben.Berichtszeitraum 
ist eine volle Lohnwoche. Die Angestelltenverdienste werden jährlich.für aen Monat Oktober 
erhoben. Berichtszeitraum ist jeweils die letzte Woche im Oktober. 

Erhebungsgebiett Die Verdienststatistik erstreckt sich Uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszwe,ge:Es werden der Bergbau,einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, 
das Baugewerbe, die erkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine repräsentative Anzahl von Betrieben 
mit 15 und mehr Beschäftigten. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für voll oder .zeitweise beschäftigte 
erwachsene i,md jugendliche männliche und weibliche.Arbeiter einschließlich der Lehrlinge und 
Vorarbeiter sowie für männliche und weibliche Angestellte ausschließlich mitarbeitender Fir­
meninhaber. 

Nicht erfaßt werden Angestellte und Arbeiter, deren tatsächlich geleistete Arbeitszeit sich 
nfcht zuverlässig feststellen läßt, wie z.B. für Fernlastfahrer. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes:Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste der 
Arbeitnehmer enthalten Entgelte für Überstunden-, NaLht-, Sonn- und Feiertagsarbeit~ Lei­
stungsprämien, Teuerungszulagen, Url~ubsgelder und andere regelmäßig gezahlte Zulagen·und 
Zuschüsse. 

Nicht enthalten sind unregelmäßig gezahlte Zulagen und Zuschüsse sowie der Wert ·von Natural­
leistungen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nac~ewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von 
den erfaßten Arbeitne ern tatsächlichgeleisteten Arbeitsstunden einschließliohgeleiateter 
Uberstunden und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenver­
dienste der Arbeiter werden durch Division d_er Verdienst"su.mmen durch die <J~samtzahl der be­
zahlten Arbeitsstunden errechnet. 

Die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste der Anges_tell ten werden durch Division der Ver­
dienstsu~men durch die Zahl der erfaßten Angestellten errechnet. 

Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl 
der in den einzelnen Zweigen Beschäftigten errechnet. 

Die Jahresdurchschnitte der Arbeiterverdienste werdenala ungewogenes aritbmetisches Mittel 
aus den Monatsdurchschnitten errechnet. 

Quellenangabe: "Man-hours and hourly earnings" und "Canada Year Book", herausgegeben vom Do­
minion Bureau of Statistics, Ottawa. 
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Wirtschaftszweig 

tBergbau und Natursteingewinnung 

Kohlenbergbau 

Erzbergbau 

Erdol- und Erdgasgewinnung 

Steinbruche, Ton- und Sandgewinnung 

Verarbej tende Tndustrie 
1) 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 

Fleischverarbeitung 

Obst- und Gemuseverarbei tung 

Mühleninduatrie 

Backwarenindustrie 

Getrankeindustrie 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 

Baumwollindustrie 

Seidenindustrie 3) 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuh1ndustr1.e 

Schuhinduetrte 

Bekleidungeinduatrie 4 ) 

Herreno berbekl ei. d unge ind ust rie 

Damenoberbekleidungsindustrie 

Holzindustrie 5) 

Sägewerke 

Holzverarbeitung 

llöbelindu21trie 

Papierin'.dustrie 

Papiererzeugung 

Papierverarbeitung 

Druck- und Verviel.t.!11 tigungsgewerbe 
6) 

tederinduetrie 7) 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Chemische Grundeto:f!industrie 
8) 

Sonstige chemische Industrie 9) 

Mineralbl- und Kohlenverarbe1. tung 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Glasindustrie 

Keramische Industrie 

Eisen- und Metallerzeugung 

Eieenschaffende Industrie 

Gießereien . 
NE-Metallindustrie lO) 

Eisen- und Metallwarenindustrie 

Sc hmi e dewarenhers te 11 ung 11) 

Blechwarenherstellung 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Elektromotorenbau 

Rundt'unkgera te bau 

Fahrzeugbau 

Schiffbau 

Lokomoti vbau 

Kraftfahrzeugbau 

Flugzeugbau 

Baugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

Verkehrswirtschaft 
12) 

Dienstleistungen l 3) 

Personliche Dienstleistungen 

Gaststatten- und Hotelgewerbe 

Waschereien und Chemische Reinigungs-
anstal ten 

Kanada 
Durchschnfttl iche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

kanadische Dollars 
Jahresdurchschnitt 

1950 1951 1902 1953 1954 1955 1956 

1, 21 1, 33 1,47 1, 54 1, 57 1 ,61 1, 71 

1, 30 1, 37 1 ,49 1, 50 1, 48 1 ,48 1 ,49 

1,21 1, 35 1,48 1, 57 1 ,61 1 ,65 1, 78 

1 ,38 1 ,48 1 ,61 1 ,65 1, 70 1, 74 1 ,90 
-

11 16 1, 34 1 ,43 1,47 1, 52 1, 59 

1 ,04 1, 17 1 ,29 1, 36 1 ,41 1 ,45 1, 52 

0,90 0,99 1, 10 1, 16 1 ,21 1 ,25 1, 30 

1,11 1 ,27 1,38 1, 44 1 ,49 1, 54 1, 57 

0, 76 0,83 0, 92 0,98 1,01 1 ,04 1,10 

0,98 1,11 1 ,21 1,28 1, 36 1, 39 1 ,43 

0,82 0,90 0,98 1 ,04 1 ,08 , , 10 1, 18 

1 ,09 , , 19 1, 38 1 ,44 1, 55 1 ,62 1 ,69 

0,95 1 ,09 1 ,24 1 ,29 1, 36 1, 38 1 ,42 

0,86 0,97 1,04 1 ,OB 1, 10 1, 12 1, 15 

0,82 0,91 1,00 1 ,02 1,04 1,05 1 ,07 

0,88 1 ,oo 1,04 1,10 1,11 1, 13 1, 15 

0,87 0,98 1,07 1,10 1, 15 1,18 1 ,22 

o, 77 0,86 0,93 0,95 0,99 0,97 0,98 

0, 76r 0,82 0,88 0,93 0,96 0,98 1,01 

o, 79 0,86 O, 91 0,95 0,99 0,98 1,01 

0, 79 0,84 0,89 0,94 0,97 0,97 1,01 

0,83 0,89 0,96 1,01 1,03 1,03 1,07 

0, 95 1 ,06 1, 15 1 ,21 1 ,26 1,29 1, 34 

1 ,01 1, 14 1 ,23 1 ,29 1, 34 1, 37 1 ,43 

0,82 0,89 0,99 1 ,05 1 ,OB 1,10 1, 14 

0,89 0,97 1,04 1,10 1, 14 1, 17 1,22 

1,11 1,29 1 ,42 1, 51 1 ,60 1 ,66 1, 77 

1, 18 1, 37 1 ,51 1 ,62 1, 71 1, 78 1,89 

0,90 1,01 1, 13 1,20 1 ,26 1, 31 1 ,38 

l ,22 1 ,32 1,47 1,58 1,65 1, 72 1,80r 

0, 79 0,86 0,92 0,96 0,99 1,02 1,05 

1, 10 1 ,25 1, 34 1 ,43 1 ,46 1,48 1 ,56 

1,04 1, 18 1, 32 1 ,38 1 ,45 1, 51 1 ,59 

1, 16 1, 33 1, 52 1,58 l ,65 1, 73 1,82 

0,86 0,96 1 ,06 1, 14 1, 20 1 ,24 1, 29 

1,30 1 ,51 1, 71 1,81 1,88 1 ,96 2,07 

1,02 1, 16 1,28 1, 35 1,41 1 ,46 1 ,53 

o, 99 1, 12 1,24 1 ,31 1,39 1,45 1,51 

0,99 1 ,09 1 ,21 1, 24 1,32 1, 36 1 ,42 

1 ,27 1 ,41 1 ,58 1, 70 1, 71 1,80 1,96 

1, 17 1 ,30 1 ,42 1, 51 1 ,56 1 ,61 1 ,68 

1,21 1 ,40 1,61 1, 65 1, 72 1 ,80 1,88 

1 ,02 1, 16 1, 31 1,38 1 ,44 1 ,48 1, 58 

1 ,07 1, 22 1, 36 1,44 1·, 52 1, 57 1, 65 

1 ,09 1 ,23 1, 36 1 ,45 1,52 1, 56 1 ,64 

1, 15 11 28 1 ,40 1 ,43 1, 50 1, 51 1, 58 

1, 38 1 ,53 1, 58 1 ,66 1 ,66 1, 74 

1 ,38 

1,21 1, 34 1,47 1, 57 1,62 1, 67 1, 73 

1,11 1, 23 1, 37 1 ,45 1, 50 1 ,57 1 ,64 

1, 14 1, 30 1 ,41 l, 57 1, 59 1,60 1, 67 

1, 37 1 ,48 1 ,63 1 ,69 11 71 1, 79 1 ,86 

1, 15 1, 28 1 ,47 1, 58 1 ,68 1, 72 1, 77 

1,06 1,18 1, 31 1 ,44 1,48 1, 51 1 ,64 

11 13 1, 27 1 ,43 1, 57 1 ,61 1 ,63 1,77 

0,88 0,95 1 ,05 1, 13 1 ,21 1 ,26 1, 34 

1, 17 1 ,26 1. 35 1 ,40 1 ,44 1, 51 

0,66 0, 69 0, 74 0, 78 0,83 0,86 0,89 

0,65 0,69 0, 73 o, 78 0,83 0,85 0,89 

o, 65 0, 67 o, 72 O, 75 0, 79 0,82 0,85 

Pebr. Mai Aug. Nov. 

1957 1958 

1 ,87 1 ,96 1, 95 1 ,95 1 ,95 

1 ,61 1, 75 1, 70 1, 73 1, 73 

1,94 2,01 2 ,02 2,03 2,03 

2 ,06 2, 14 2, 11 2, 10 2, 12 

1 ,68 1, 75 1, 76 1, 70 1, 74 

1, 60 1 ,64 1 ,66 1 ,66 1 ,66 

1, 38 1 ,46 1,47 1 ,43 1 ,45 
1 ,66 1, 71 1, 71 1,68 1, 75 

1, 16 1, 36 1, 35 1, 15 1, 14 

1 ,50 1, 55 1, 58 1, 58 1 ,63 

1 ,27 1, 31 1, 32 1, 34 1, 37 

1,82 1 ,89 1 ,91 1 ,92 1,96 

1 ,51 1 ,47 1 ,52 1,68 1 ,63 

1 1 21 1 ,23 1 ,24 1 ,25 1 ,27 

1, 13 1, 16 1, 17 1,18 1, 19 
1,21 1,22 l ,22 1, 23 1 ,25 

1 ,28 1, 32 1, 32 1, 35 1, 36 

1,00 1,02 1,03 1,01 1,02 

1,07 1,08 1,10 1,09 1, 10 

1,05 1,08 1 ,oa 1,08 1 ,09 

1,06 1,09 1,08 1,09 1,10 

· 1,11 1, 14 1, 14 1, 15 1, 1, 
1,40 1 ,45 1,47 1 ,45 1 ,47 

1 ,49 1,56 1 ,57 1 ,53 1,56 
1,20 1 ,21 1 ,25 1 ,27 1 ,24 

1,28 1,}1 1,33 1, 35 1,,s 

1,87 1,89 1 ,93 1,94 1,93 
2,01 2,04 2,07 2,07 2,09 

1 ,45 1 ,49 1, 53 1 ,55 1 ,53 

1,89 1,93 1, 99 1,98 2,01 

1,11 1, 13 , , 14 1, 14 1, 15 

1 ,66 1 ,67 1,68 1, 72 1, 73 

1, 71 1, 79 1,80 1,82 1,84 

1, 97 2,05 2,07 2,09 2, 12 

1, 33 1, 39 1 ,41 1 ,43 1 ,41 

2, 21 2,25 2, 27 2,29 2,29 

1 ,60 1 ,65 1, 67 1 ,66 1, 70 
1, 55 1,60 1, 63 1 ,64 1,69 
1 ,51 1, 54 1 ,55 1, 53 1, 57 

2, 14 2,20 2,22 2,25 2,27 

1, 77 1,82 1,83 1,83 1 ,87 

2,01 2, 14 2, 13 2, 15 2, 18 

1 ,63 1 ,66 1 ,66 1 ,67 1,68 

1, 76 1,82 1 ,84 1 ,92 1,89 

1, 71 1, 76 1, 79 1,80 1,80 

1 ,66 1, 70 1, 73 1, 74 1, 72 

1 ,85 1 ,91 1 ,92 1, 95 1,92 

1 ,46 1, 52 1, 54 1, 55 1, 55 

1,82 1,86 1,89 1,89 1,92 
1, 75 1,81 , ,e1 1,83 1,87 

1,77 1 ,so 1,80 1,79 1,87 

1,97 1 ,99 2,03 2,04 2, 11 

1 ,83 1 ,92 1 ,93 1,96 1,97 

1, 76 1,81 1, 78 1, 76 1,77 

1,89 1 ,95 .1 ,93 1 ,92 1, 93 

1 ,44 1,48 1,47 1 ,45 11 50 ~-

1, 59 1 ,65 1 ,66 1 ,69 1, 70 

0,94 0,96 0,97 0, 95 0,98 

0,93 0, g5 0,96 0,93 0, 96 

0,90 0, 93 0, 96 0,96 0,97 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 1) Durchschm. tt aus den nachfolgend an efuhrten und e1ni en anderen Zwei en der verarbeitenden Industrie.-
2) Einschl. Getrankeindustrie.- 3) Einschl. Kunstseidenindustrie.- 4) E:i.nschl. Pelzw~renherstellung.- ~) E:i.nschl. Mobel~ndustrie.- 6) Einschl. Verlagswe­
sen.- 7) Einschl, Schuh1ndustr1e.- 8) Anorgam.sche Chemie.- 9) Insbesondere pharmazeutu,che Industrie.- 10) Insbesondere Schmelzwerke.- 11) Einschl. Werk­
zeugherstellung. - 12) Personen- und Güter -KrH.ftwagenverkehr einschl. Taxi verkehr und Untergrundbahnen. - 1 3) Linsehl. :;:n0n.Jtl 0 u,"!: ,m..:;.-r zur Fr0 i ':>ei tl:e,,toJ,.. 
tnn3. 
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Wirtschaftszweig 

lBergbau und Na.turs teingewinnung 

Kohlenbergbau 

Erzbergbau 

E'rdol- und Erd,5ds.gew1nnung 

Steinbniche, Ton- und Sandgewinnung 

[Verarbeitende Industrie 
1) 

Nahrungsmi ttelinduetrie 2 ) 

Fleiechverarbei tung 
Obst- und Gemliseverarbei tung 
Muhlenindustrie 

Backwarenindustrie 

Getrankeinduetrie 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei und Textil veredlUJl8 
Wollindustrie 
Baumwollindustrie 
Seidenindustrie 3) 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhinduetrre 
Bekleidungsindustrie 4) 

Herreno berbekl e idungs indus tri e 
Damenober be kl e 1 rl ungs 1.nd us i; ri e 

Holzindustrie 5) 

Sagewerke 

Holzverarbeitung 

M.dbelindustrie 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 
Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 
6) 

Lederindustrie 7) 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Chemische Grundstoffindustrie 
8) 

Sonstige chemische Industrie 9 ) 

Mineraldl- und Kohlenverarbeitung 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
Glasindustrie 

Keramische Industrie 

Eisen- und Metallerzeugung 

Eisenscha:f'fende Industrie 

Gießereien 
NE-Metallindustrie lO) 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Schmiedewarenherstellung 11) 

81 echwarenherstell ung 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Elektromotorenbau 
Rundfunkgeratebau 

Fahrzeugbau 

Schiffbau 

Lokomoti vbau 

Kraftfahrzeugbau 
Flugzeugbau 

Bsugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

V Prk ehrsw1rt f:'c ha ft 1?) 

D1enstleistungpn 13) 

Pers')nl1chP D1Pnstle1~tungen 
Gaststatt0n- und Hotelgewerbe 

NdsCh'°'rP1en und Che-.nische Re1n1gun~s-
'3.nstal +_;P,n 

Kanada 
Durchschnittliche Wochenarbeftszeften der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Stunden 

Jahresdurchschn1 tt 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

43,0 43, 1 42, 7 42, 7 42 ,6 43,2 42, 9 

38, 1 39, 5 38,2 37, 9 38, 3 39,5 40, 7 

45, 1 44, 1 44 ,4 44 ,4 44, 1 44, 1 43,2 

43, 7 44, 3 44, 1 43, 1 44, 3 44,4 

45 ,9 42,9 42,8 42, 7 43,2 43,4 

42, 3 41,6 41, 5 41, 3 40,6 41,0 41, 1 

42, 6 42, 2 41,9 41, 3 41,0 41, 1 40,9 
42, 3 40,8 41, 1 40,2 40,3 40,5 40,4 
39,5 39 ,0 38,7 38,7 39 ,3 39 ,6 38,8 
44,6 45 ,4 44, 1 42,0 41, 7 41 ,6 42, 2 
44,4 44,4 44,6 44,0 43,4 43,6 43,4 

42, 3 42,2 41,8 41,6 39,9 40,3 40, 7 

41 ,6 40,9 40,3 39, 9 39, 9 40,3 40, 7 

43,3 41 ,5 41,0 41, 3 41 ,o 42,4 42,3 
43,0 42,6 43,0 43, 1 42,2 43,4 43,2 
42,9 39,6 37, 9 38,5 38, 5 40, 9 40,8 
44 ,9 44, 1 44, 1 44,4 43, 7 44,4 44 ,2 
40,0 39,6 39,2 40,0 38,2 39, 7 40,3 

38,4 38,2 39,9 39, 3 37,9 39,2 39,8 
38,3 37,4 38, 1 38, 1 36, 7 37 ,8 38,4 
38, 1 36 ,9 38,1 38,0 36,2 37 ,3 38, 1 
35,9 35,0 35,6 35,5 35,0 35,9 36,6 

41 ,4 41 ,6 41, 7 41 ,9 41,3r 41, 7 41, 5 
40, 7 40, 7 40,9 41, 1 40,5 40,8 40,4 
42, 7 43, 7 43,4 43, 3 42, 7 43, 3 43, 1 

42,4 42,4 42, 7 43, 1 42,4 43, 1 43,4 

46,9 46, 7 44,9 43,5 42,6 42 ,4 42,4 
48,6 48,3 46,0 44,0 43,0 42,6 42,6 
42, 7 42,4 41,6 42, 1 41,4 41 ,9 41, 7 

40,6 40,2 39,6 39,8 40, 1 40, 1 40,2 

39,4 38,8 40,2 40,0 38, 7 39,9 40,2 

41, 5 41, 1 40,8 41 ,o 40,4 41, 6 41,2 

43, 3 42,9 41,9 41,8 41 ,4 41 ,4 41, 1 
45 ,3 44,7 41 ,9 41 ,6 41 ,B 42, 3 41, 7 
41 ,4 41 ,3 41, 3 41, 3 41, 3 41 ,2 41 ,3 

41 ,5 41, 1 41 ,5 41,6 41 ,5 41, 3 40,6 

45,2 44, 7 44,0 43,6 43,2 43 ,5 43,3 
45,8 44,9 45, 1 44 ,6 42,6 42 ,5 42,4 
45, 2 45 ,0 44,5 44, 7 44 ,2 44, 2 43,5 

42, 7 41,6 41,5 40,6 39,9 40, 7 41,2 
43 ,6 43, 3 42,0 42, 2 41, 1 42, 5 42,3 
44, 5 43,0 41,0 41 ,4 41, 1 41,2 41,0 

42, 7 42, 7 42, 3 42, 1 41, 1 41,9 42,0 
42, 1 41 ,2 40,9 41,0 4'0,8 41,4 40,9 

43,3 43,6 43, 1 42, 7 41,6 41, 9 43,0 

41, 3 41,0 41,0 41 ,2 40,2 40, 7 41,0 
41 ,2 41, 2 41,4 40,2 40,4 41, 2 

39,5 

42, 5 41 ,9 41 ,2 41, 5 40, 5 40,4 40,2 
41 ,8 42,4 42, 7 42, 7 42,0 41 ,o 41 ,2 
42, 3 41, 9 40,0 39,8 )9,5 39, 1 39, 7 
42, 2 40,2 39,9 40,8 39, 3 40,6 38, 7 
44 ,2 44 ,4 43,8 43,8 42,0 41 ,o 41, 5r 

39,9 40, 3 41,6 41, 6 40, 3 39,9 41, 1 

39 ,6 39 ,5 40,9 40, 7 39,8 39 ,5 41 ,o 
40,8 41, 9 41 ,9 41, 4 41, 1 40, 9 41,4 

45, 1 45,4 45 ,u 45, 1 44, 44, 5 

42, 5 42, 5 42 ,6 42,0 40, 9 40,4 40, 3 

43, 5 4 5, 5 43, 7 42, 7 41 ,5 40,8 40 ,4 

40, --1 40, 9 4C,, 41, 3 40, r 40, 5 4ü,B 

Febr. Mai Aug. Nov. 

1957 1958 

42,4 42,4 41, 6 40,6 42,4 

39, 7 38,4 37 ,8 39, 1 40,2 

42,8 43, 3 42,4 40, 3 42,9 

43, 7 44,2 39,2 40, 7 41,0 

42,4 41, 7 43, 1 43,3 43,3 

40,4 39,9 40,4 40, 3 40,8 

40,5 39,9 40,8 40,9 40,9 
40,0 39, 7 40, 5 41,2 41, 3 
39,0 38,0 39,3 39, 1 38,9 
41 ,6 41,0 42, 5 42, 5 42,9 
42,8 42,0 42,6 42,9 42,5 

39,9 39,2 39,8 40,8 39,3 

39,8 40, 5 38,6 42 ,6 39,5 

41 ,6 40,8 41 ,o 41 ,2 42,2 
42,5 42,2 41,9 43, 3 43,6 
39,4 38,4 38,8 37,8 39,3 
44,0 43,0 42 ,9 43,6 44,0 
39, 7 39,5 39,0 40,0 42, 1 

39,0 40,6 38,4 39, 7 38,6 
37,4 38,0 37,8 37, 7 38,9 
36,6 37 ,4 37 ,2 36,8 37 ,6 
35,7 37,2 37,3 36, 1 37 ,2 

40,6 39,9 40,7 40,9 42, 1 
39,5 39, 2 40,0 40,0 41,4 
42, 1 41,2 41,4 41,5 42, 1 

42,4 40,8 42, 1 42,8 43,8 

41,7 40,6 40,8 41,0 41, 1 
41, 9 40,9 40,6 40,8 40,9 
41,0 40,0 41 ,2 41, 3 41,9 

39,8 36,7 39,4 39,5 39,7 

39,6 40, 7 38,9 40, 1 39, 7 

40, 7 39,9 39,8 40,3 41,5 

40,9 40, 5 41, 1 40, 5 41,2 
41 ,6 41,0 41,4 40,0 41, 3 
40, 7 40,7 40,8 41,0 40,9 

41,6 40, 1 40,8 40,1 40,7 

42,8 42,2 42, 7 44,3 44,2 
42,0 42,7 41,6 43,4 43,0 
42,5 42, 3 42,2 42,4 41,2 

40,8 39,5 39,6 40,2 41,0 
40,8 39,8 39,8 39,8 41,5 
40,6 40,2 40,5 38,5 40,5 

41, 1 40,3 40,8 40,3 41 ,2 
40, 3 39,6 40, 1 42,3 40,6 

42,0 40,5 41,0 41,0 41,0 

40,2 39,9 40,0 40,6 40,9 
40,5 39, 7 39,6 40,8 40,0 
39, 7 39,6 39,9 40,6 41, 2 

39,8 39,2 41, 1 39,2 38,9 
41, 2 40,2 41,8 41 ,4 38,4 
39, 6 39,4 39, 7 38,8 39,4 
37 ,9 35,2 40, 7 35,6 36,4 
40,9 40,8 42,6 41 ,2 40,6 

41, 3 40, 5 40,3 42,8 41,5 

41 ,4 41, 1 41 ,0 42, 7 41 ,6 

40,9 39, 3 39, 1 43, 1 41,4 

44, 3 43 ,4 43,8 44, 2 44 ,4 

39,8 39,2 39, 7 39,6 39,4 

40, 1 39, 5 39,4 39, g 39, 3 

40,0 38,9 40, 6 39, 4 40,2 
*) Mannl1:::he und wP1bliche Arbeiter zusammen.- 1) Durcnschn1tt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der "Verarbeitenden Industrie.-2) E:1 nschl. Getr<inkeindu,·t r-:.e. - 3) Einschl. Kuns tse1den1ndustr1e, - 4) Einschl. Pelzwarenherstellung.-. 5) Einschl, Mdbelindustrie. - 6) Einschl. Verlagswe­sen. - 7) 1, 1nsch1. 3cltuhinilu':.1trie.- Fl) A.norgan1.s'!he Chemie.- S) lnsbeaondere pharmazeutische Industrie.- 10) Insbesondere Schmelzwerke.- 11) Einschl. Werk­ze~heratPllung.- 1?) lcrsonen- und Guter-Kraftwagenvc.rkehr, einschl. Taxiverkenr und Untergrundbahnen. - 1)) Linschl. Dienstleistun~cn ..,ur ·,•:n 1 :'°lt'('°• ,J.-
1U'1 ;. 
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WJ rtschaft:::izwe1 g 

Verarbeitende Industrie 1) 

Nahrungsmi t teJ 1ndu tr1e 
? ) 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Bekl ei.dungsindustri e 
3) 

Holzindustrie 
4) 

3d.gewerke 

Mobelindustrie 

Pap1 erindustrie 

Druckgewerbe 5) 

Lederindustrie 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 

Vere.rbei tu!lg von Steinen und Erden 

fas,=,n- und Metallerzeugung 
E1.senschaffende Industrie 

Eisen- und Metallwarenindustrie 6) 

NE-Metallindustrie 

Maschinenbau 

Elektrotechn1 sehe Industrie 

Fahrzeuebau 

3ch1 ffbau 

Kraftfahrz,rngbau 

Flugzeugbau 

Kanada 
Durchschnitt! iche Bruttowochenverdienste m3nnl i eher und 11eibl icher Angestellter 

nach Wirtschaftszwei gen 
kanadi sehe Dollars 

Oktober 

:,2 1 r 1 ' 1 )':JÜ 1951 1952 1953 

1T11l'1l. 69, )') i 1, J5 d2, t,0 Sb,.; 7
, 

·"' l. 54, 58 ie ,42 4 1, ~6 45, 1; 

111 e )d, /4 b':>, •JB /(1,7') 7 3 ,87 

m'1r;11/. 64 ,05 /1, 15 /j, 74 18, 52 

! P1 ~1. )2,%' 57, 29 39, 65 41, 55 
1] le 55, Jo 61, 7~ 64, 68 b8, 57 

•n 1"'nl. 61, 18 78, 21 /ö, j6 ö6 1 27 

h<'1 '1 .• 5g, 41'! 42, 41 4 7, 34 49 ,U5 

..1.l 1 e 57 ,86 06, 73 68, 33 7 5, 12 

rri 1n'1l. 71, 41: 7'),67 d~' 1 19 84 1 77 
,PP} 1,2 

0 .::,; 'i)d 31::, 7B ;9, 50 4ü ,d7 

Jl 1 e 58,61 b5 ,41 lS, 65 70, 73 

rrunnl, b4, 27 72 ,4') 7o, 11 7b,(J1 

WPl'll, )5, 33 )6 ,8) )8, 74 40, 1t5 

'lllf> ?1, 12 5 7, 54 60, 7) 62 ,41 

'l'JD!'J] 65, 9C /4, 34 n,06 c:11 ,°")2 

I' Pl b} • )2 ,b? 1 ~/ ' 1 ( _,J, d ') 40, se 
al 1 P ')f::,;J,! ')4, 4u 67, 11 /1, C 

m.:tn'11. (,t,, 25 ?c ,v4 7 1 , 21 t:)' ")4 

we1bl, 34 ,07 )1,03 40, l7 41,(,) 

91 le ?8, jl 67, E'i' b9, 79 74, 1'2 

ma'1nl. 66, 1 2 /c ,40 76, 'l4 81 ,03 

W~lbl. 51, 78 35. :'i3 37, ;'t, )8, 75 

alle 54, ll 1 6ü, 2? t.J4, 10 67, 64 

m1nnl. a1, 14 93, 92 97, 11 102, j'J 

WPi bl, J5 ,64 40, bO 43, Bv 45, 'J2 
311 e 68,% 19, 57 b3, 19 87, 68 

m9.nnl. 61, 75 69, 61 14 ,6 7 78,1)1 

we1 bl, 32 ,:,6 56 ,83 3B,4e 40, \.j5 

3lle 50, 71 57, 20 61, 13 63,Btl 

-runnl. 61, 26 66 ,4'/ U9, 22 73 ,25 
,vPibl. 30, :12 34, 53 )5, 35 ;7,24 
alle 51, 36 ?6, 3U 58, 74 61, 71 

mannl. 67 ,97 74, 59 78, 53 82, 25 
wei bl, 33,26 37, 40 40 ,87 41 ,84 
alle 58,0'J 63, 90 67 ,65 71 ,04 

mannl. '11, 72 78, 19 34, 4-6 t!S, 12 

Wf:>i bl, 36 ,05 40, 31 42, 95 44 ,90 
alle 59,87 66, 37 71, 48 74, 59 

mj,nnl. 72 ,t,4 81, J2 108, 65 111 ,87 

weibl, 3tl, 52 42, 72 51, 57 5~ ,95 
-'11 le 65 ,59 74, 52 95, 23 98, 27 

'Tlrmnl. 67 ,41 76, 94 c3) ,48 b5 ,tl4 
WPl b}. 33 ,85 38, 61 41, 15 4), 36 

alle 08, 29 66, 34 71, 45 74, 31 

mannl. 74, 58 >37, 37 95 ,u1 97, 43 
NPibl, 34, 7 5 40, 75 43, 48 44, 79 
alle 65 ,22 76, )2 83, 57 8? ,51 

mannl. 69,29 78, 15 82, 53 86,02 
weibl, 33,91 .JB, 3C 40, 62 4c', 71 

allf' 59, 71 67, 65 71, 7i 74,88 

mannl, 74 ,95 85 ,63 ~o. 39 9), 16 

Ne1.bl • 35 ,27 40, 21 42, 39 44 ,44 
3.lle 63, 55 73, 63 78, 70 (JO, 30 

ms1nnl, 67 ,00 75 ,89 78,22 82, 73 
WP1b}, 53,42 57, 41 ;9,44 42,27 
'1° }p 57, 1 g 64, 77 67, 36 71 ,48 

ri J:"01, 68, 11 ?J, 51 81 ,'32 87, 17 
"1 1 } , 35, 9') 38, 37 42 ,95 4o ,04 

::l 1 P 58,61 04 ,e2 70,83 75 ,07 

'T'::::.'1n}. 76,07 80,85 ö?, 7'3 90,20 
~P) h}, 38, 21 41, 51 44, 92 45 ,93 
:i11 P bb, 98 71, 59 77,61 '/9,43 

'Tl tnn1. 66, 12 r,. 77 75, 95 79, _)5 
"P1. ~1 • "l 1, t,4 3b,29 )7, 14 "8, 16 
111P J9, )8 bb, 20 bt:I, 1 ..1 70, '/7 

"''l!"r:'. 88, 2) r'j'j, ~1 97 ,44 100, 14 
,p::_1--;l. 4 ), 16 46, 02 ; 1, 31 ')...', 68 

a 11 P 76, 19 78, 35 J(,, 7 1 89, 55 

"I '"!rj' 67, J4 76, 69 j'), 14 09,..,,5 

1 
"r"l'"' 34. JJ 40 ,03 4 ~, 1d 44 ,46 

II~ •;1,1') 61, ~'7 ,, /, 42 /7, 12 

1 q'J4 1955 19?E 

gu' qq ,1~,, 50 '1 :! ,05 
4') ,oo 4 7 ,02 ,n, ~1 

77 ,81 ,,O, 57 85 ,23 

e1 ,40 83, )'J 87, 51 

4? ,87 44, F7 4 7 ,OB 

71.), 78 7 -S,42 76, g3 

'33 ,,'!4 9e, 2J 101, 57 

53,44 56, 14 5f,, 19 
7,:., JO 04, 12 85, 50 

dB, 28 88, 74 92, 79 
41 ,eo 42 ,63 44, 89 

72, -l4 75, 10 78, 29 

64, 43 63, 1b 87, 29 
41 ,B2 43, 54 45, 38 
6b, 24 66 ,94 69, 75 

<34 ,81 36, :.,8 89, 31 

4 1, 1-1 44 ,02 45 ,06 
74 ,,J1 7,~, 34 7e .e7 

t:) 'lj(, 37, 30 90,06 
4.:, _, 5 45, 10 45, 43 
76, b1 7'3,d) .:i.1 ,41 

4, 2J es, 47 89, 25 
41, 1 j 4 3, 3? 44 ,65 
,'\..

1 ,b? 72, 81 75, 54 

1C'), 76 111,47 117,86 

4t... ,4) 49, 55 53,03 
93, 19 95, 20 101,05 

c:13, 1 q 84 ,02 91, 91 

42, 14 43 ,84 46, 72 

67, 30 68, 54 74, 50 

77 ,2l 78,49 81, 65 

38,96 39,81 42 ,06 
64,44 66, 17 68,91 

85, 5 7 80,67 92, 31 

43, 80 43, 95 46, 94 

74 ,07 75, 13 79, 77 

94,51 96 ,63 101 ,85 

4 7, 16 49, 53 52, 51 

79, 70 82,41 87,38 

116,07 121 ,46 126 ,42 

54 ,20 54, 77 57, 72 
101 ,28 105, 76 110,54 

89, 31 92 ,20 97, 73 

45 ,01 46, 97 49,22 
77, 54 81 ,04 85, 90 

,H,4) 105 ,06 115 ,98 

4 7, 15 49, 19 53,86 

38,45 93,54 102, 76 

89,57 95, 18 99,50 
44 ,88 46, 77 48, 75 
78, 30 81, 53 86, 51 

97, 90 99, 21 104 ,06 

46, 53 48, 75 50,89 

85, 75 86, 55 91 ,28 

86, )2 89,07 93,47 
44,u2 46,56 47,08 
74, 60 77 ,43 80,64 

90,46 95, 57 102, 73 

46, 73 50, 38 50, 74 
78, 36 83, 39 88, 71 

95, 28 98, 30 103,42 
48,22 50,98 53,81 
84 ,40 87, 76 9i,25 

81, 74 85 ,23 88,88 
)9, 25 41, 97 43,05 
72,ßl 76,04 79, 20 

106, 71 108,26 112, 13 

52, 71 57 ,91 60, 26 

94, 38 97 ,44 100,';4 

93, 32 98, 17 104 ,06 

4 7, l4 49, 21 52 ,C)5 

:11, 98 , t·,,40 )/ ,03 

1) .'."mrchschr1 tt RUS ilen nac'rtfol,·r>n,l 3n ·cf,rnrten 1rnd e:n, en .inJLren ,.';wei__,cn der verarbeitenden lnJustr1e.- ~') E.1nschl. u-etranke1!'ldc1str1e .- ) ) r 1nsch 1
, Ff'lZ-

W':irennf~rstel J u.-.5.- 4/ 11n..,c/'q, ,jr,elin:lu.·::ie.- ir.~·h .• '/Pr].1b..;"t--f.n.- o) .t.i,;achl. t-J..eIJ.~L'hal'levi, .n.•1str1t• J.nrl ,1.~J·~n.1.uenh,11. 
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Vereinigte Staaten von Amerika 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsu..n:unen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohrtstatistlk: Es bestehen keine Rechtsgrtindlagen fur die Lohnstatistik. Die Teilnahme an den Erhebungen ist f're1w1.llig. 

Erhebungstrager~ Erheb'.mgstrager ist das Bureau of Labor 3ta.ti..,t1cs 1m Department of Labor, Washington. 

Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden man:, tl1ch durchgefuhrt. Bericn "!:sze1 trdum 1st die der Mondtsmi tte n-1chstl 1.egende voll!.' Lohnwoche, 

Srhebungsgebiet: Die Verd1enststatist1k erstreckt „nch uber dds .;es amte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: 1s werden der Bergbau, 01.e verarte1ter,de Industrie, das Ba1.1gewerbe, die Energ1.ew1.:rtschaft, d1.e VerkehrsV1<irtscha.ft sowie Dienst­
leistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Großbetriebe und eine im Hinblick auf die Gesamtbeschaft15ung reprasentative Anzahl kleinerer Betriebe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angdben gelten fur erwachsene und Jugendliebe mannliche und weibliche Arbeiter "in der Produkt1on 11 (production workers) einachlielHich mitarbeitender Vorarbeiter und Arbeiter 1n Hllfs- Wld Nebenbetrieben (,Prufung,Verpackung, Reparatur, Wachdienst u. dgl. }. 

Ab Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und 
Feierta~sgelder sowie andere bare Zulagen, sofern sie regelmäßig gezahlt werden. 

Nicht einbezogen sind unregelmaßig gewahrte Zulagen und Zuschusse sowie der ~ert von Naturalleistungen. 

Steuern, Sozialveraicherungs- und Gewerkscbaftsbe1trage sina noch n11..:ht abgezogen. 

Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Ge-

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige- werden unter Berucks1cht1.gung der Gese.mtzahl der Arbeitsstu.nden in den einzelnen Zweigen ermittelt. 
Jahresdurchschnitte werden durch Divunon der Jahreslohnsummen durch d1e Gesamtzahl der bezahlten Arbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Monthly Labor Review", herausgegeben vom Bureau of Labor Statist1cs im Department of Labor, Washington. 

W1.rtschaf'tazwe1g 
1950 

Bergbau und NaturstP1ngew1nnung 

Kohlenber~bau 

Steinkohl enbr>rgbau 1. 97 
Braunkohl enbPrgbau 2.01 

Erzbergbau 1. 55 
Eisenerzbergbau 1. 52 
Kupferbergbau 1.60 
Blei- und Zinkbergbau 1.60 

Erddl- und Erdgasgewinnung 1.82 

Steinbruche 1. 36 

Verarbei tenne Industrie 1 ) 1.4 7 

Nahrungami ttelindustrie 2 ) 1. 3'."> 
Fleischverarbeitung 1.44 
Milc-hverwPrtung 1.26 
Obst- und Gemliaeverarbei tung 1.19 
MUhlenindustrie 1. 36 
Backwarenindustrie 1. 29 
Zuckerindustrie 1. 39 
Sli.ßwarenindustrie 1. n 

Getra.nkeindustrie 1.65 

Brennereien 1. 54 
Brauereien und Malzereien 1. 78 
Herstellung alkoholfreier Getranke 1.15 

Tabakindustrie 1.08 
Zigaret tenindustr1 e 1. 29 
Zigarrenindustrie 0, 97 

Textil1.ndu'Strie 1.?4 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

:~~~~~f~!~~~:tr1e3) 
1. 36 
1.20 

Teppichindustrie 1. 50 
.Virk:erei und Strickerei 1. 18 
Seilerei und Bindwa.renherste 11 ung 

Bekleidungs-und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 1.14 
Be kl e 1. dune; sind ue tri.. e 1.20 

Her ren-ObPrbekl e 1d uncsind us tr1e 1. 36 
Damen- Oberbekleidungsindustrie 1.42 
Lei bwascheindustrie 1.04 
Hutindustrie 

Haus'ri.al tswascheindustrie 

Holzindustrie 1. 35 
Sage.verke 1. 35 
Holzver9rbei tung 1. 14 

Anmerkungen siehe .Jel.te 45 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

U~Dollars 
JahresdurC'h0cnn1. tt 

1951 1952 19;3 1954 1955 1956 

2.41 

2. 20 2. 26 2. 48 2. 52 2. 53 2. 40r 
2.21 2.29 2 .48 2.48 2. 56 2.81 

1. 71 1.86 2.04 2.01 2. 19 2. 30 
1. 71 1.83 2.14 2 .17 2. 31 2.43 
1. 70 1.88 2 .oo 2 .05 2. 17 2. 30 
1. 77 1.92 1.92 1.89 2 .01 2. 14 

1. 95 2 .09 2 .21 2. 27 2. 32 2 .48 

1.49 i. 58 1. 70 1. 76 1.82 1.92 

1. 59 1.67 1. 77 1.81 1.88 1.98 

1. 46 1. 52 1.61 1.67 1. 75 1 .83 
1. 59r 1.69 1.81 1.87 1.98 2 .02 
1. 36 1.45 1. 55 1. 61 1.67 1. 74 
1. 27 1. 32 1. 36 1.41 1.46 1. 57 
1.46 1.54 1 .62 1.68 1. 75 1 .87 
1. 38 1.48 1. 57 1.66 1. 72 1.80 
1. 49 1. 53 1.64 1.69 1. 76 1.86 
1. 24 1. 31 1. 36 1.42 1.46 1. 55 

1. 64r 1. 71 1.85 1.95 2.03 2.13 
1. 71 1. 79 1.86 1.94 2.03 2.10 
1.92 2.00 2 .19 2. 32 2 .44 2. 59 
1. 22 1. 29 1 .42 1.48 1.51 1.57 

1.15 1.17 1. 24 1. 30 1. 33 1.44 
1. 38 1.44 1. 51 1.61 1.67 1. 75 
1.04 1.07 1. 13 1. 15 1. 18 1.27 

1. 32 1. 36 1. 37 1. 36 1. 39 1.45 

1. 48 1.56 1. 56 1. 53 1. 52 1. 57 
1. 28 1. 29 1. 30 1. 29 1. 31 1. 37 
1. 59 1.66 1. 73 1. 74 1. 76 1.80 
1. 28 1.28 1. 30 1. 31 1. 33 1. 42 
1. 30 1. 34 1. 35 1. )7 1. 40 1.45 

1. 23 1.27 1. 32 1. 33 1. 34 1 .44 
1.27 1. 30 1. 33 1. 35 1. 35 1.45 
1.4 7 1.49 1. 57 1.62 1. 64 1. 72 
1.47 1.48 1.50 1. 50 1.49 1.62 
1.12 1. 16 1.20 1.22 1. 22 1. 31 
1. 37 1.43 1. 5J 1. 51 1. 56 1. 63 
1.09 1. 12 1. 14 1. 16 1. 2J 1. 28 

1.45 1. 55 1.6? 1 .&3 1.68 1. 76 
1. 45 1. 55 1.61 1.65 1.68 1. 17 
1. ~;? 1 ,28 1. 33 1. 55 1. 39 1.46 

-42-

Febr. Mai AUP'USt Nov.P 

1957 1958 

2. 53 2.58 2.52 2, 55 2.58 

2.63r 2. 68 2. 62 2. 59 2.61 
3.02 3.04 3.00 3.00 3.03 

2.42 2.45 2.41 2 .53 2.55 
2. 62 2. 70 2. 70 2.83 2,85 
2. 39 2.40 2. 34 2 .45 2. 52 
2. 17 2 .15 2.14 2. 16 2.21 

2.61 2. 69 2,65 2. 66 2. 72 

2.00 2 .03 2.05 2.08 2.10 

2 .01 2.10 2.12 2 .13 2 .17 

1.93 2.01 2.01 1.97 2 .04 
2.15 2.23 2 .22 2.23 2. 32 
1.84 1. 90 1. 92 1.97 2.00 
1.63 1. 70 1. 70 1. 65 1.63 
1. 97 2.04 2.03 2.04 2.09 
1.88 1.95 1. 96 1. 98 2.01 
1.95 2 .05 2. 12 2.21 1.83 
1.62 1.65 1.68 1.69 1.68 

2 .23 r 2. 26 2. 30 2.30 2. 32 
2 .21 2.24 2 .24 2 .27 2. 32 
2. 72 2. 75 2.83 2.86 2.86 
1 .63 1.63 1. 65 1.66 1.64 

1. 52 1. 56 1. 66 1. 59 1.61 
1.a4 1.85 1.93 1.92 1. 95 
1. 32 1. 34 1 .36 1. 57 1. 38 

1. 50 1.50 1.50 ,.,, 1. 52 

1. 60 1. 59 1. 60 1. 60 1 .60 
1.43 1.43 1.42 1.43 1.45 
1.84 1.86 1.88 1.90 1. 91 
1.45 1.46 1.46 1.45 1.48 
1. 51 1. 54 1.53 1. 53 1.54 

1.49 1.51 1. 51 1. 51 1. 54 
1.49 1. 50 1. 50 1. 52 1. 52 
1. 77 1. 76 1. 76 1. 77 1. 77 
1. 66 1.67 1. 67 1. 73 1. 71 
1. 34 1. 35 1.37 1. 35 1. 39 1.64 1.62 1.62 1. 70 1.69 
1. 32 1. 33 1. 35 1. 34 1. 36 

1.b1 1.82 1.88 1. 91 1.92 
1.80 1. 78 1.84 1.8S 1.8E 
1.52 1.:.i'J 1. 56 1. 59 1.60 



"artechaftszwe1g 
195ü 

Mobelindustr1e 1 .28 

Pap1erindustr1P 1.4 1 

~:~~:~:~~=~i~~tung4 ) 
1.48 
1.35 

Druck- und Vervielfal t1gungagewerbe 1.88 

Zeitungsdruck 2.17 
Buchdruck 1.64 
Buchbindereien 

Leder1ndustr1e 5 ) 1. 19 

1. 44 
1. 17 

Gummi verarbe1 tung 1. 58 

Chemische Industrie 1. 51 

Chemische Grundstoffindustrie 

Organische Chemie 1.62 
Anorganische Chemie 1. G6 
Dungemi t tel1.ndustr1e 1. 14 
Sprengstoff 1ndus tri e 
Kuns ts toff1 nd ua t r1 P 1. )7 

Herstellung chem1sch-techn1scher 
Öle und Fette 1, 19 

Farben1ndustq.e 1. 53 
Sonst1~e chemische Industrie 

Pharmazeutische Industn.e 1.46 
Se1fen1ndustr1e 1. 72 

Mineralol- und Kohlenverarbe1 tung 1. 83 

M1neralol verarbei tune 1. 93 
Kohlenwert sto:ffind us tri f> 1.58 

Verarbe1 tung von Steinen und Erden 1.44 

5i:~~;~~:~ r1e 7) 
1. 25 
1. 53 

Keramische Industrie 1. 39 
Zement1ndustr1e 1.44 
Betons tein1ndus trie 1. 39 

Eisen- und Metallerzeugung 

F,isenschaffende Industrie 1 .65 
Hochofen8 ) 1. 69 
Gießereien 1. 56 

NE-Metallindustrie9 ) 1. 55 

Eisen- unct Metallwarenindustrie 1. 53 
Stanzwarenherste l lung 1.56 
Schmiedewarenhers tel 1 ung 1.4 7 
Blechwarenherstellung 1.46 
Drahtwarenherstellung 1. 55 
Werkzeughers te 11 ung 1.49 

Maschinenbau 1 .61 

We rkz eugmasc hinen bau 1.61 
1. 71 
1 .61 

Textilmaschinenbau 
12

) 
1 .63 
1. 61 

Elektrotechnische Industrie 1.48 

Elektromotorenbau 1. 58 
Transforma torenbau 
Rundfunk- und Fernsehgeratebau 1. 32 
Telefonbau 13) 1.64 

Fahrzeugbau 1. 74 

Schiffbau 1.67 
Lokomotivbau 1. 74 
Kraftfahrzeugbau 1. 78 
Flugzeugbau 1. 64 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Fein.mechanische Industrie 1.48 
Fototechnische Industrie 1. 59 
Uhrenindustrie 1. 34 
Schmuckwarenindustrie 1. 39 
Mus1k1ns trumentenindust rie 
Spielwaren- und Sport;era teindustr1e 1.26 

Baugewerbe 1.98 
Hochbau 2.03 

~~=~~~~ewerbe 14) 
1.80 
2.13 

Energiewirtschaft 1.60 
Elektrizi tatswerke 1. 63 
Gaswerke 1. 53r 

Handel 
11roßhandel 1.48 
Einzelhundrl 1. H:! 

Anmerku " 1e -nc:,en s he ;:,ei te 45 

Vereinigte Staaten von Amerika 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

US-Dollars 
JahresLlu.rehc::cnn1 tt 

1951 19')2 19'.J) 1954 14')) 1 '3'.,6 FJJ7 

1.40 1 .47 1 .54 1 .57 1 .62 1.69 1. 76r 

1 .53 1.61 1.69 1. 75 1.83 1 .94 2.04 
1.60 1.69 1. 79 1 .84 1.94 2.06 2.17 
1 .45 1 .52 1 .60 1 .67 1. 75 1 .83 1.93 

1.96 2.10 2.20 2.27 2.35 2.42 2.50 
2. c'B 2.40 2. 52 2. 59 2. 67 2. 76 2.85 
1. 70 1. 79 1.86 1. 94 2.01 2.07 2.13 
1. ')6 1. 59 1.67 1. 73 1. 77 1.83 1.89 

1. 27 1. 32 1. 37 1. 3V 1. 41 1.49 1.54 
1. 55 1.62 1. 71 1. 76 1.81 1.87 1.95 
1. 25 1.40 1 .46 1. 51 1. 53 1.60 1.63 

1 .69 1.83 1. 93 1. 97 2.09 2.17 2.26 

1. 63 1. 71 1 .83 r 1.91 1. 99 2. 11 2.22 

1. 76 1.85 1.97 2 .05 2 .13 2 .26 2 .37 
1.80 1.Bl' 2.01 2. 11 2. 20 2. 32 2.44 
1. 24 1. j2 1.40 1.45 1. 50 1.60 1. 69 
1. [3 1. 77 1.89 1. 96 2.03 2. 15 2 .27 
1. 7 :, 1.63 1. 95 2.00 2.09 2. 22 2. )9 

1. 29 1. 34 1 .42 1.49 1. 56 1 .65 1. 76 

1. 64 1. 72 1.82 1.89 1. 99 2.07 2.18 

1. 52 1 .59 1. 68 1. 76 1.84 1. 93 2.03 
1.86 1.96 2.09 2.17 2. 28 2.40 2.54 

1. 98 2.09 2. 21 2. 27 2. 36 2. 54 2.65 
2.08 2. 20 2. 32 2. 37 2.46 2. 65 2. 76 
1.66 1. 76 1 .89 1.95 2.06 2. 19 2. 33 

1. 56 1. 61 1. 72 1. 77 1 .86 1. 96 2.05 
1. 35 1 .38 1 .45 1. 51 1. 58 1. 67 1. 71 
1.64 2 .12 2. 38 2 .46 2.66 2. 75 2.83 
1. 51 1. 58 1.65 1. 69 1. 77 1.91 1.97 
1. 56 1.62 1. 76 1.82 1. 90 2.03 2.16 
1. 50 1. 55 1. 63 1. 63 1. 67 1. 75 1.84 

1 .81 1.90 2 .06 2 .09 2 .24 2. 36 2 .50 
1.88 1.99 2.16 2. 20 2. 37 2. 52 2.68 
1. 70 1.77 1.88 1. 91 2.03 2.12 2. 23 
1. 69 1.81 1. 95 1.99 2.08 2. 22 2. 36 

1. 66 1. 74 1.85 1. 90 1. 98 2.07 2.18 
1. 68 1. 79 1.89 1. 97 2.05 2. 13 2. 22 
1. 59 1.68 1. 78 1.84 1.92 2.00 2.12 
1. 61 1. 67 1 .82 1. 96 2.05 2. 19 2. 34 
1. 67 1. 67 1. 78 1.82 1.89 1.96 2,05r 
1 .64 1. 68 1.80 1.85 1. 92 2.02 2. 10 

1. 76 1 .86 1.96 2.01 2 .09 2.21 2. 50 
1. 79 r 1. 91 2.05 2. 09 2. 18 2. 32 2. 39 
1. 86 1. 95 2.07 2. 13 2. 20 2. 30 2.44 
1.81 1.89 1.94 1.98 2.07 2. 17 2. 30 
1. 63 1. 68 1. 75 1. 76 1. 79 1.85 1.91 
1. 76 1.84 1.92 1. 99 2.06 2.19 2. 25 
1. 75 1.84 1. 94 1. 97 2.05 2. 14 2.21 

1. 62 1. 67 1. 76 1.82 1.88 1.98 2.07 
1. 73 1. 91 2.02 2.05 2.09 2. 20 2. 31 
1.69 1. 77 1.88 1.95 2.02 2. 20 2. 30 
1.44 1. 53 1. 62 1. 70 1. 74 1. 82 1.91 
1. 79 1.89 1. 95 1.99 2.11 2. 22 2. 28 

1.86 1.96 2.07 2.14 2. 23 2. 31 2. 41 
1. 78 1. 91 2.08 2. 14 2. 21 2. 33 2.4 7 
1.95 1.96 2.05 2, 12 2. 25 2. 35 2. 51 
1. 91 2.04 2.14 2. 20 2. 29 2. 35 2.46 
1. 78 1. 90 2.00 2.08 2. 17 2. 28 2. 36 

1.63 1. 72 1. 78 1 .83 1. 91 2.01 2. 11 
1. 74 1.84 1 .89 1. 98 2.08 2. 22 2. 33 
1 .46 1. 51 1. 61 1. 65 1. 73 1.81 1.85 
1.49 1. 56 1. 62 1. 65 1. 70 1. 77 1 .821 
1. 56 1.67 1. 76 1. 79 1.84 1. 95 2. 05 
1. 35 1.45 1. 51 1. 51 1. 54 1.60 1. 66 

2. 16 2.27 2.43 2. 54 2. 60 2. 73 2.89 
2. 20 2. 31 2.4t 2.60 2. 66 2.80 2.96 
1. 98 2. 11 2.24 2. 31 2. 36 2.49 2. 64 
2. 33 2.44 2. 58 2. 71 2.80 2. 94 ). 12 

1. 71 1.81 1. 94 2.01 2.10 2. 22 2. 33 
1. 74 1.81 1.97 , 2.05 2.13 2. 25 2. 35 
1 .65 r 1. 81 1.85 r 1.93 2.02 2. 11 2. 22 

1. 59 1.67 1. 77 1.83 1 ,'10 2. 01 2, 1 ü 
1. 2' 1. 52 1 .4v 1. 45 ],_,,,_,, l. 57 i. c..i 
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Feor. ~la1 "u5ust \Jov .P 

195', 

1.77 1. 77 1. 78 1. 79 

2.08 2.10 2.13 2. 15 
2.21 2.22 2.26 2.29 
1 .97 2.00 2.04 2.04 

2.55 2.58 2.60 2,63 
2.89 2.93 2. 93 2.97 
2. 16 2 .20 2.24 2.24 
1.93 1. 94 1. 98 2.03 

1 .56 1. 57 1. 56 1 .59 
1.98 1.99 2.01 2.04 
1 .69 1. 66 1.66 1. 68 

2. 28 2. 30 2. 39 2.41 

2. 28 2. 29 2. 34 2. 35 

2.43 2.45 2.49 2. 52 
2. 51 2. 54 2. 59 2. 61 
1. 73 1. 77 1.77 1. 79 
2. 33 2. 36 2.40 2.43 
2.44 2 .48 2. 52 2. 54 

1.83 1.89 1.93 1.80 

2. 23 2. 25 2. 29 2. 33 

2.09 2.09 2.13 2.15 
2. 64 2.65 2.67 2. 71 

2. 72 2.72 2. 73 2. 77 
2.81 2.82 2.82 2.85 
2. 39 2. 39 2.43 2.49 

2.09 2, 09 2.13 2. 15 

1. 71 1. 74 1. 75 1. 76 
2.87 2.81 2.98 3.17 
2.03 2.03 2.02 2.05 
2.22 2.24 2. 36 2. 37 
1. 91 1.94 1. 95 1.93 

2. 56 2. 58 2. 70 2. 75 
2. 75 2. 77 2.96 3.00 
2.28 2. 29 2. 30 2. 37 
2.44 2. 43 2.52 2. 54 

2.22 2. 25 2 .29 2. 31 
2. 26 2. 31 2. 32 2. 37 
2. 15 2. 15 2. 17 2.25 
2.43 2.49 2.55 2. 59 
2.07 2.09 2.11 2.17 
2.16 2. 17 2.20 2.23 

2 .35 2. 37 2 .38 2.42 
2. 3; 2. 39 2. 38 2.41 
2. 50 2. 50 2. 56 2.62 
2. 39 2. 42 2.40 2 .45 
1.92 1.94 1.97 1.98 
2. 33 2. 32 2. 36 2. 39 
2.26 2.27 2.30 2. 35 

2.13 2. 14 2. 14 2.18 

2. 37 2. 38 2.40 2.45 
2. 32 2. 33 2. 32 2. 36 
2. 02 2.0; 2. 03 2.06 
2. 33 2. 36 2. 36 2. 36 

2.46 2.49 2. 55 2. 63 
2.52 2. 53 2. 62 2 .66 
2. 58 2. 61 2. 62 2. 70 
2.48 2. 51 2. 54 2. 70 
2,44 2.48 2. 55 2. 57 

2. 15 2. 18 2. 21 2. 22 
2.40 2. 41 2.43 2.44 
1.87 1.88 1.89 1. 90 
1.84 1.88 1.84 1. 91 
2.05 2.08 2.12 2.15 
1. 75 1. 70 1. 71 1. 72 

3.01 2. 97 3. 00 3.03 
3. 08 3.06 3.09 3. 13 
2. 71 2. 69 2. 73 2. 7:' 
3.22 3. 21 3. 28 3. 30 

2.41 2.4 3 2.47 2. 52 

2. 4 3 2.45 2.49 2. 5) 
2. 32 2. 30 2. 33 2. 39 

2,] V ~. 1 ~' .'. 19 
1 .F,c' 1 •' J 1. '(< 1,/1 



'Hirt sc !1af tszw~ i~-; 

VerKehr::iwi rtschaft 

Transport und Verkehr 

Fisenbahnen 15 f 6 ) 
Straßenbahnen 

Nachrichtenwesen 17 ) 

Dienstleistungen 

Personliche Dienstleistungen 
Gaststatten- und Hotelgewerbe lB) 
Waschereien 
Chemische Reinigungsanstalten 

Wirtschaftszweig 

Bergbau und Natursteingewinnung 

Kohlenbergbau 

S teinkohlenbergbau 
Braunkohlenbergbau 

Erzbergbau 

Eisenerzbergbau 
Kupferbergbau 
Blei- und Zinkbergbau 

Erden- und Erdgasgewinnung 

Steinbruche 

Verarbeitende Industrie 1 ) 

Nahrungsmi ttelinduatrie2 ) 

Fleischverarbeitung 
Milchverwertung 
Obst- und Geml.lseverarbei tung 
Muhlenindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
SUBwarenindustrie 

Getrankeindustrie 

Brennereien 
Brauereien und Malzereien 
Herstellung alkoholfreier Getranke 

Tabakindustrie 

Zigarettenindustrie 
Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

:~~!~f r~!~~=trie3) 
Teppichindustrie 

Wirkerei und Strickerei 

Seilerei und Bindwarenherstellung 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Herren-Ober be kl e i dungs ind us tri e 
Damen-Ober bekleid ungs ind us tri e 
Lei bwascheindus trie 
Hutindustrie 

Haushal tswascheindustrie 

Holzindustrie 

Sägewerke 
Holzverarbeitung 

Mobelindustr1e 

Papierindustrie 

i:~~!~!!~!~~~~ung4 ) 

Druck- und Verviel fal tigun5sgewerbe 

Zeitungsdruck 
Buchdruck 
Buchbindereien 

Lederindustr1e5) 

t:~:~~~:.:~~~~fur.?,6) 
p An"1 rkun,,i;en S1Phe uPl te 4; 

1 (J',l' 

1.:i5 
1.49 
1.40 

o. 77 
0.86 
1.01 

1950 

32. 1 
35.0 

42. 2 

40.9 
45 .o 
41.6 

40.6 

44.0 

40.5 

41. 5 
41.6 
44. 5 
39. 3 
43. 3 
41. 5 
43.0 
39.9 

41.0 

40.3 
40.8 
42.9 

37 .9 
39.0 
36.9 

39.6 

39.8 
40.1 
41.5 

37 .4 

36.9 
36.4 

36.9 
34. 7 
36.9 

41.0 

40. 7 
41.4 

41 .9 

43.3 

43.9 
43.0 

38.8 

36.9 
39. 1 

37 .6 

39. 7 
38. 5 

Vereinigte Staaten von Amerika 
11och: Durchschnitt! iche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*} 

nach Wirtschaftszweigen 
US-fbllars 

Jahrt>sdurchbchni t t Febr. Ma1 August Nov.P 

11",1 1 r::;~ 19'.,3 1 );4 115:., 1 'J56 19'37 1958 

1. 70 1.83 1.88 1. 93 1. 96 2. 12 2. 26 2.44 2.43 2.45 
1. 56 1.65 1. 71 1.81 1.87 1.96 2. 05 2.09 2. 10 2. 12 2.14 
1.49 1. o9 1. 68 1. 76 1.82 1.86 1 .95 2.01 2.04 2.01 2.08 

0.82 0.87 0.91 0.96 0.99 1.03 1.08 1.12 1. 12 1 .12 1. 14 
o. 91 o. 94 0.98 1.00 1.01 1.05 1.09 1.12 1 .13 1.14 1.14 
1.06 1.10 1.14 1.19 1. 20 1. 26 1 .30 1. 29 1. 32 1. 33 1. 34 

Ourchschnittl i ehe Wochenarbeitszeiten der Arbeiter•) 
nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 
Jahre.sdurchschn1 tt Febr. Mai Au,g:ust Nov.P 

1351 1 J52 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

41.0 40.4 38. 3 38.1 39. 7 40.2 

30. 3 31. 5 29.4 30.0 33.4 32.9r 31.1r 27. 5 25.8 28.8 29. 5 
35.2 34. 1 34.4 32.6 37. 6 37 .8 36. 6 33. 1 31 .1 35. 3 35.6 

43.6 43. 9 43.4 40.8 42.2 42.1 40.8 39.5 37 .8 37 .8 39. 7 
42. 5 43.9 42.4 37 .8 40. 2 39.8 39. 5 r 36.9 34. 9 37 .2 35. 7 
46 .1 45 .6 45 .8 42 .6 44 .1 43 .6 40.9r 39.8 37. 7 35.8 42. 7 
43.0 42. 5 41. 7 40.6 41. 7 41. 7 41.0 39. 3 39.2 38. 5 40.2 

40. 9 41.1 40. 9 40. 5 40.6 41.0 40.9 41.2 40.4 40.1 41 .2 

45.0 45.0 44. 7 44.0 44. 5 44.6 43. 9 39.9 43. 7 44.9 44.3 

40. 7 40. 7 40.5 39. 7 40. 7 40.4 39.8 38.4 38. 7 39.6 39.9 

41.9 41.6 41.2 41.0 41. 2 41.0 40. 5 39. 7 40.2 41.4 41.0 
41.9 41.6 41.2 41. 1 42.0 41.6 40.5 38. 7 39.8 40.3 41.8 
44. 6 44.0 43. 9 43. 5 43.4 42.9r 42.3r 41 .8 42.0 42. 5 41. 5 
40. 2 39. 3 39. 1 38. 7 38. 7 39. 5 39.0 37. 3 38.6 42.1 37 .9 
45. 1 44.9 44.1 44. 3 44.1 43. 3 43.4 43.4 42.8 44. 3 43. 3 
41. 7 41.6 41. 3 40.9 40.9 40.6 40.3 39. 7 40. 3 40.3 40.2 
41. 3 42. 1 43.4 43.2 43.8 43.0 C.3 41.5 39. 9 42.1 51. 3 
40.2 39. 9 39.3 39. 3 39.8 40.0 39.s 39. 2 38.8 40. 5 39.6 

41 .2 41.6 41 .1 40. 3 40.5 40.2 39.9 39.0 40. 3 40.9 40.0 
40. 2 39.6 38.4 38.6 38. 7 39.0 38. 2 37 .6 37 .9 39.0 39.9 
41. 1 41.1 41.0 40.0 40.1 39.9 39. 5 38.8 40.5 39.8 39.2 
43.6 43.2 42. 6 41 .6 41.9 41. 2 41.4 40.1 41.6 43. 7 41.1 

38. J r 38.4 38. 2 37. 7 38.8 38.9 38.6 37. 9 38. 7 39.6 38.9 
39.4 39.2 38.8 39. ! 40. 3 40. 5 40.0 38.1 40.4 41.6 41.4 
37 .6 37. 5 37 .8 36.8 37 .2 37 .5 37 .6 37 .1 37. 3 38.6 39.5 

38.8 39.1 39.1 38. J 40.1 39. 6 38.9 37 .8 37. 3 39.2 40.4 

39.1 40.1 39. 7 39. 9 41. 7 41.6 40.8 39.4 40.6 41.5 40.9 
39. 3 38. 6 39. 3 36. 2 40. 3 39.9 38. 9 37 .9 36.9 39.0 40.8 
39.9 41. 2 40.8 40. 2 41.9 41. 2 40. 6 40.4 39.3 41.0 42.6 
36.8 38. 3 37 .5 37 .1 38. 2 37 .8 37. 3 36. 2 36. 5 38. 7 39.4 
40.2 39.6 39. 5 38. 7 39.8 39.5 38. 7 38. 3 37. 9 39.9 39.1 

36.0 J8.0 37. 2 36. 2 37. 3 37. 2 37 .o 36.4 34.4 36.8 36. 7 
36.0 36.6 36.4 35.6 36.6 36. 3 36.0 35. 1 34.8 36.4 35. 9 
35.8 35.0 36.9 34.6 36. 5 36. 7 35.6 33. 3 34.2 35.2 34. 9 
35 .o 35.4 35.1 34. 7 35. 5 35. 2 35.0 34. 7 34.4 35 .2 33.6 
36.8 37. 6 36. 9 36.1 36. 7 36. 3 36. 5 35. 7 34 .8 36.8 37 .8 
36.4 37 .2 37 .4 36. 2 37. 1 35 .2 36.0 36. 6 35. 3 35.1 35 .1 • 
36. 6 38. 1 37 .o 36. 9 38.0 36. 7 37 .4 36. 3 36.6 38.4 38. 2 

40.9 41. 2 40. 7 40. 6 41. 0 40. J 39.8 3"3. 7 39.6 40. 7 40. 3 
40. 5 40. 8 40. 6 41.0 41.4 40.4 39.4 38. 1 39. 7 40.8 40. 3 
42.0 41.9 41. 7 40. 7 41.6 41. 1 40.5 39. 2 39. 5 40.5 40.6 

41. 2 41. 5 41.0 40.1 41.4 40.8 40.0 38.4 37 .8 40. 5 40. 7 

43. 1 42.8 43.0 42. 3 43.0 42.8 42. 3 41.1 41.0 42. 5 42. 5 
44.4 4).6 44.0 43. 5 44. 3 44.2 43.4 42. 2 42.0 43. 5 43.1 
41.8 42.4 42. 3 41. 3 42. 2 41. 6 41.4 39.8 40.2 42.0 42. 3 

38.8 38.8 38. 9 38.4 38.9 38.8 38. 5 37. 7 37 .6 37 .9 37 .9 
36.6 36. 3 36. 2 35. 9 36.2 36. 1 35.8 35. 1 35.4 35. 2 35. 5 
39.6 39.8 39. 7 39. 3 40.0 40. 5 39.6 38.9 38.9 39.4 38. 7 
39.9 39. 2 39. 7 39. 2 39.6 39.4 39.0 37 .8 37. 9 38. 6 38.0 

37 .o 38.4 37. 7 36. 9 37. 9 37 •Ei 37 .4 36.8 35. 3 37. 3 37 .6 
39. 1 39.8 39. 9 39. > 40.0 39. 7 39. 3 38.9 38.1 38.9 39.8 
;8.5 40. 5 J9.1 37. 7 39. 4 39. 3 38. 3 35.1 38.1 39.8 39.4 
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Wirtschaftszweig 1950 

Gummi verarbe1 tung 40.9 

Chemische Industrie 41. 5 
Chemische Grundstoffindustrie 

Organische Chemie 40.6 
Anorganische Chemie 40. 9 
Dungemi ttelindustrie 41. 3 
Sprengstoffindustrie 
Kunst stof f'i ndus trie 41.8 

Herstellung chemisch-technischer 
Öle und Fette 45. 5 

Farbenindustrie 42. 3 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 40.9 
Seifenindustrie 41. 7 

Mineralol- und Kohlenverarbe1 tung 40.9 
Mineraldl verarbei tlUlg 40.4 
Kohlenwerts toff 1ndustrie 39. 7 

Verarbeitung von Steinen und Erden 41.2 

~i:~r;~~=~rie 7) 
42.9 
40, 3 

Keramische Industrie 37. 5 
Zementindustrie 41. 7 
Betonsteinindus t -rie 43.9 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 40.8 

Hocho:fen8 ) 39,9 
Gießereien 41 .9 

NE-Metallinduetrie9) 41,0 

Eisen- und Metallwarenintlustrie 41,4 
Stan~warenherstel l ung 41, 3 
Schmiedewarenherstellung 41,5 
Bl ec hwarenhera te 11 ung 41,6 
Drahtwarenherstellung 41,7 
Werkzeugherstellung 41.2 

Maschinenbau 41.8 
Werkzeugmaschinenbau 43,2 
Kraftmaschinenbau 40. 7 
Landmaschinenbau 10) 40.1 
Te,ttilmaschinenbau 

~!!!:~:!~e~~iu l 2) 
41,1 
41. 7 

Elektrotechnische Industrie 41, 1 
Elektromotorenbau 41,1 
Transformatorenbau 

4Ö.1 Rundfunk- und Fernsehgerätebau 
Teletonbau 13) 40,1 

Fahrzeugbau 41,0 
Sohi:ffbau 38,2 
Lokomoti vbau 40,3 
Kra:ftfahrzeugbau 41 ,2 
Flugzeugbau 41.6 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Feinmechanische Industrie 41,2 
Fototechnische Industrie 41,2 
Uhrenindustrie 39,8 
Schmuckwarenindustrie 42,8 
Musikinstrumentenindustrie 
Spielwaren- und Sportgerateindwrtrit 40,4 

Baugewerbe 37,2 
Hochbau 36, 3 

'.i!:~:::ewerbe 14) 
40,9 
38,4 

Energiewirtschaft 41.6 
Elektrizi tatawerke 41 .6 
Gaswerke 41.5 

Handel 

Großhandel 40, 7 
Einzelhandel 40. 5 

Verkehrswirtschaft 
Transport und Verkehr 

Eisenbahnen l 5 l 6) 40,8 
Straßenbahnen 45,0 

Nachrichtenwesen 17 ) 38,9 

Dienstleistungen 

Persdnliche Dienstleistungen 
Gaststatten- und Hotelgewerbe 18 ) 43,9 
wa.achereien 41.2 
r:!n„mieche Reini,,.un,,.sanstal ten 41,2 

Vereinigte Staaten von Amerika 
noch: Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter ir) 

nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 
Jahresdurchschnitt 

1951 1952 1953 1954 1955 1956 

40.6 40. 7 40. 3 39. 7 41. 7 40.2 

41 .8 41. 2 41.:, 41.1 41 .4 41. 3 

40. 9 40.6 40. 7 40.6 41.0 41.1 
41.6 41.0 41, 2 40.8 40.9 41.1 
42.2 42.6 42.4 42.4 42.5 42. 3 
40.1 39.6 39. 6 39.8 40.1 40.6 
42.0 41. 7 42. 5 41. 9 42.3 42.0 

46.0 45. 9 45. 7 45.8 45.6 45.2 
41 .9 41.5 41.8 41.2 42. 3 41.6 

41.1 39.9 40.9 41.0 40.8 40, 7 
41.5 41.4 41. 1 41.1 40.3 40.9 

41.0 40.6 40.8 40.8 41 .1 41.1 
40. 7 40.2 40.6 40.6 40.8 40. 9 
41.8 41.9 41. 7 41.4 42.0 41. 7 

41.6 41.2 40.9 40. 6 41.5 41.1 
42.9 42.4 42,6 42.8 43,0 41.9 
40. 2 40.4 40. 9 40, 9 43.0 41 .2 
38.1 38. 7 37 .6 36. 5 37 .5 37.8 
41,8 41,8 41, 7 41.6 41 ,5 41,3 
45.0 45,3 43, 9 44, 1 44,9 45,0 

41. 5 40, 7 40.9 38, 7 41. 2 40.9 
40,9 40,0 40,5 37 .9 40,5 40,5 
42,4 40,8 40,6 38.9 41,9 41,2 
41,4 41, 7 41, 5 40,2 40, 7 41.2 

41. 7 41,6 41, 7 40. 7 41 ,6 41 .2 
40,7 41, 5 41. 7 40,9 42,0 41 ,2 
41. 7 41.1 41,6 40. 3 41,3 40,8 
41, 3 41,5 41,6 41. 3 41,8 42.1 
40,9,.- 40,9 40,8 40.4 41.2 41,2 
42,5 41,3 41,5 39,6 40,6 41,0 

43,5 42.9 42.3 40,6 41.8 42.2 
47,4 47, 1 46, 3 42,6 43. 7 45, 7 
43,0 42,4 41,2 40,4 41,4 4 t ,5 
40,7 39.9 39.8 39, 5 40,5 40,0 
42,2 40.8 41.1 39.9 41.4 41,4 
41 ,9 40,9 40.3 39,8 40,2 41 ,2 
40, 7 41 ,2 40,8 39.5 40,8 40,3 

41,4 41.2 40.8 39.8 40. 7 40.8 
42.1 42,0 41,6 40.4 41, 1 41, 3 
40,8 40, 7 40.6 40,3 41, 6 42,2 
40,5 40.6 39,9 39. 7 40, 1 40, 1 
43,2 43,4 42, 3 40,4 43, 1 42,9 

40,8 41,4 41,2 40,5 41,9 40,9 
39,9 40,2 38,9 38.5 39. 2 39,6 
41.6 41.4 40.0 39. 7 41. 9 42, 3 
39,5 40,6 41. 1 40,6 42. 7 40.3 
43,8 43.0 41, 9 40.9 41. 3 42.1 

42.2 41.9 41 .4 40.0 40,8 40.8 
42,0 41. 7 41.0 40,6 41.2 41 .2 
40,8 40, 1 41,6 39,0 40.0 39, 1 
41 .6 41,9r 42.2r 41,3 42.0 41, 7 

41.1 40,8 40,3 40,8 41,3 
39, 7 40,5 40, 2 38.9 39, 3 39, 1 

37 .9 38. 7 37. 7 37 .o 36.9 37.3 
37 .2 38, 1 37.0 36.2 36,2 36,4 
40,8 41 .1 40,3 40,2 40,3 40.8 
39,2 38.9 38, 1 37,9 38,0 38.2 

41.9 41, 5 41, 5 41,3 41,2 41. 2 
41 .9 41 .4 41.4 41 .3r 41.2 41 ,5 
41,8 41 ,5 41, 3r 41,0 40.9 40.9 

40. 7 40.6 40. 5 40,4 40,6 40,4 
40, 1 39,9 39,3 39. 2 39,0 38,6 

41,0 40.6 40,6 40.8 41.9 41. 7 
46,3 46,4 45.1 43,2 43.1 43, 1 
39, 1 38, 5 38. 7 38.9 39,6 39,5 

43.2 42,6 42, 2 41,8 41 .5 40,9 
41, 1 41.1 40. 5 40.1 40,3 40, 3 
41 .5 41,0 40.1 39.6 39. 5 39. 5 

Febr. Mai Au,.,.ust N'ov. P 

1957 1958 

40. 5 J7. 3 38. 2 40.5 40.a 

41 .2 40.6 40.8 40. 7 41 .2 

40. 9 40.1 40.4 40. 5 40.8 
41 .o 40.9 40. 7 40. 7 41 .o 
42.5 41. 1 44. 3 41.2 42.0 
41.1 39 .9 39. 3 40,9 40.8 
41.8 40.9 41. 2 41. 3 42. 3 

44. 7 43.8 42.9 43.1 45.5 
41.0 39.9 40. 7 41. 3 41 .1 

40.8 41. 2 40.6 40.1 40,4 
41, 2 39.6 40.8 42.4 41.1 

40.9 39 .9 40.5 40.4 40.5 
40. 9 40.3 40.3 40.1 40. 7 
41. 2 38, 5 41.1 41. 5 39.9 

40.5 38.6 39. 7 40.8 40.9 
40, 7 37. 9 40. 7 42.2 41. 7 
40. 5r 38. 2 37 .4 41.0 41. 5 
37. 3r ,6.0 34.9 35, 5 37. 5 
40, 7 39,4 40,6 40, 5 40,9 
43. 5 39.0 43,6 45,0 43, 7 

39,5 36,8 37, 3 38,5 39,3 
39.1 35. 7 36. 7 37 ,9 38,5 
39. 3 36, 3 36.1 37 .5 38,3 
40,6 40,2 39,9 39, 5 40,8 

40.8 38.9 39,4 40.4 40.8 
40,6r 38., 40,0 39. 7 40,9 
40,4 38,4 38. 7 40,0 41.8 
41,4 40.5 41, 2 43,2 41,8 
40, lr 38,6 38.9 39, 3 39,8 
39, 7 38, 2 37,5 38.5 39,8 

41.0 39.2 39,4 39.4 39,8 
42,2 38.2 37., 37, 3 38,2 
40.8 40,2 39,9 39. 5 39,6 
39. 7 38,8 40, 5 39,6 36.0 
40,6 39.2 37,6 39.0 40, 3 
40,1 39,0 39, 3 39.6 40,4 
39,5 38,4 39. 3 39, 7 40,2 

40.1 39.0 39. 1 39. 7 40. 5 
40,6 39. 7 39.5 40.0 40,7 
40.6 39,6 39.8 39,5 39,8 
39. 7 39, 1 39,4 40, 1 40.2 
4 t .4 39,5 39., 40,2 40.1 

40,4 38,6 39, 7 40,0 40,5 
39.6 37 ,6 39.6 39.7 38.7 
40,8 38, 3 38. 9 39. 3 39.5 
40.0r 37. 3 38.9 39, 3 40,9 
41.0 40,4 40, 5 40·.e 40,6 

40,3 39.3 39,2 39,8 40,7 
40.6 40.0 40.0 40,0 40,5 
39.0 38.5 38-·1 38,9 40,3 
40, 7r 39, 7 39.5 40,4 43,3 
40,5 39.0 38,4 40,4 41.4 
39.1 38.1 38,9 38,9 39,4 

36.9 33,4 37,4 37 ,9 36,4 
36, 1 33.0 36, 3 36, 7 35,4 
39,8 35, 5 41, 1 42,0 39, 7 
38. t 36.6 37. 9 38, t 36,8 

40,9 41 .o 40,5 40-9 41,0 
41.3 40.8 40. 7 41. 2 40,9 
40,6 4 t .4 40, 1 40,6 41.2 

40.2 39.8 40,0 40,2 40, 1 
38, 1 37.8 37 .8 38, 7 37,8 

41. 7r 41 ,5 41 ,2 41 .2 
,i2: 5 43,2 42, 5 43,0 42, 9 

39.0r 38, 2 37 .8 38.6 39,6 

40, 3 39.8 40.0 40.1 39,8 
39. 7 38,6 39.6 39, 3 38. 9 
)8.9 36 • .J 30, 7 37. 2 38. 5 , 'l Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und eini~en anderen ..,w,,i,:;Pn der ver::i.rueitenden Industrie.-2 Einschl. Getrankeindustrie.- 3) sinschl. Seiden- und Kunstfa::,erindJ...,trH. - 4) HeratelllU1g von Pap1,schachteln und Kartons.- 5) Einschl. Schuhindu­strie.- 6) Kofferherstellung. - 7) Flachglasherstellung.- 8) Einschl. Stahl- und Walzwerke.- 9) Schmelzwerke.- 10) iinschl. fhakto:renbau.- 11) Herstellung von Rechen- und Schreibmaschinen sowie Registrierkassen.- 12) Einschl. Herstellung von Wasch-, Bugel- und Nahmaachinen sowH> Kuhlachra.nken.- 13) Einschl. Herstellung anderer Fernmeldegerate .- 14) Bauinstallation.- 15) Einschl. der Klasse I. Ergebnisse de!' Erhebung der lnterstate Commerce Com.mission. Die Ver­dienstangaben beziehen sich auf alle Arbeitnehmer ohne leitende Angestellte.- 16) Einschl. Autobus- q.nd Stadtbahnverkehr ..... 17) Telefonverkehr; alle Ar­beitnehmer ohne leitende und Aufeichtskrafte.- 18) GanzJahrig geoffnete Betriebe.Die 'krdienstangaben enthalten nicht den Wert von Unterkunft, Bekoatigung und Berufskleidung sowie Trinkgelder. 
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Indien 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Erhebungen der Lohnsummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Die Teilnahme an den Erhebungen ist gesetzlich geregelt(Payment of Wages Act}. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Ministry of Labour and Employment, Simla. 
?eriodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalenderjahr. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Kohlenbergbau,einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, die Energiewirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle saisonunabhängigen Betriebe, deren Produk­tion sich über das gesamte Jahr erstreckt (perennial factories), mit 10 und mehr Arbeitern, sofern sie mit Maschinenkraft arbeiten sowie auf alle Handwerksbetriebe (ohne Maschinenkraft) mit 20 und mehr Arbeitern. 

Erfaßter Personenkreis: Es werden Arbeiter und Angestellte ohne Unterscheidung nach Gesch1echt, Al­ter und Leistungsgruppe erfaßt, sofern ihr Bruttomonatsverdienst den Betrag von 200 Rupien nicht überst·eigt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste ent­halten Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit,Leistungspräm.ien sowie andere bare Zulagen und Zuschüsse. Steuern und andere Pflichtabgaben der Arbeitnehmer sind noch nicht abgezogen. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitt~: Die in den Originalquellen nachgewiesenen durch­schnittlichen Bruttojahresverdienste der Arbeitnehmer wurden, durch 12 dividiert,als Monatsdurch­schnitt berechnet. 

Quellenangabe: "Monthly Abstract of Statistics", herausgegeben von der Central Statistical Organisa.,. tion. New Delhi; "Indian Labour Gazette", herausgegeben vom Ministry of Labour and Employment,S1mla, 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeitnehmer*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Rupees 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1951 1952 1953 1954 

,:ohlenbergbau 1 ) 14,2 12,2 13, 6 13,5 13,5 
Verarbeitende Industrie 2) 80,6 86,3 92,7 92,6 92,6 

Textilindustrie 81 ,o 87,0 93,5 93,0 90,8 Bekleidungsindustrie 70,9 82,4 93,5 89,4 92,3 Holzindustrie 50,2 54,5 55,6 63,5 62,2 Möbelindustrie 55,7 78,3 69,5 74,7 80,9 Papierindustrie 75,8 79,8 84,9 83,2 79,0 Druckgewerbe 3) 80,2 87,7 96,3 93,6 101, 2 Lederindustrie 53,4 62,7 59,9 76,9 68,0 Gummiverarbeitung 97, 1 110, 4 111 , 6 119, 3 111 , 3 Chemische Industrie 72,6 72,3 81,2 86,4 85, 1 Mineralöl- und Kohlen-
verarbeitung 87,3 94,3 96,4 117, 3 111 , 6 Verarbei~ von Steinen und Erden 60,8 58,3 58,0 68,7 61,7 Eisen- und Metallerzeugung 98,0 114,0 127,7 142,6 134 ,4 Eisen- und Metallwarenindustrie 66,6 76,4 82,6 78,8 85,4 Maschinenbau 83,4 83,2 85,9 85,9 93, 1 Elektrotechnische Industrie 99,7 103, 1 108,0 110,9 106,3 Fahrzeugbau 87,7 97,6 139,2 98,8 116 ,o 

Energiewirtschaft und Vesserversorgung 
Elektrizitäts- und 

Gaswerke 99,9 102,4 108,4 116, 3 110,7 Wasserversorgung 79,3 75,7 81, 1 76,2 87, 1 
Dienstleistungen 4) 81,7 80,7 80,7 76,6 78,8 

1955 1956 

13,8 19,4 

97,8 1 ~1 , 1 
99,3 103,7 
91,8 91,5 
55,8 63,5 
56,8 59,7 
88,5 86,4 
96,0 99, 1 
69,7 63, 1 

114, 0 125, 1 
79,8 82,2 

124,4 140,5 
65, 1 69,4 

139,5 124,0 
87,4 93,3 
91,7 94,7 

111 , 7 109,5 
119, 1 130,0 

114,3 121, 3 
86,8 93,0 

86,4 102,3 
*) Männliche und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen.- 1) Bruttowochenverdienste der Unter­tagearbeiter im Revier Iharia und -Raniganj; an Stelle JD: Angaben für Dezember.-2) Einschl.Energie­wirtschaft, '/lasserversorgung und Dienstleistun~en.- 3) Einschl. Verlagswesen.- 4) Recreation services (insbesondere Lichtspieltheater), ohne persönliche Dienstleistungen. 
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Japan 

Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik:Es handelt sich um eine Verdiensts tatistiK, Sie beruht auf lrheoungen ,il:l' 3:,c::~.­
und Gehaltssummen in den Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Es bestehen keine Rechtsgrundlagen für die Lohnstatistik. ~ie 
Teilnahme an den Erhebungen ist freiwillig. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist die statistische Abteilung des Arbeitsministeriums, Tokio. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der 
Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: ~s werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, d.1 
Baugewerbe, der Handel sowie die Verkehrswirtschaft erfaßt. 

irfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine reprasenü,tive Ar.z:c,::.l von ;:3,-,triec.,,n ;;it ::. 
und mehr Beschäftigten. Die Auswahl der erfaßten Betriebe wird alle drei J~hre auf ~runrl ~intr 3l­
triebszählung überprüft. 

r'rfflßter Personenkreis: Die nac)1gewiesenen An6aben gelten fur regelmal.lig 
weibliche Arbeiter (production workers) einschließlich Lehrlinge und 
stellte (non-production workers). 

beschafti 6 te ~annliche w-;J 
Voraroeiter sowie f~r ~nge-

Es werden etwa 54 vH der in der verarbeitenden Industrie Beschäftigten erfaßt. 

Hb renzun des Verdienstbe riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste (".'o­
tal ash Earnings enthalten Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsaroeit, Lei­
stungsprämien, Schichtzulagen, Teuerungszulagen,. Urlaubs- und Krankengelder, Gratifikationen, ?a­
milienzulagen, Wohnungsgelder sowie tarifvertraglich vereinbarte Sonderzahlungen (Special Cash 
Payments). 
;,icht einbezogen ist der Wert von Naturalleistungen und staatlichen Reiszuteilungen. 

Steuern, Sozialversicherungs-, Gewerkschaftsbeiträge und andere Ab6aben sind ~och nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtsmonat von den erfaß­
ten Arbeitnehmern tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden einschließlich der bezahlten Ausfallstun­
den ermittelt. 

Berechnungsmethode der nacbgewiesenen" Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste 
weruen durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten Arbeitnehmer errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter BerQcksichtigung der Zahl der in 
den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeitnehmer ermittelt, 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den foonatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Monthly Labor Statistics and Research Bulletin", herausgegeben von der Labor 3ta­
tistics and Research Division, Ministerial Secretariate of Labor Ministry, Tokio. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt ?ebr. 
1952 1953 1954 1 '155 1956 1'351 

Bergbau 14,0 15,e 1G,2 17 ,o 18,5 21, 5 18,5 

Verarbeitende Industrie 1 ) 12,0 13.5 14,3 14,6 16,0 16,6 14,3 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 10,7 11 ,8 13, 1 12,9 13, 3 14,2 11, 5 

Tabakindustrie 12,2 16,8 17, 7 18,0 18,9 21 ,O 16, 6 

Textilindustrie 7,3 8,2 8,7 8,9 9,6 9,8 8,9 

Bekleidungsindustrie 5,7 6,5 6,9 7,3 7,3 7,7 7,3 

Holzindustrie 7,7 9,0 9,7 9,9 10,5 10, 9 10,5 

Möbelindustrie 9,0 9,9 10,8 11,8 11, 3 12, 1 11 ,9 

Papierindustrie 17 ,o 18, 1 18,9 19,2 19,9 20,3 17, 5 

Druck-u. Verviel:fä.ltigungsgew. 13, 3 15, 3 16,4 16,9 18,2 19,4 17, 6 

Lederindustrie 10,9 12,9 13,6 1 3, 1 14,0 14,j 1+,0 
/ 

Gummiverarbeitung 10,4 12,0 12,3 12,3 12,6 12, 3 11 ,2 

Chemische Industrie 13,4 15,2 16,6 17 ,6 19,0 19,4 17, 5 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 12, 9 14,4 15, 7 15, 6 16, 4 I' 16,6 14,9 

Eisenschaffende Industrie 17 ,9 1),6 20,9 21 ,8 25,0 25,0 2.2, 2 

Anmerkungen siehe Seite 49 
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noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtsohaftszweigen 

1 000 Yen 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt Febr. 

1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Eisen- u.lliletallwarenind. 11 , 9 13,6 14,2 14,8 15,9 16,6 14,0 

Maschinenbau 13, 1 14,8 15,1 15, 1 17,6 18,8 16,4 

Elektrotechnische Industrie 13,4 14,8 14,8 15, 1 16,4 16,6 13,4 

Fahrzeugbau 16,4 18,7 19,5 19,9 22,6 23,7 19,7 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 13,0 14,5 14,9 15,2 16,2 16, 9 14,4 

Baugewerbe . 9,9 10,6 11 , 1 12, 1 13,0 12,5 

Durchschnittliche Monatsarbeitszeiten der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt Febr. 

1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Bergbau 181 190 189 191 192 194 1-88 

Verarbeitende Indnstrie 1 ) 195 197r 196 199 203 204 208 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 201 200 200r 202 201 204 210 

Tabakindustrie 170 169 170 166 162 163 159 

Textilindustrie 192 196 196 198r 203 203 209 

Bekleidungsindustrie 187 188 185 194 196 196 199 

Holzindustrie 196 200 202 203 203 205 207 

Möbelindustrie 203 202 202 208 207 208 216 

Papierindustrie 208 208 209 211 211 216 215 

Druck-u.Vervielfältigungs-
gewerbe 217 218 217 219 220 221 226 

Lederindustrie 188 192 187 197 204 203 211 

Gummiverarbeitung 188 192 190 194 198 197 203 

Chemische Industrie 180 182 183 185 187 186 188 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 194 196 198 199 202 203 207 

Eisenschaffende Industrie 197 200 198 201 202 204 201 

Eisen- u.Metallwarenind. 204 206 205 209 209 213 217 

Maschinenbau 201 205 202 202 211 213 216 

Elektrotechnische Industrie 192 197 193 194 203 r 205 211 

Fahrzeugbau 198 198 194 199 206 209 211 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 193 196r 196 196 202 199 210 

Baugewerbe . 188 187 186 195 198 192 

Anmerkungen siehe Seite 49 
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Mai Aua:. Nov. 
1958 

13, 1 14,5 14,5 

15,6 17,6 17, 1 

13,3 13, 7 13,6 

19,3 20,3 20,4 

13,7 15,5 14,6 

13,0 14,2 13,8 

Mai Aug. Nov. 
1958 

183 185 191 

195 202 209 

204 207 212 

158 159 153 

195 200 209 

195 191 205 

201 206 208 

209 209 218 

202 210 215 

216 221 237 

193 206 209 

190 198 208 

176 186 187 

198 202 206 

201 206 207 

203 211 220 

197 210 215 

187 203 209 

192 200 205 

190 202 213 

197 204 202 



Japan 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten*) 

nach Wirtschaftszweigen 
1 000 Yen 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt Febr. 
1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Bergbau 21,0 23,8 24, 1 25,3 28,7 34,2 25,2 

Verarbeitende Industrie 1 ) 19,2 22,0 23,4 24,3 26,8 29,0 23,3 
Nahrungsmittelindustrie 2 ) 18,S 21,4 23,7 24,3 24,6 25,7 20,2 
Tabakindustrie 16,2 22,3 24,2 24,2 25, 1 27,6 23,0 
Textilindustrie 17, 1 19,1 20,3 21, 3 23,9 24,9 20,0 
Bekleidungsindustrie 13,5 15,0 15,6 16,5 17,6 18,4 15,7 
Holzindustrie 11, 7 13,4 14,8 16,2 17,4 18,7 17,6 
Möbelindustrie 12,8 15,0 17,0 17 ,5 18,4 19,5 17 ,5 
Papierindustrie 26, 1 27,2 28, 1 31 ,8 33,8 35,4 27,0 
Druck-u. Vervielfältigungsgew. 17,9 20,2 23,3 23,0 25,4 27,8 23,6 
Lederindustrie 16,0 18,5 19,5 19,6 22,4 23,8 20,0 
Gummiverarbeitung 18,4 22,3 23,4 24,·9 27,0 27,6 21,6 
Chemische Industrie 20,2 23,4 26, 1 27,5 29,7 30,8 26,0 
Verarbeitung von Steinen 
und Erden 20,2 24, 1 26, 1 26,2 28,0 29,5 23,9 

Eisenschaffende Industrie 21,5 24,0 25,7 27,3 32,2 35,5 27,7 
Eisen- u.Metallwarenind. 16,9 19,7 20,4 21,8 23,9 26,2 21,3 
Maschinenbau 17,6 20,0 20,7 20,7 23,7 26,4 22,4 
Elektrotechnische Industrie 21,0 23,8 24, 1 24,4 27,0 30, 1 22,8 
Fahrzeugbau 20,7 24,2 25,4 26,0 29,4 32,5 26,5 
Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 20,4 23,0 24,6 24,6 26,6 28,0 22,8 

Baugewerbe . 18,9 21 ,o 21, 5 19,9 24,3 20, 1 

Durchschnittliche Monatsarbeitszeiten der Angestellten*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Stunden 

Wirtscbaftszweig Jahresdurchschnitt Febr. 
1952 1953 1954 1955 1956 157 

Bergbau 198 198 205 196 197 199 192 

Verarbeitende Industrie 1 ) 193 195 194 194 197 199 202 
Nahrungsmittelindustrie 2 ) 198 200 200 200 202 202 206 
Tabakindustrie 187 187 191 185 183 188 180 
Textilindustrie 200 202 200 202 205 206 211 
Bekleidungsindustrie 200 198 198 202 206 204 208 
Holzindustrie 204 205 207 207 206 207 204 
Möbelindustrie 205 204 205 210 210 211 214 
Papierindustrie 195 193 194 192 192 195 202 
Druck-u. Vervielfältigungsgew. 195 199 199 201 202 205 205 
Lederindustrie 191 191 193 198 203 201 204 
Gummiverarbeitung 193 198 195 196 199 199 204 
Chemische Industrie 179 179 182 183 184 184 185 
Verarbeitung von Steinen 

und Erden 195 195 195 195 198 199 204 
Eisenschaffende Industrie 190 191 189 189 189 189 188 
Eisen- u.Metallwarenind. 201 204 203 202 204 206 215 
Maschinenbau 198 202 199 198 205 207 212 
Elektrooe~hnische Industrie 190 193 192 191 196 200 207 
Fahrzeugbau, 194 194 189 193 197 200 200 
Sonstige verarbeitende 

Industrie 3) 190 193 194 191 198 196 205 

Baugewerbe . 207 208 205 211 210 206 

llia± Aug. 
1958 

24,8 58,4 

23,5 24,8 
21 ,0 22,7 
23, 1 23,0 
19,5 22,7 
15,3 17, 9 
17, 3 22, 1 
18,0 19,7 
26,6 30, 1 
24,3 24,2 
20,6 21 ,6 
20,8 22,6 
27,2 26;9 

22,7 25,5 
27,0 28,5 
21,0 22,5 
22,0 24,4 
23,4 23,5 
26,6 27,6 

22,6 24,5 

20, 1 23,2 

i1,ai Aug. 
1958 

193 194 

190 200 
198 207 
180 183 
197 204 
202 205 
201 203 
210 214 
189 199 
198 204 
191 204 
191 203 
174 185 

191 202 
184 194 
204 212 
193 209 
187 206 
187 197 

189 203 

207 214 
bzw. 1) Durchschnitt aus den nach folgend 

Nov. 

26,4 

24, 1 

22,3 
23,6 
20,4 
16,5 
17,8 
18,0 
26,8 
24,6 
21, 3 
21, 4 
27,0 

23, 1 
30,2 
21, 9 
22,9 
23,2 
27,8 

22,9 

20,4 

Nov. 

196 

202 
213 
175 
207 
214 
207 
218 
202 
207 
208 
205 
183 

204 
191 
215 
209 

205 
198 

203 

208 
ange-•> Männl. und weibl. Arbeiter Angestellte zusammen.-

führten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie. - 2) Einschl. Getrankeindustrie.-3) Feinmechanische, fototechnische, optische und Uhrenindustrie. 
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Montan-Union 
Vorbemerkung 

Art der Lohnstatistik: Es handelt sich um eine Verdienststatistik. Sie beruht auf Vierteljahreserhe­
bungen der "Direktlöhne" der Arbeiter in den der Montan-Union angehörenden Betrieben. 

Rechtsgrundlagen der Lohnstatistik: Die Rechtsgrundlagen für die Erhebung sind im Vertrag über die 
Gründung der Montan-Union (Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl) niedergelegt. 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist die Hohe Behörde der Montan-Union, Luxemburg, in Zusammenarbeit 
mit den Statistischen Amtern der Mitgliedstaaten. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljährlich durchgeführt. Im Steinkohlenberg­bau Ist Berichtszeitraum das Kalendervierteljahr, im Eisenerzbergbau jeweils die Monate Februar, 
Mai, August und November, in der Eisen- und Stahlindustrie seit 1957 jeweils die Monate März,Juni, 
September und Dezember (davor: Januar, April, Juli, Oktober). 

Erhebungsgebiet:Die Erhebungen erstrecken sich auf die der Montan-Union angehörenden Betriebe in der 
Bundesrepublik Deutschland (einschl. 8aarland) sowie in den Ländern Belgien, Frankreich, Italien. 
Luxemburg und den Niederlanden. 

Erfaßte Wirtschaftszwei e und Betriebe: Es werden der Montan-Union angehörende Betriebe im Steinkoh-
en- un 1senerzbergbau sowie in der Eisen- und Stahlindustrie erfaßt. 

Im Steinkohlenbergbau werden die Steinkohlengruben im eigentlichen Sinn sowie ihre Hilfsbetriebe 
erfaßt, nicht jedoch Nebenbetriebe wie Kokereien, Brikettfabriken, Ziegeleien,Stickstoffwerke usw. 
Im Eisenerzbergbau werden die Eisenerzgruben sowie ihre Hilfsbetriebe erfaßt. 

In der Eisen- und Stahlindustrie werden die eigentlichen Produktionsbetriebe sowie deren Hilfa...und 
Nebenbetriebe·erfaßt. Zu den Produktionsbetrieben zählen Hüttenkokereien (ausschl. der Kohlenwert­
stoffanlagen), Hochöfen (einschl.der Erzaufbereitungsanlagen, jed. ohne Schlackenverwertung), Stahlwerke 
(einschl. der örtlich verbundenen Stahlgießereien), Dulomit- und Brechanlagen (ohne Thomasschlak­
kenmühlen), Warm- und Kaltwalzwerke im Sinn des Vertrages sowie die Verzinnungs-, Verzinkungs- und 
Verbleiungsanlagen. Zu den Hilfs- und Nebenbetrieben zählen Kessel- und Heizanlagen, Elektrizi­
täts-, Gas- und Wasserwerke, Maschinenanlagen der Produktionsbetriebe, Renaraturwerkstätten, In­
standhaltungs- und Baubetriebe einschl. elektrotechnischer Werkstätten, die Werkzeugherstellung 
sowie Bahn- und Hafenanlagen, Transportbetriebe, Lehrlingswerkstätten, Forschungsabteilungen, La­
boratorien, Abnahmebetriebe, ferner Werkschutz und Sanitätsdienste, Wirtschaftsbetriebe und andere 
Betriebe, sofern sie nicht Teil eines bestimmten Fabrikationsbetriebes sind und in der Regel keine 
filr den Verkauf bestimmten Er1eugnisse herstellen. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für alle ständ-ig beschäftigten männlichen 
und weiblichen Arbeiter einschl. der Lehrlinge im Bergbau, jedoch ohne Lehrlinge in der Eisen- und 
Stahlindustrie. 

Nicht erfaßt werden Werkmeister, Steiger sowie Aufsichtspersonal, auch wenn sie im Stunden- oder 
Tagelohn beschäftigt werden. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste ("direkte Bruttostun­
denlöhne in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Arbeitseinsatz") enthalten Entgelte für Oberstun­
den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Teuerungs-, Gefahren-, Schmutz- und Härtezulagen, Verant­
wortungs- und Funktionsprämien sowie Leistungsprämien, sofern diese mit dem Stundenlohn verbunden 
sind und regelmäßig monatlich gezahlt werden; ferner sind enthalten Entgelte .für bezahlte Ausfall­zeiten wegen Wahrnehmung von Gewerkschaftsaufgaben, bare Verpflegungszulagen sowie Entgelte der 
Lehrlinge in Steinkohlen- und Eisenerz~ruben (ohne Entgelte für Stunden, in denen Lehrlinge Aus­bildungslehrgänge besuchten). Für den SteinKo~len- und Erzbergbau der Bundesrepublik Deutschland 
werden die Bruttostundenverdienste einschließlich und ausschließlich der Bergmannsprämien ausge­
wiesen. 

Nicht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikationen,Leistungszulagen, Urlaubs- und Feiertags­
gelder,der Wert von Naturalleistungen sowie Lehrlingsvergutungen in der Eisen- und Stahlindustrie. 

Steuern, Sozialversicherungsbeiträge und andere Pflichtabgaben der Arbeiter sind noch nicht abge­
zogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeftraum von den erfaßten 
Arbeitern tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Überstunden ermit­telt, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte I Die durchschnittlichen Brutto·stundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtszeitraum tatsächlich geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Statistische Informationen", herausgegeben von der Hohen Behörde der Montan-Union, 
(Europäische Gemeinscha~t für Kohle und ~tahl), Luxemburg_, 
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Zeit 

1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1957 JD 

1958 1.VJ. 
2. Vj. 
3, VJ. 
4. VJ. 

1953 JD 
1954 JD 
1955 JD 
1956 JD 
1057 JD 

1958 1.VJ. 
2. VJ. 
3. VJ. 
4. VJ. 

1953 JD 
1954 ,fD 
1 955 JD 
1156 JD 
1957 JD 

1958 1. Vj. 
2. VJ, 
3. VJ. 
4. VJ. 

1956 E'ebr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1957 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1958 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1956 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1957 Febr. 
Mai 
P.ug. 
Nov. 

1958 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1950 Febr. 
Mai 
Aug. 
Nov. 

1957 Febr. 
\lai 
Aug. 
Nov. 

1 q5s Febr. 
f11ai 
Aug. 
Nov. 

1954 Jan. 
April 
Juli 
Okt. 

1955 Jan. 
April 
Juli 
Okt. 

1956 Jan. 
April 
Juli 
Okt. 

1957 Jan. 
Marz 
Juni 
Sept. 
Dez. 

1958 Marz 
Juni 
Sept. 
Dez. 

Montan-Union 
Ourchschnittl iche Bruttostundenverdienste der Arbeiter im Steinkohlen- und Eisenerzbergbau 

sowie in der Eisen- und Stahlindustrie der Lander der Europäischen Gemeinschaft 

Deutschland (BR) 1) 

DM 

ausschl. Jeinschl. 
Bergmannspramie 

2, 73 
2, 93 

3,03 
2,88 
3,02 
3,00 

1, 99 
2 ,05 
2 ,23 
2 ,4 7 
2, 67 

2, 77 
2,62 
2, 75 
2, 74 

2,03 
2,05 
2,20 
2, 22 

2, 23 
2,26 
2,28 
2, 34 

2 ,43 
2,36 
2 ,45 
2, 39 

1, 54 
1, 57 
1, 74 
1 ,82 
1 ,9q 

2, 09 
1, 99 
2,06 
2,08 

1, 63 
1 ,65· 
1, 76 
1, 79 
1, 79 
1,81 
1,81 
1,89 

1 ,99 
1 ,92 
2,00 
1,95 

1 ,90 
1, 92 
2 ,05 
2,08 

2,09 
2, 12 
2, 14 
2, 20 

2, 30 
2, 22 
2,31 
2, 25 

2,08 
2, 11 
2, 11 
2, 23 

2, 28 
2, 35 
2, 31 
2, 35 

2, 50 
2, 54 
2, 54 
2, 53 

2 ,65 
2, 70 
3,00 
2, 91 
3,00 

2,96 
3,09 
2,98 
3 ,05 

2, 15 
2, 23 
2, 44 
2,96 
3, 20 

3,30 
) , 14 
3, 29 
3 ,25 

2, 63 
2,86 

2,97 
2,81 
2, 95 
2,93 

2 ,44 
2, 46 
2, 51 
2, 55 
2,64 
2, 55 
2, 70 
2, 64 

2, 24 
2,26 
2,29 
2, 35 

2,44 
2, 35 
2,48 
2,43 

Saarland 

ffrs 

219,48 
222, 33 
241,80 
266, 22 
295,52 

516, 18 
326, 44 
376, 45 
344, 23p 

137, 59 
138, 18 
152 ,05 
171 ,01 
191, 91 

207, 15 
216, 76 
225,74 
231,66p 

189, J6 
191, 55 
20B, 73 
231 ,05 
257, 10 

276,83 
288, 25 
297, 70 
305, 94p 

169, 79 
170,83 
166 ,86 
172,04 

182, 98 
193, 31 
195, 74 
212,80 

208, 22 
212, 51 
227 ,21 
226, 68 

226, 26 
237, 73 
249, 31 
252,46 
279, 07 

.276,15 
291, 80 
285, 24 
284,41 

für Kohle und Stah 1 
Belgien 

bfrs 

32, 63 
32, 98 
33, 78 
35,56 ·.l 
4 1, 95 

42, 78 
43,08 
42 ,80 
43,38 

22, 68 
22, 74 
23, 12 
24,46 a) 
28,59 a) 

29, 74 
29 ,84 
29, 70 
30, 12 

29 ,69 
29, 92 
30,68 
32,39 a) 
38, 19 a) 

39, 31 
39, 41 
39,00 
39, 65 

Frankrei.ch 2) 

ffrs 

Steinkohl enbergbau 

Untertagec:rbe:i ter 

200,43 
205,)~ 
2.?0,60 
238, 30 
268, 93 

290, 79 
302, 19 
304, 30p 
303, 70p 

Ubertagearbei ter 

138, 17 
142,89 
160, 72 
176,90 
198,20 

214, 22 
223, 86 
226,30p 
224, 64p 

alle Arbeiter 

178, 76 
182, 70 
200, 14 
217, 1 :> 
245, 18 

265, 78 
276,03 
27e,86p 
278,14p 

Eiaenerzbergbau 

Unterta,iz:earbei ter 

333,92 
338, 93 
343, 15 
336, 68 

370, 32 
378, 26 
388, 38 
393, 08 

415, 30 
429, 33 
4 34, ?8 
436,74 

Ubertagearbei ter 

230, 87 
235, 21 
237, 21 
232, 39 

254, 98 
266, 37 
280,84 
280,82 

295, 68 
305, 39 
313, 59 
309, 70 

alle Arbeiter 

308, 29 
312, 03 
315, 76 
310, 16 

341, 79 
350, 05 
359 ,88 
365, 36 

385, 75 
397, 94 
402, 67 
405, 15 

Italien 3, 

Lire 

140, ?ü 
145, 21 
153,09 
165, 54 
164, 12 

171, 52 
16), 20 
170, 98 
173, 07 

128, 52 
1 32, 52 
141, 37 
152,00 
153 ,06 

1 57, 33 
161 ,62 
162, 36 
164,47 

136, 76 
140,83 
150,02 
162, 19 
161, 38 

168, 11 
1 b4, 31 
1 68, 57 
170, 74 

193,59 
193, 39 
204, 73 
207, 31 

203,61 
205, 83 
208, 34 
218,27 

208, 27 
204 ,61 
211, 39 
221 ,08 

174 ,40 
175, 58 
186,03 
185, 75 

187, 24 
192, 58 
!92,98 
196, 75 

203, 75 
195, 92 
202, 14 
206, 32 

183, 32 
183, 92 
194, 53 
195 ,05 

194,80 
199 ,24 
201, 12 
207, 72 

206, 16 
200, 49 
207 ,07 
213, 50 

Eisen- und Stahl1nduetrie (alle Arbeiter) 

30,92 
30,a9 
31, 55 
31, 55 
52 ,4 7 
32, 26 
33, 20 
32,90 

33, 57 
34, 15 b) 
35,46 b) 
34,68 b) 

38,0'J 
38,28 
38, 54 
38, 70 
40,03 

39 ,85 
39, 07 
39 ,68 
40, 1tl 

156, 32 
155 ,82 
160,60 
166 ,4 7 

169, 06 
174, 14 
179,61 
194 ,08 

195, 97 
199 ,92 
202, 19 
2Ju, 3 / 
201, 5) 
207, 13 
218, 39 
21 J, ,,5 
233, 79 

245, 71 
246, 21 
24?,86 
246, 12 

243,03 
239, 50 
248,21 
250, 42 
255,47 
257,09 
253,66 
258, 79 

260, 50 
272,45 
217,46 
279, l9 

284, 25 
283 ,87 
290, 83 
286, 66 
291, 87 

290, 59 
298, 83 
301 ,01 
305, 7] 

Luxembu.rg 

Jfra 

50, 76 
49, 92 
50, ')1 
50, 74 

5;, ,4J 
;3, 55 
53, 78 
c5, 95 

56 ,81 
'56, 10 
56, 66 
56,50 

35, 28 
36 ,07 
35,88 
36, 57 

38, 70 
39, 22 
39, 94 
41, 52 

41, 36 
40, 76 
41 ,22 
41, 58 

45, 28 
44 ,98 
45, 20 
45, 77 

48, 10 
48, 31 
48, 70 
50,87 

51, 35 
49, 65 
49,97 
51, 10 

32, 29 
32, 77 
)3, 80 
34, 56 

54 ,91 
35, 00 
36, 69 
37, 34 

57, 67 
39,75 b) 
4 1 ,46 ti) 
4 i, 1 / l, J 

4 ~, 6,) C') 
4)' >() 

4 1 '1 b 
45, 38 

47, <4 
46, )1 
4 7 ,4~ 
44, 5 / 

hfl 

1 ',!2 

t;; 
2 ,40 
2, 7g 

3, J3 
,!_' ,,4 
2,'ß 
2, )6 

1, 10 
1 ,2? 
1, 32 
1, 43 
1, 60 

1, 72 
1, 6'i 
1, t,4 
1, 63 

1 ,62 
1, 78 
1, 91 
2,04 
2, 54 

2, 57 
2 ,4 7 
2 ,45 
2, 46 

1, 57 
1,::-tll 
1,61 
1, 72 

1, 7" 
1, 74 
1, 78 
1, 7g 

1, 83 
1,<-8 
1 ,89 
1,•'-:l 

2, 14 
2, 14 
- , 15 
? , 15 

1) Ohne SaA.rland.- 2) Bei E1senerzbergbau: Ost-Revier.- 3) Bei Ste1nkohlenbergbau: rtevier Sulc1s.- i) Uhne ,'t.--J.'.itl 1chP 3ut,vention b.~.". der 
Aroei tszei tverkurzung.- b) Die in Belgien ab 1.2.1956 und in Luxemburg ab 1. 4 .1 ')56 eingefuhrte Verku.rzung der Arbf'l tsze1 t m, t Ausg1 e1 c'1"'­
zahlungen wirkt sich in dem belgischen Lohn nicht aus, da - im Ge~enaatz zu Luxemburg - die belbl..,L'IHC~n Unternehmen d1.Pse ~alu rn""Pn 1 · 

,Jahre 1956 nicht in die direkten Lohne einbezogen hab~n.- c) April. 
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Ubersichten 
Durchschnittliche Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 

1n ausgewählten Ländern 

1 n Landeswährung 

Abkürzungen: Verdienstart; ST.V.= Stundenverdienst.- W.V. = 'Nochenverdienst.- M.V. = Monatsverd.1enst. 

Erfaßter Personenkreis: m. = rna.nnliche Arbe 1. tnehmer. - m. w. = alle Arbe1 tneh.mer. 

Erfaßter Vll.rtscha:ftszwe1g: Bg = Bergbau. - V. I. = Verarbe1 tende Industrie.- Bau "" Baugewerbe. - l<.. Energ1ew1rtschaft. - ri = Handel._ 

Io.nd 

IArbei terverd1enste 

·Belgien 1 ) 

Danemark 3 ) 

Finnland 

Frankreich 
4) 

Großbritannien 
1) 

Irland 
1) 

Italien 

Jugoslawien 

Luxemburg 1 ) 

Niederlande 
1) 

Norwegen 

Osterreich (Wien) 

Schweden 

Schweiz 1 ) 

Ungarn 

Argentinien 

Kanada 

Vereinigte Staaten 

Indien 

Japan 

A.ngeetell tenverdienste 

Sohweden 4 ) 

Schweiz 1 ) 

Kanada 
1

) 

Japan 

Land 

Arbeiterverdienste 

Belgien 1 ) 

Dänemark 3) 

"Finnland 

Frankreich 4) 

Großbritannien 1 ) 

Irland 1 ) 

Italien 

Jugoslawien 

Luxemburg 1 ) 

Niederlande 1 ) 

Norwegen 

Österreich ( Nien) 

Schweden 

Schweiz 
1) 

Ungarn 
Argentinien 

Kanada 

Vereinigte Staaten 

Indien 

Japan 

Angestell tenverd1enste 

Schweden 4) 

Schweiz 1 ) 

Kanada 1 ) 

Japan 

ff'I 111enst-
art 

J~. '/. 

ST. V. 

ST. V. 

ST. V. 

ST. V. 

3'r. V. 

ST. V. 

1,1. V. 

ST. V. 

ST.V. 

ST.V. 

w.v. 
ST.V. 

ST. V. 

M.V. 

M.V. 

ST. V. 

ST. V. 

M.V. 

M.v. 

M.V. 

M. V. 

W. V. 

M.V. 

T ,;; Verkehrswirtschaft.- D == Dienstleistungen. 

Ge-
Jahrebdurcnachr.1 tt schlecht .Srfaßter L&ndes-

d.Arbeit 
nehmer 

m.2) 

m. 

m. 

r-,,w. 2) 

m. 
m.w. 2 ) 

m.w. 2 ) 

m.w. 

m. 

m. 

m. 

m.w. 2 ) 

m. 

m. 
m.w.2 )6) 

m.w. 
m.w. 2 ) 

m.w.2 ) 
m.w.'/) 

m.w. 2 ) 

m. 

m. 

m.w. 

m.w. 

r~.1rtschaftszwe1g Wd.hrung 
1950 1951 1952 195) 

,~..j,V.I.,Bau \.,~r 25 ,49 
V, I. dkr 5,80 4,09 4, 18 

Jg,V.I.,E Fmk 117 156 164 164 

V.I.,Bau,H,T,D ffr 98 132 1)8 141 

V• I. d 39,6 43,4 46,6 49,2 
V• I. 5) d 23,0 25,8 27 ,6 29,0 

V. I. Lit 143 157 165 169 

Bg,V.I.,E Din 8 122 

Bg,V.I. ,.Bau lfr 30,65 
V. I. hfl 1, 12 1, 19 1 ,22r 1,25r 

Bg,V.I. nkr ·5 ,22 3 ,67 4,09 4-,28 

V. I. ,Bau s 231 308 348 J51 
Bg, v.r. skr 2, 72 3, 29 3,92 4, 11 

V.I.,H,T sfr 2,86 2,98 3,08 3, 11 

i3g„V.L,E Ft 690 745 949 994 
V. I. mi/n 588 744 916 999 
V.I. kan.i/ 1 ,04 1, 17 1,29 1, 36 
V. I. US-;i 1,47 1,59 1 ,67 1,77 
V. I. ,E. Re 80,6 86, 3 92, 7 92,6 
V. I. 1000 Yen 12,0 13 ,5 

Bg,V.I. skr 784 904 1 066 1 085 

V.I.,H,T sfr 756 783 807 821 

V.I. Kan.$ 58, 74 65 ,98 70, 75 73,87 
'l. I. 1000 Yen 19,2 22,0 

Meßzahlen der durchschn1ttl ichen Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 
1n ausgewählten Ländern 

1953 • 100 

1 S54 19,5 

26, 35 27 ,21 

4 ,35 4, 52 

169 176 

151 163 

52, 5 56, 9 

29,9 31,3 

175 185 

8 690 9 015 

31, 34 33,07 

1 ,45r 1, 50r 

4,50 4, 75 

364 381 

4, 29 4, 64 
3, 16 3, 25 

1 105 1 156 

1 163 1 301 

1,41 1 ,45 

1,81 1,88 

92,6 97,8 

14, 3 14 ,6 

1 133 1 235c) 

836 860 

77,81 80,57 
2), 4 24, 3 

Verdienst- Geschlecht Erfaßter 
Jahresdurchschnitt 

der Arbeit-art nehmer W1rtechafts.zweig 1950 1951 1952 1954 1955 

ST. V. m. 2) Bg, V. I. ,Bau 103 107 

ST. V. m. V. I. 91 98 104 108 

ST. V. m. Bg,V.I.,E 71 95 100 103 107 

ST. V. m.w. 2) v.r. ,Bau,H,T,D 69 93 97 107 115 

ST. V. m. V• I. 80 88 95 107 116 

s•r. v. m.w. 2) V.I. 5) 
79 09 95 103 108 

ST. V. m.w, 2) V. I. 85 93 98 103 110 

M.V. m.w. Bg,V.1.,E 107 111 

ST. V. m. Bg, V. I. , Bau 102 108 

ST.V. m. V. I. 90 r 95 98 116 120 
ST. V. m. Bg,V.I. 75 86 96 105 111 

W. V• m.w. 2) 
V. I. ,Bau 66 88 99 104 109 

ST.V. m. Bg,V.I. 66 80 '35 104 113 

ST. V. m. V.I.,H,T 92 96 '39 102 105 

M. V. m.w. 2 )6) Bg,V.I.,E 69 75 95 111 116 
M.V. m.w. V• I. 59 74 92 116 130 

ST. V. m.w. 
2) v. I. 76 86 95 104 106 

ST.V. m.w. 2) 
V• I. 83 90 94 102 106 

M. V. m.w. 7) V. I. ,E 87 93 100 100 106 

M.V. m.w. 2) V• I. 89 106 108 

M.V. m. Bg,V.I. 72 85 98 104 114°) 

M.V. m. v.r .. ,H,T 92 95 98 102 105 
W. V. m.w. V• I. 80 89 96 105 109 
M.V. m.w. V. I. 87 106 110 

1 i._.H: 1 ,.)7 

j0,04r )1.--' -, 

4, 88 5 1 1 ~· 
196 206 

124 20? 
61, 1 65, 3 
33,0 34, 5a 

198 207 

9 830 10 960 

34,83 38,94 

1 ,63r 1,81 

5, 12 5 ,45 
402 430 

5,04 5, 34 

3, 38 3, 53 

1 234 1 486 
1 478 1 950 

1, 52 1,60 

1,98 2,07 
101,1 ... 
16,0 16,6 

1 321 c) 1 407" 

892 926 

85 ,23 ... 
26,8 29,0 

1956 1957 

118r 125 

117 123 

120 126 

130 143 

124 133 

114 118 •) 

117 122 

121 135 
114 127 

130 145 
120 127 

115 123 

123 130 

109 114 

124 149 
148 195 

112 118 

112 117 
109 . .. 
119 123 

122C) nocl 
109 113 

115 ... 
122 132 

1'1_,_, 

... 

. .. 
216 

... 
67, 3 
36,4a) 

216•) 

11 451 •) 

. .. 

. .. 
5 ,69 

445 
5,25b) 

. .. 
1 505 

2 725 
1 ,66 

2, 13 

... 
16,4 

... 

. .. 
-.. 

28,6 

1958 

. .. 

. .. 
132 

. .. 
137 
1268 ) 

1288 l 
141 8 ) 

. .. 

. .. 
1n 
127 
128b) 

. .. 
151 
273 

122 

120 

. .. 
121 

. .. 

... 

. .. 
130 

1) An Stelle JD, Oktober.- 2) Einschl. jugendlicher Arbeiter.- 3) An Stelle JD: 3, V1ertelJahr.- 4) An Stelle JD: September.- 5) Bis 1952: einschl. Berg­
bau.- 6) Arbeiter 1n Staatsbetrieben.- 7) Einschl. Angestellter.- a) September.- b) November.- c) August. 
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Internationale Systematik der Wirtschaftszweigei) 
( International Standard lndustrlal Classlflcatlon of All Economlc Act1v1tles - ISIC) 

Wirtscha.ftszweig 

Wirtschaftsabteilung 
Wirtachaftagruppe 
Wirtechaftsun tergruppe 

W1.rtschaftsklaaf>e 

Abt. O Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung 

01 Landwirtschaft, Tierhaltung und -zucht 

02 Forstwirtschaft 

03 Jagdwirtschaft 

04 Fischerei 

Abt. 1 Bergbau und Natursteingewinnung 

11 

12 

13 

14 
19 

Kohlenbergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braunkohlenberg bau 

Erzbergbau 
EiaenerzbeJ..gbau 
Kupferbergbau 
Bleibergba"Q. 
Zinkbergbau 

Erd6l- und Erdgasgewinnung 

Steinbruche, Ton- und Sandgewinnung 

Sonstiger Bergbau und sonstige Natursteingewinnung 
Steinealzbergbau 
Kalibergbau 

Abt. 2-3 Verarbeitende Industrie 

20 Nahru.n,gsmi ttelinduetrie 

21 

22 

23 

24 

Fleiechverarbei tung 
llilchverwertung 
Obst- und {}emtlseverarbei tung 
Fie~hverarbei tung 
lfUhlen!ndustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Süßwarenindustrie 
Margarineindustrie 
l'fäbrmi ttelin~ustrie 

Ge t.ränkeindustrie 

Brennereien 
Weinherstellung 
Brauereien und Mäl.zereien 
Herstellung alkoholfreier Getranke 

Tabakindustrie 

Zigarettenindustrie 
Zigarrenindustrie 

!extilinduetrie 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 
Baumwollindustrie 
Seideninduetrie 
Leineninduetrie 
Teppichindustrie 

Wirkerei u. Strickerei 

Seilerei u. Bindwarenherstellu.ng 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 

Schuhreparatur 

Bekleidungs indue tri e 

Oberbekleidungsindustrie 
Lei bwascheindustrie 
Hutindustrie 
Pelzwarenherstellung 

Haushal tawaecheindustrie 

25 Holzindustrie ohne Mobelinduatrie 

26 
27 

28 

29 

30 

31 

32 

SS.gewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung 

Mobelinduetrie 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 
Papierverarbeitung 

Druck- und VervielfS.l tigungsgewerbe, Verlagswesen 

Zei tungedruck 
Buchdruck 
Buchbinderei 

Lederindustrie ohne Schuhindustrie 

Ledererzeugung 
Lede:rverarbei tung 

Gummiverarbeitung 

Chemieehe Industrie 
Chemische Grundstoffindustrie 

Organiache Chemie 
Anorganische Chemie 
DUngemj ttelindustrie 
Sprengstoffindustrie 
Kunststoffindustrie 

Herstellung chemisch-technischer Öle und Fette 

Farbenindustrie 

Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 
Seifentndustrie 

Mineralen- und Koblenverarbei tUllg 

Mineralenverarbeitung 
Kohlenwertstoff tnd us tri e 

Abt. 33 

34 

35 

36 

37 

38 

'9 

Abt. 4 

Abt. 

Abt. 

Abt. 

5 
51 

52 

6 

61 

62 

63 

64 

7 

71 

72 

73 

Abt. 8 

81 

82 

83 
84 

85 

Wirtschattszwe1g 

Wirtschaftsabteilung 
W1rtachaftsgruppe 

Wirtachaf'tsun tergruppe 
Wirtschaftslüasse 

Verarbet tu.ng von Steinen und Erden 

Ziegeleien 
Glasindustrie 
Keramische Industrie 
Zementindustrie 
Betonsteinindustrie 

Eisen- und Metallerzeugung und -beerbet tung 

Eieenachaffende Industrie 

Hochdfen 
Stahl- und Warmwalzwerke 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 
Gießereien 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metal lindustrt e 

Eisen- und Metallwa.rem.ndustrie ohne Maschinenbau, Elektrotechnik 
und FahrzeUf:'bau. 

S tanzwarenhere t e 11 ung 
Schmiedewarenhers tel1 ung 
Bl echwarenhe rs te 11 ung 
Drahtwarenherstellung 
Werkzeugherstellung 

Maschinenbau 

Werkzeusmasch1nenbau 
Kraftmaechinenbau 
Landmaschinenbau 
Textilmaschinenbau 
Bi.iromaechinenbau 
Haushal tema.ech1.nenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Elektromotorenbau 
Tranefor.matorenbau 
Rundfunk:- und Pernsehgeratebau 
Telefonbau 

Fahrzeugbau und -reparatur 

Schiffbau 
Lokomoti vbau 
Krattfahrzeugbau und -reparatur 
Zweiradindustrie 
!'lugzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Feinmechanische Industrie 
Fototechnische und optische Industrie 
Uhrenindustrie 
Schmuckwarenindustrie 
Musikinetru.menteninduetrie 
Spielwaren- und Sportgerateindustrie 

.Bausewerbe 

Hochbau 
Tief'bau 
Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Energiewirtschaft 

Elektrizi tatewerke 
Gaswerke 
Ferndampfwerke 

Wasserversorgung und Entwaseerung 

Handel 

Groß- und Einzelhandel 

Großhandel 
Einzelhandel 

Banken 

Versicherungen 

Immobilienwesen 

Verkehrswirtschaft 

Transport und Verkehr 

Eismbahnen 
Straßenbahnen 
Personen-Kraftwagenverkehr 
Guter-Kraftwagenverk:ehr 
Hocbeeeachiffahrt 
Binnenschiffahrt 
Lu.t'tverkehr 

Lagereigewerbe 

Nachrichtenwesen 

Dienstleistungen 

Öffentlicher Dienst 

Gemeinnlitzige Dienste 

Geschaftl1che Dienstleistungen 

Dienstleistungen zur Freizei tgeetal tung 

Filmwirtschaft 
Theater 
Sport-, Erholungs- und Unterhal tungastatten 

Personliche Dienstleistungen 

Hausliebe Dienste 
Ga.stata t tengewerbe 
Hotelgewerbe 
Waschereien, Farbereien, chemische Rein1.gungsanstal ten 
Friseurgewerbe 

Abt. 9 Ungenugend beschrtebene Tat1g.re.ei ten 

~.Jl}ernuß ?iPschluß C
1
f'G N1.rL>cho.ft1- un,4 :~ozic.lr-1tc.s der Vereinte"l. N~t1om-.:n J.1J1 "-ugu.st 1948, 1n der Neufassung vom Jahre 19SB (U,l0-3ta.ti3t1.c.Jl Papers, Series , 

1 o. 4, Rev. 1, New York 19'.:iS). In der nachfolgenden 1Jliederun0 <>lnd nur hrtc1ch..1ft.,..:~11ei~e auf._:;efuhrt, 1ur LlJ.t:! An,~dOL'Il im .Ber1cr:t-.,t~1.1 Il.J.Cfl<.j•-"'•1'1€-,t:!Il .,1.nd. 
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Auslandsstatistische Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

Titel 

Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland, 
Abschnitt: Internationale Übersichten 

Wirtschaft und Statistik. Abschnitt: Weltmarktpreise wichtiger Handelsgüter 

Statistischer Wochendienst, Abschnitt: Weltmarktpreise 

Allgemeine Statistik des Auslandes 
Internationale Monatszahlen 

Länderberichte (Erscheinungsjahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Brasilien 
1'rankreich 
Indien (vergriffen) 
Indonesien 
Israel 
Italien 
Japan 
Jordanien 
Kanada 
Niederlande 
Schweden 
Südafrikanische Union 
Türkei (vergriffen) 
Vereinigte Arabische Republik und Jemen 

Bauwirtschaft. Bautätigkeit, Wohnungen 

1958) 
1957) 
1958 
1957 
1958 
1957 
1958 
1958 
1958 
1957 
1959 
1958 
1958 

19581 1958 
1955 
1958 

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft, Abschnitt: Die Bauwirtschaft im Ausland 

Statistische Berichte 
Weltmarktpreise ausgewählter Waren (Arbeitsnummer VI/19) 

Preise, L0hne 1 Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen (Internationale Seefrachtenindices) 
Reihe 8: Die Großhandelspreise im Ausland (je Monat ein Teil) 
Teil I: Die Preisentwicklung für Getreide, Vieherzeugnisse, Ölfrüchte, Öl~ und Pette 
Teil II: Die Preisentwicklung bei Textilrohstoffen, Häuten, Kautschuk, Harzen, 

MineralOlen, Zellstoff, Holz und Baustoffen 
Teil III: Die Preisentwicklung bei mineralischen Rohstoffen, Metallen und chemischen Stoffen 
Reihe 9: Die Einzelhandelspreise im Ausland 

Ergänzungshefte zur Reihe 9: Internationaler Vergleich der Preise fUr die Lebens­
haltung 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 

Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland. Erganzungsreihe: Der Außenhandel 
des Auslandes 

(Erscheinungsjahr des jeweils letzten Bettes in Klammern) 

Ägypten 
Angola 
Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Belgisch-Kongo 
Birma 
Bolivien 
Brasilien 
Brit.-Westindien 
Ceylon 
Chile 
Danemark 
Dominik. Republik 
Ecuador 
Finnland 
Frankreich, seine 

tlbersee-Gebiete 
und Saargebiet 

Französische Union 

(1957) 
(1958) 
(1954) 
(1957) 
(1958) 

(1959) 
(1957) 

(1958) 
(1957) 
(1958) 
(1958) 
(1958) 
(1956) 
(1954) 
(1958) 
(1958) 

(1956) 
(1953) 

Ghana 
Griechenland 
Großbritannien 
Hongkong 
Indien 

Indonesien 
Irak 
Iran 
Irland 
Island 
Israel 

Italien 
Japan 
Jordanien 
Jugoslawien 
Kanada 
Kenia, Uganda und 

Tanganjika 

Kolumbien 
Kuba 

(1957) 
(1958) 
(1957) 
(1958) 
(1957) 

(1957) 
(1955) 

(1954) 
(1955) 
(1957) 
(1957) 
.(1956) 

(1958) 
(1958) 
(1954) 
(1958) 

(1958) 

( 1958) 
(1957) 

Libanon 
Liberia 
Libyen 
Luxemburg, Belgien­
Malaya 
llexiko 
Neu~eeland 
liica7agua 
Niederlande 
Nigerien 
Norwegen 
Österreich 
Pakistan 
Panama 
Paraguay 
Peru 
Philippinen 
Portugal 
Rhodesien und 
Njassaland 
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'(1957) 
(1958) 
(1958) 
( 1958) 

(1958) 
(1957) 

(1953) 
(1958) 
(1958) 
( 1957) 
( 1957) 

(1958) 
(1958) 
(1958) 
(1958) 

(1957) 
(1957) 
(1957) 

(1958) 

Erscheinungsfolge 

jährlich 

monatlich 

wöchentlich 

monatlich 

Im allge­
meinen 
jährlich, 
in Aus­
nahmefäl­
len unre­
gelmäßig 

unregelmäßig 

monatlich 

vierteljährlich 

vierteljährlich 

vierteljährlich 

jährlich 
halbjährlich 

unregelmäßig 

Salvador 
Saudisch-Arabien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Südafrikanische 
Union und SUdweat­
afrika 

Surinam 
Syrien 
Thailand 
Tschechoslowakei 
Türkei 
UdSSR 
Ungarn 
Uruguay 
Venezuela 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Zentralafrikanische 
Föderation 

(1958) 
(1958) 
(1957) 
(1958) 

(1957) 

(1957) 
(1958) 
(1957) 
(1958) 

(1953) 
(1958) 
(1955) 
(1953) 
(1953) 
(1958) 

(1957) 

(1954) 



PREISE - LÖHNE. WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich In 15 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jdhrlich mit den Monatszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) für das abgelaufene Jahr und den Durchschnitten 
für die Jahre seit 1950. Als Ergdnzung wird monatlich die Arbeitsreihe Vl/20 der Stallshschen Berichte herausgegeben. 

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Auch dies• Reihe mit Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwo 200 Meßziffern) erscheint jdhrlich wie Reihe 1. Als Ergdnzung wird 
monothch die Arbeitsreihe Vl/2 der Stat1shschen Btrichte herausgegeben. 

Reihe 3: Erzeugerpreise und Index der Erzeugerpreise 
Die Reihe (etwa 500 halbmonatijch bzw. monatlich festgestellte Pre11e und etwa 500 monatlich errechnete Meßziffern) wird erstmalig 
1961 mit den Monats- bzw. Halbmonats- und Jahreszahlen seit 1950 erscheinen und soll jdhrhch fortgesetxt werden. Hierüber erscheint 
bisher monatlich d,e Arbeitsre1he V!/6 der Stahshschen Berichte. 

Reihe 4: Einkaufspreise der Landwirtschaft und Index der landwirtschaftlichen Einkaufspreise 
Die Reihe (etwa 200 Preise und 150 Meßziffern) ist erstmalig für die Zahlen von 1950 bis 1958 vorgesehen (mit vierteljährlichen Angaben 
bis 1956, monatlichen ab 1957) und wird Jdhrlich fortgesetxt. Als Ergänzung erscheint monatlich die Arbe1tsre,he Vl/7 der Stahst11chen 
Berichte. 

Reihe 5: Preise und Preisindex für den Wohnungsbau 
Bis zum Erscheinen der geplanten Reihe wird vierteljährlich die Arbeitsreihe Vl/21 der Statistischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indexzahlen der Verbraucherpreise 
Neben den monatlichen Landes- und Bundesdurchschnittspreisen für 289 Waren und Leistungen und den Bundesdurchschnitten für 56 
Waren und Leistungen sowie 9 bundeseinheifl1chen Taraf- und Gebührensätzen enthält diese 1ährhch erscheinende Reihe die monatliche 
Entwicklung des Preisindex für die Lebenshaltung (gegliedert nach 9 Bedarfsgruppen sowie 86 Warengruppen und Waren) und des Index 
der Einzelhandelspreise (gegliedert nQch 18 Branchen sowie 37 Warengruppen und Waren). DQneben enlhall der Bericht Ober11chlen, 
die die Streuung der Preise für die Lebenshaltung an einem Stichtag erkennen l<1SSen Als Ergänzung wird monalhch die Arbe1tsre1he Vl/3 
und wöchenthch die Arbe,tsreihe Vl/1 der StQtisllschen Ber,chle herausgegeben. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
Die Reihe erscheint viermal im Jahr. Sie gibt fOr 14 Lönder Auskunft Ober Preise im Eisenbahnverkehr, in der See- und Binnenschiffahrt 
und im Luftverkehr (350 VerkehrsrelQtionen und 60 Indexreihen), überwiegend mit Monatszahlen. 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland 
Vierteljährlich mit Zahlen fOr die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hefte in monatlichem Abstand. 
Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, Technische Öle u. ä (etwa 75 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil II: Textilien, Leder, Papier, Harze. Treibstoffe, Baustoffe u. ä. (etwa 6S Waren 1n 540 Preisreihen). 
Tetl III: Kohle, Metalle, Chem1kahen, Kunststoffe u.ä. (etwa 100 Waren in 540 Pre1sre1hen). 
Als aktueller Bericht wird monatlich d,e Arbe•tsreiho Vl/19 der Statistischen Berichte herausgegeben, die eine Auswahl von Weltmarkt­
preisen enthält. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise Im Ausland 
Die Reihe erscheint viertel1ährlich m1I Zahlen für die letzten 15 MonQle (mehr Qls 40 Lönder mil efwa 1600 Preisreihen und Preisindices 
für die Lebenshaltung in etwa 100 Ldndern). 
Ein jä.hrllch erschernendes Ergdnzungsheft „Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltungu berichtet Ober internationale 
Kaufkraftvergle,che (Verb•Quchergeldpar,taten) der ausldndischen Währungen 1m Verhaltn11 zur RM/DM als Ergebnisse von 
Preisvergleichen der Lebenshaltungsgliter. Bisher wurden Vergleiche m,t 40 Lände, n berechnet. 

Reihe 10: Arbeiterverdienste (eingestellt) 
Die vierteJillhrlich erschienene Reihe wurde mit dem Ber1chbmonal Februar 1957 eingestellt und wird in erweiterter Form (56 statt 
29 Wirtschaftsgruppen, Einbeziehung d„ Handels und der Angestelltenverdienste) als Reihe 15 fortgesetxt. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehölter 
Eine Loseblattsammlung, die im Mai und November eines jeden Jahres auf den neuesten Stand gebracht wird und sich in Teil I fUr 
Arbeiter und Teil II fur Angestellte gliedert. enthalt Lohnsdtze aus 341 und Gehaltssätxe aus 126 Tarifvertragen. Es werden Zeitlohnsdtze 
der höchsten tanfhchen Altersstufe und Monatsgehalter (Anfangs- und Endgehaher) für aus~ewähhe Lohn- bzw. GehaJtsgruppen sowie 
„W1cht1ge tarifliche Regelungen" dargestellt. Als Teil III erscheint v1ertel1dhrhch ein Heft, das die Entw1cklungsre1hen des Index der 
Tariflöhne und -gehälter in der Ghederung nach Wirtschaftsgruppen enthält. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt halbjährlich Angaben Ober Arbeitnehmerverd,enste, Tariflöhne und Arbeitszeiten 1m AuslQnd. Neben Tabellen 
enthält er methodische und begriffliche Erlduterungen zu den Lohnstatistiken in den einzelnen Ländern. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
laufend wird in zwei Teilen (Teil 1: 4-Personen-Arbe,tnehmerhaushalte, Teil II: Haushalte von Rentnern, Fürsorgeempfängern u. d.) 
Ober monatliche Einnahmen, Ausgaben und Verbrauch an Lebensm1tteJn in privaten HaushaJten berichtet. D,e einzelnen Hefte mit 
Monats-, V1erteliahres- und Jahreszahlen erscheinen in Abständen von 1 oder l Jahren. Daneben werden in Sonderheften J ahresu nter• 
suchungen für Haushalte verschiedener Bevolkerungsgruppein verciffenthcht, von denen Sonderheft 1 Ober Arbeitnehmerhaushalte 
1949 und 1950/51 inzwischen erschienen 11t. Als Ergänzung wird dreimal 1m Jahr ein Heft in der Arbe1tsre1he Vl/4 der StQtllhschcn Berichte 
herausgegeben. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft 
Die Reihe erscheint einmal Jdhrlich und enthdlt jeweili: fOr den Berichtsmonat September die durchschnittlichen Bruttobarverdienste 
ausgewdhlter Arbeitergruppen und die durchschmtthchen Arbe1tsze1ten der Arbeiter 1m Stundenlohn in Betrieben mit einer IQndw1f't· 
schafthchen Nutxfläche von 20 und mehr Hektar. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erschemt vierteljdhrlich und bringt jeweils fUr den mittleren Monat des Quartals Angaben über die durchschnittlich bezahlten 
Wochenarbeitsstunden, Bruttostunden„ und Bruttowochenverdienste der Arbeiter und die Monatsverdienste der Angestellten 1n S6 W1rt-
1chaftsgruppen, gegliedert nach Geschlecht und Leistungsgruppen 1m Bundesgebiet und m den einzelnen Ldndern (Te1f 1: Arbe1ter­
verd1enste, Teil II: Angestelltenverd,enste). Über die Sch I c htu n g der Arbeiter und Angestellten in der lndustrte nach Verdienstklassen 
unterrichten di• Bände 90 und 91 in der Reihe .,Statistik der Bundesrepublik DeutschlQnd". 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Ein• halbjährlich erscheinende Reihe, erstmalig mit Angaben fOr November 1957 
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